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Gefüllt den Briten nicht. LUmn mode rner Diogenes. 


Londoner Blatt nennt deutſche Autwort 
eine ausweichende. 


Schwediſche Friedensnote. 











Gereternt von der 
- 


MMtostırten Breite” md ven „Lntted Brep Yinccatıcne 
Rafhington, D. E., 27. Dez. Diplomaten des deutihen Botidjafter- 
amtes geben anhaltend zu veritehen, daft der Antwortsnote Deuticlands und 
feiner Verbündeten (auf die Wilfon’sche Note, wie fie in Berlin veröffent- 
licht wurde) wahricheinlih ein vertrauliher Anhang beigeneben | 
‚werde, der wirflid; die Kriedensbedinngungen der Zentralmadite, 
enthalte. Diefer Anhang dürfte durch den Votichafter Gerard dem Präfiden- 
ten ®ilion übermittelt werden. 
Beitimmtes aber willen diefe Diplomaten and) nad) nidyt zu janen. 
London, 27. Dez. Grofes Interejie wurde audı durd; Englands Ein- 
ladung an die Premierminiiter aller jeiner überjeeiihen Dominionen her- 
bornernfen, einem Konzil zur Grörterung etwaiger riedensbedingun- | 
gen beizumohnen. Diejes Konzil joll nicht jpäter als im Februar abgehalten 
werden. 
Das entipridyt einer kürzlich im MUnterbauje nemadjten Ankündigung | 
des Premier Yloyd-George, dat England Künftig jeinen Kolonien größere 
Vertretung in den Näten des Neihes geben wolle. 
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Thompſon auf der Suche nach Schulratskandidaten. 











London, 27. Dez. Die Exchange Telegraph Co.“ meldet aus dem Bürgermeiſter 
Haag, daß deutſche Agenten dort eingetroffen ſeien, um einleitende Vorfeh- | EEE ER — — | 
rungen für deutſche Delegaten zur Friedenskonferenz zu treffen, welche in Paris, 27. Dez. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete heute Folgen— 


der deutſchen Antwort auf Präſ. Wilſons Note angeregt wurde. des über den Verlauf der Feindſeligkeiten in Frankreich: 
London, 27. Dez. Dentſchlands Antwort au Präſ. Wilſon in der „Während der Nacht war es ruhig, mit Ausnahme in dem Gelände 
Friedensfrage, wie ſie vom Berliner Korreſpondenten der Aſſoziirten Preſſe zwiſchen Vacherauville und Vaur im Verduner Bezirk, wo der Geſchützkampf 
381 > « * ⸗ 
ziemlich lebhaft war. 


ausgeſandt wurde, erreichte London erſt ſpät geſtern Nacht. Sie wurde in der — * ar 
geſ 4 ß „Am 24. Dezember ſchoß Leutnant Herteaur ſeinen vierzehnten feindli 


M © nn * * 
zweiten Ausgabe der Londoner Morgenblätter an hervorragender Stelle chen Aeroplan herunter, und zwar ſüdlich von der Somme, zwiſchen Chaul 
gedruckt und der Aſſoziirten Preſſe gutgeſchrieben. nes und Hyencourt-Le-Grand. 

Die Londoner „Mail“ nennt die deutſche Erwiderung eine „aus— 


J — Si * 0 , . , | 
weidhende“, weil — forweit befaunt — die deniichen Ariedensbedingungen | ie jollen nur kommen 


nicht darin angeneben jind. 
Die „Pall Mall Gazette” meint: 


Berlin, 27. Dez. (Funfenmeldung über Sayville, Young Island.) Der 
militäriiche Aritifer der Weberjeeiichen Nenigfeitenagentur beriditet: 

BR nr mn „Die nahezu vollitandige Nampfpanje der leuten vier Woden hat e: 
die Vorteile aufzugreifen, welche Präſ. Wilſons ungeſchickte Diplomatie ihm den Dentſchen im Raume der Somme ermöglicht, eutlaug der gaugen Front 
bot. 3 würde ein wirflicher Triumph für Deutſchland ſein, ſich als den | ein neues Schanzenjyitem anzulegen, — eine Tatjache, die nichts Anderes 

drahtlofen Zieher der Macht anerfannt zu feben, deren Untertanen feine | bedentet, als dak die Anjtrengungen und Verlwite der Allüirten in den 
Tauchboote ungeitraft verjenften, und welche Deutichland im Namen aller leste n fünf Mo naten * rgeblich waren. Die Somme— 
MNardinaltugenden die Leviten geleſen hat. Das würde die Welt lehren, ſchlacht, die am 1. Juli begann, muß man als beendet betrachten. Wenn der 


* — Feind wieder angreifen will, muß er von vorne anfangen. 
daß Deutſchland, indem es den Amerikanern das Reden überläßt, ſchließlich Ain ⸗ rang 


„Deutichland it nicht faul gemein, | 


ſei i eg in der Sphäre praftifcher Politif durchzuießen veriteht. | .. ; nat 
jeinen eigenen Weg in der Sphäre praftiicher Politif durchzufeßen versteht | fchaften ber Tednik des 


fommmet, daß jogar die vorderiten Graben durd) Drahtverhane geichütst 
ſind und tieſe Unterſtände beſitzen. Hinter dieſer erſten Linie, die im jeind- 
Haltung der lichen Artilleriefenuer gebaut werden mußte, liegen mindeſtens zwölf 
keine Erörte- der denkbar ſtärkſten Verteidigungslinien, die ohne feindliche Beläſtigung 

mit größter Sorgfalt errichtet wurden.“ 


„Deutſchland ſchlägt eine ſofortige Konferenz von Kriegführenden vor; 
das ſcheint ihm die ausſichtsvollſte Art zu ſein, einen Riß in dem Einver— 


ſtändniß der Alliirten hervorzurufen. Die einzige mögliche 


Alliirten gegenüber einem ſolchen Anſinnen iſt die: ſie werden 


rung mit einem unbeſtraften Verbrecher pflegen, oder mit einer Macht, 
deren feierlichſte Verpflichtungen bloß Fetzen Papier ſind! Wenn Hr. Wil- | 
ſon wirklich den Zweck verfolgte, einfachen Aufſchluß über die Ziele und die 
Bedingungen beider Teile zu erhalten, ſo zeigt die Antwort Berlins, daß 
er Fiasko hatte.“ 
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U: Boote arbeiten weiter. 
Yondon, 27. De. 
Tampfer „Zno” (1823 Tonnen Brutto) verjenft worden it. 
(Während der Nacht war auch wieder die Verjenfung deier fleinerer 
britiicher Dampfer und eine norwegiihen Barfe gemeldet worden.) 
Havre, 27. Dez. Rapttan Plater vom amerifaniihen Dampfer „Zacra 
2 — mento“, welcher von Buenos Aires, Argentinien, mit einen Weizenkargo 
der die internationale Lage beſprochen wurde. An ihr nahm auch der Erſte hier eintraf, berichtet, daß das Schiff im Britiſchen Kanal von einem deut— 
ſchen Tauchboot angehalten wurde, deſſen Befehlshaber den Kapitän an 
Bord beorderte und die Papiere prüfte. Dann ſagte er zu dem Kapitän: 
„Sie bringen Weizen, den wir als Kriegsbannwaare anſehen, nach Frank— 
reich. Es iſt ein Glück für Sie, daß Ihr Schiff ein amerikaniſches iſt, — 


* 
— 


Tr 
CA, \ 


: Rondon, n der Wohnung des Miniiterpraitdenten Xloyd- | 


George fand eine Konferenz der Mitglieder des britiihen Kabinets ftatt, in 


Lord der Admiralität Balfour teil, der Soeben von feiner Krankheit genejen 
war. 

London, Dez. Meinungsaustauſch zwiſchen den Hanptitadten der 
Alliirtenmächte über die Antwort, welde auf den friedensfonferenzuoridhlan |." mes 
der Zentralmädite und ihrer Verbündeten geneben werden joll, neht noch — ii ra 
beftändig hin nnd her. Die Antwort wurde in Raris entworfen, iit aber nod) | 
der Gegenitand von Erörterungen zwiiden den verjdiedenen Miniitern. Es | 
iit amwahricheinlic, dat Grohbritannien und die übrinen Alliirtenmächte |: Madrid, 26. Tez. (licher Baris, 27, Vier griediiche Schiffe 
irgendwelche Schritte bezüglich der Wilfon'icdhen Note tun werden, bis Namens „Omitras“, Ariſtides“, „Iſaropino“ und „Contandris“ ſind zu 
fie zu dem deutſchen Vorſchlag amtlich Stellung genommen haben. Man, vas .. —— RE darunter zwei von Amerika 
jedoch allgemeinhin von den Zwecken der Alliirten ſprechen wird. 

Mafhington, D ſind der Anſicht, 
daß die Vereinigten Staaten nichts bezüglich des Friedens tun könnten, bis 
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London, 27. Dez. Die Lloyd'ſche Schiffsagentur meldet weiter, daß die 
däniſche Barke „Joſan“ verſenkt worden iſt. 


= 
Dez.) 
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27. Dez. Mande Negierungsbeamte ausladen jollten, 


I 
Die nnbeliebte Portoerhöhung. | die Sauptbeamten der Bank aus ihrer 
Waſhington, D. E., 27. Dez. Par- | Mitte erwählen müffen. Das Grund 
teiführer im Abgeordnetenhauie jind fapttal joll Innerhalb 30 Tagen dur) 
der Ansicht, dah vorgeichlagene Em — erlangt wer 
Erhöhung des Bortos für Woftfaden. ‚ nad) dielem Zeitraum fann die 
zweiter laiie niemals zum Geieß | 


Regierung  jelbft das noch Fehlende 
— zeichnen, und man glaubt, daß die 
erhoben werden dürfte. Der Vorſitzer Banken ſelbſt bald wirkliche Genoſ 
denten mitzuteilen, trotzdem meint man, die ganze Angelegenheit ſollte nicht des Komites für Regeln, Abgeordnete ſenſchaftsinſtitute ſein werden. 
* .. * . sr an f1 — 3 Se & ıhn 7 
als abgeſchloſſen gelten, che fie nicht von den Alliirten felbit abgeichlofien  Perrv, erklärte, Derausgeber hätten | 
| 


auch die Antwort der Alliirten auf die Note des Präfidenten Wilfon einge: | 
troffen sit. 
fonnte man jedoch Schon Ichlieen, dat die Antwort wohl höflich ausfallen, 


Yus Pemerfungen der diplomatischen Vertreter der Mllütrten 
5 u a » > * ⸗ Ra Sin 
jedoh die Teilnahme an einer riedensfonferenz, jo lange die Friedens— u. 
‚bedingungen nicht bekannt gemacht werden, ablehnen dürfte. Es wird be- | 


dauert, da Deutichland es ablehnte, feine Friedensbedingungen dem Präſi— 


=—— +09 — J — 


‚sehr geiwichtige Grimde gegen die & a 
* geut nell erledigt. 
würde. |Vorlage unterbreitet, ımd ihnen ” 8 





D 
— 


würde weiteres volles Gehör gegeben 
ho . 7 . . * 
werden, ehe die Vorlage — auf 10 Jahre nach Zoliet geichidt. 


London, 27. Tez. Der Londoner „Daily Telegraph“ will willen, daß | 
ine Ichwediiche Note, im M iche cichbedeu nt der Note de * — 
eine ſch | tote | m Befentlicen gl — mit der nn der \nerden fünme. Dies und die Tat-| * 
Schweizer Regierung, über Präſident Wilſons Friedensanregung, den krieg- ſache, daß der Generalpoſtmeiſter ie Geſchworenen in Richter Bro⸗ 
thers' Abteilung des Kriminalgerichts 
machten heute mit zwei Wollköpfen, 


führenden Regierungen unterbeitet worden ſei. Burleſon kürzlich dem Vorſitzer Moon 
die an einem weißen Knaben ein Sitt— 


des Komites für Poſtangelegenheiten 
Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. ———— —* — — | ichteitöverbrechen begangen hatten 

En‘ * — nicht geneigt ſei, ſcheint darauf hinzu⸗ n bet hatten, 

Derlin, 27. Dez. (Funkenmeldung über Sayville, Long Jsland.) Der weifen, daß die Vorlage Fam gutge- | zw hung en Tab Die, 

Große Generalitab berichtete neftern Abend: | heißen werden dürfte. Walter Sem u. Batehündie 

„Rördlid der Summe zeitweilig jtarfer Gejdhüsfampf. Sonjt weder) Die neuen Farmleihbanten. iger Beratung fpracen die —— — 

auf dem weſtlichen noch auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz Ereigniſſe von Waſhington, D. C. 27. Dez. Die nen ſie ſchuldig und verurteilten ſie zu 
größerer Bedeutung. 


erſien woif Bundes-armleihbanten je 10 Jahren Zuchthaus. 
u a u — . m — 14 F m: . . . 
„Rumäniſcher Kriegsſchauplatz: In der Großen Wallachei wurden gie | erden —— — — — werte Im Sei 
Ruflen wieder aus ihren Stellungen neworien. 


more, Md.; Columbia, ©. C.; Louis⸗ mit der Yuswahl einer 
„Auf dem mazedoniihen Kriensihauples herriejte Ruhe.“ 


S nalgericht 

ville, Ky.; New Orleans, La. St. Jurhy begonnen, die im Mordprozeß 

Louis, Mo.: St. Paul, Minn.; gegen die Negerin Lucille Brown zu 
Berlin, 27. Dez. (Funfenmeldung über Sayville, Yong Island.) In 
unſeren Abſchnitten der Ypernfront, zu beiden Seiten des Lu Baſſeekanals 
nud weſtlich von Lens, nahm laut Nachtbericht des Großen Hauptquartiers 


Omaha, Neb.; Widita, Kas.; Hou- | Gericht figen fol. Sie ift angetlagt, 
iton, Texas; Berfeley, Cal, und‘ am 6. Juli ihren ehemaligen Geliebten 
da8 Artilleriefener einen heftigen Karafter an. Verſchiedene Angriffe briti- | 
icher Patrouillen wurden abgeſchlagen. 





Spokane, Wyo. eingerichtet werden. Ramſah Goodman mit feinem eigenen 
Xede Banf wird fünf Direktoren er- | Revolver erichoffen zu haben, ala er 
halten, die in dem Bezirk, in dent die) dba3 gemeinfame Quartier 4723 Süd 
Bank liegt, wohnen müſſen, und die State Str. verlaſſen wollte. 


Chicago, Mittwoch, den 27. Dezember 1916. — * 51 


Stahl-Induſtrie 


„Die neuen Verteidigungswerke wurden mit den neueſten Errungen- 
Stellungskrieges in einer ſolchen Weiſe vervoll— 


Die Lloyds melden heute, daß der norwegiſche 


Sie können weiter— 


Las Palmas nur unter der Bedingung geſtattet, daß ſie ihre Kargos' dort 


Zwei Neger wegen Sittlichkeitsvergehens 


Deutſchland 





dpost 


Ihr Ausgabe. 






Kleine Kriegsnachrichten | 


I 


| Zoll von fremden Ginflüiien frei bleiben. | 


Amsterdam, 27. Dez. (Ueber Lon- 
don.) Wie die „Frankfurter Zeitung” , 
berichtet, Hat der Bundesrat den Ver: 
fauf von Aktien deutfcher Schiffahrts- 


gefelliishaften im Auslande verboten. 
Smwed diefer Verfügung it es, ‚die 
deutiche Schiffahrt von nicht mun 


fchenzwerten fremden Einflüffen frei 


zu halten. 
Wirken harmoniih zuiammen. 


Berlin, 27. Dez. (Funfenmeldung 
über Sapypille.) ‘in den zweiten zwölt 
Monaten des Krieges haben 256 
Etablifjements und Mitglieder des 
Deutfchen Berbands der Eifen- und 
über 92 Miliionen 


Mart zu einem Kriegshilfsfonds! 
ihrer Ungeitellten. beigefteuert. Im 
‚Ssähre vorher hatten Mitglieder Des 


Verbands nahezu 50 Millionen Mari 
für den gleichen Zived gegeben. 

Für die ungarische Königsfrönung. 

Endon, 27. Der „Exchange 
Telegraph Co.” wird aus Umfterdam 
berichtet, daß die Vorbereitungen für 
die ungariiche Königstronung nahezu 
beendet find, und die Zeremonie mit 
den PBom, früherer Tage abgehalten 
werden dürite. 

„Das Kleid der Königin Zita”, 
fabelt der Korrefpondent, „iit fertig. 
E53 ift aus weißer, in Gold geitidter 
Seite nah dem Wufter der Gewän: 
der angefertigt, die frühere ungarifche 
stöniginnen bei der Krönung getra 
gen haben, fojtete angeblih 50,000 
Kronen und wurde von 50 Perfonen 
in 14 Tagen genäht. »Es ſoll der 
Königin von einer Aborbnung unter 
Führung einer Erzherzogin überretgt 
werden. 

„Unter ver Begründung, daß Die 
Krönung in den Kriegstagen nicht 
mit folhem Aufwand gefeiert werben, 
follte, hat nach einer angeblichen D 


De;. 


De— 
peſche aus Agram die kroatiſche Oppo— 
ſitionspartei die, an den kroatiſchen 
Landtag ergangene Einladung abge— 
lehnt und das Haus verlaſſen. 

(Der Landtog iſt gar nicht in 
Sitzung, ſolche Kleinigkeiten ge— 
niren aber einen Londoner Korreſpon— 
denten nicht. A. 3. Red.) 

Kinder zeichnen auf Kriegsanleihe. 

Berlin, 27. Dez. (Funkenmeldung 
über Sayville.) Schulkinder Berlins 
haben, wie nachträglich mitgeteilt 
wird, 1,900,000 Mark zur 5. deut— 
ſchen Kriegsanleihe gezeichnet. 

„Maribalt 

Ruris, 27. Des. Die franzöfiiche 
Regierung bat beichloffen, den (als 
Oberbefehlshaber faltgeitellten) Ge— 
neral Soffre zur Würde eines Mar 
ichall3 von Frankreich zu erheben, 
„in Unertennung feiner hervorragen- 
den Dienite für das Land“. 

Polniſches Papiergeld. 

Warichau, 27. Dez. (Ueber Berlin 
und drahtios nach Saypille, %. %.) 
Der Generalgouverneur d. Befeler un 
terzeichnete einen Erlaß, der eineBol- 
niiche Staatskreditbank ſchafft, welche 
nächſtdem Papiergeld in polniſchen 
Mark ausgeben wird, mit demſelben 
Wert wie die deutſche Mark und ga— 
rantirt von der deutſchen Regierung. 
Dieſer Schritt wurde nach langer Be— 
ratung getan. Die Bant wird jeden— 
falls für die Dauer des Krieges be— 


Joffre.“ 


trieben, und bis Polen wieder auf 
einem Friedensfuße iſt. Weiterhin 


kann Polen dieſe Sache ſelber in die 
Hand nehmen. 

Madame de Thebes 

Paris. Im Alter von 72 
Jahren iſt die weltbekannte franzöſi 
ſche Kriegs- und ſonſtige „Prophetin“ 
Madame de Thebes, deren Prophe 
zeiungen faſt ſämmtlich unerfüllt blie— 
ben, auf ihrem Landſitz zu Meung— 
ſur-Loire geſtorben. 

Japaniſcher Landtag. 

Tokio, 27. Dez. Der Kaiſer von 
Japan ſprach heute in ſeiner Thron 
rede gelegentlich der Eröffnung der 
japaniſchen geſetzgeberiſchen Körper 
ſchaft die Befriedigung aus, daß die 
Beziehungen Japans zu ſeinen Ver 
tragsmächten ſehr aute ſeien. Er er 
klärte, die Verbindung mit Großbri 
tannien und die Verſtändigung mit 
Frankreich und kürzlich auch mit 
Rußland, würden immer mehr be— 
feſtigt. Zum Schluß kündigte der 
Kaiſer an, daß er die Miniſter beauf 


geſtorben. 


on 
27. Dei. 


tragt hätte, neue Vorlagen im \n- 


tereffe der Entwicdelung des Landes 
auszuarbeiten, und dabei die Welt 
lage in Betracht zu ziehen, und er 
hoffe, dab Ste von Zandtag qutgehet- 
hen werden würden. 
König Alfonfo und Belgier. 

London, 27. Dez. Eine aus Ma- 
drid bei der Radio-Ngentur eingetrof: 
fene Depeiche befagte, dal; die deutiche | 
Regierung auf Erfuchen des Königs 
Alfonjo eine Anzahl belgischer Ar- | 
beiter, die fie von Belgien nad)! 
hatte bringen Tafien, 
wieder zurüdgeichieft habe. Der jpa- | 
nische Gejandte in Berlin habe ferner 
ntitgeteilt, daß er aud in Zukunft 
in diefer Angelegenheit tätig fein! 
würde. 

— — — 

Zu Ottumwa, Ja., feierte Frau 
Mary Talbot, eine ehemalige Sklavin, 
gleichzeitig Weihnachten und "ihren 
120. Geburtätag. Sie fieht Elar, ver: 
richtet noch Arbeit, und ihr Gebädt- | 
niß it noch immer gut, 








ne 


* 
ar + 
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A Teine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
306 auf des 8. Seite ver— 
öffentlicht. 








Villas unheimliche Tätigkeit. | 
EI Bao, Ter., 27. Dez. Berichte, | 
welde amerifaniihen Negierungs- | 
agenten zugingen, deuten darauf 
bin, da; der Revolutionsbandit | 
Villa alle Anjtalten trifft, die wid 
tigite Deljtadt Merifos, nämlid) 
Tampico, zu erobern. | 

Auch wird feine Eroberung von 
TIorreon anıtlich beitätigt. 

serner glaubt man, obwohl nod) 
feine amtliche VBeitätigung darüber 
vorliegt, dab er San Lu Potoſi 
bat, und infolge dejien feine Streit 
fräfte in der Zage iind, die Verbin 
dung Tampicos mit dem Weiten ab 
zuſchneiden. 

Militärs dahier vermuten, daß! 
eine Extra-Streitmacht Banditen 
ſiüdwärts operirt. 

Stadt Mexiko, 27. Dez. Es traf 
bier Beitätigung der Nachricht ein, 
dal; General Zuis Serrera, welder 
eine Streitmadt der Carranziitiichen 
Regierung befebligte, im Nampfe mit 
Nillabanditen nabe Torreon gefallen 
iſt. 


m 


Nılla bat übrigens jpäteren ln 
gaben nad auch Torreon wieder ge 
raumt, vermutlich nachdem er Dort 
„Ernte“ gehalten. 

(Herade wie vorher in Ehicago! 


New York, 27. Dez. Ein Glatteas— 
Sturm, mweld,er Telegraphen- und Te: 
(epbondrähte mit naljem Eis belud 
und den aanzen Verkehr im Staate 
New York fowie mehr oder weniger 
allgemein im DOften jehr jtörte, verur- 
fachte heute aroße Unzuträglichkeiten 
und viele Unfälle. Das Wetteramt 
fann zur. Zeit nicht jagen, wie weit 
derielbe fich eritredte, da die Erlan- 
aung telegraphiicher Nachrichten aus 
ßerſt erſchwert iſt. 

Alle New Yorker Straßen waren 
mit gefährlichem Glatteis überzogen. 

Fargo N. D., Dez. Das 
ichliimmite Schneetreiben der Satlor 
wütet in den beiden Dafotas. 
zu Weihnachten begann der Schnee 
fall, und er dauert noch immer fort! 

Mandan berichtet reichlich 18 Zoll 
Schnee, Williſton 10 Zoll. 

Viele Geſchäftsleute in den beiden 
Staaten benutzten wm ihre 
(Heicbaftspläße zur erreichen. 

Ländliche Freipoſtablieferungen 
wurden eingeſtellt, aus Furcht, daß 
die Poſtboten in den Schnecwehen 
ihrLeben verlieren. 

Etwa 30 Wirbeliturmopfer! 

Little Rock, Ark. 27. Dez. Ein 
ſchwerer Wirbelſturm ging über den 
ſüdlichen Teil von Arkanſas dahier 
und forderte etwa 30 Menſchenopfer. 
Vier Perſonen wurden in der Ort 
ſchaft England getötet. In Keo (Ne— 
gerſiedelung) wird die Zahl der Opfer 
auf 17, und in der ſtaatlichen Sträf— 
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lingsfarm Tucker auf ſieben geſchätzt. 


Keo ſoll völlig dem Erdboden gleich— 
gemacht worden ſein. 
Paſſagiere, die 

ſind, erzählen: 
„Möbelſtücke hingen auf den Baum 
äſten, — 
gen umher. . Ueberall ſah man ent— 
wurzelte Bäume und andere Zeichen 


hier eingetroffen 


der Heftigkeit des Tornado. Mehrmals 


mußte unſer Zug halten, weil die Ge— 

leiſe zerrüttet waren. Nahe Heywood 

brannte ein Haus lichterloh, in das 

offenbar der Blitz eingeſchlagen hatte. 

Es blitzte und donnerte faſt unaufhör— 

lich und der Regen fiel in Strömen.“ 
Am Geburtstag getötet. 

St. Louis, Dez. Ein großer 
(Heburtstagsfuchen, mit alalirtem 
Zucer überzogen und mit 12 darin 
iteefenden Sterzen, liegt im Seime von 


9” 


„I. 


Charles Trinfler unberührt, — denn 
der Nunge it tot! 
Set dem \Nabhre 1910 Hatte 


Charlie an jedem Weburtstag einen 


Unfall und war ‚jedesmal verlegt 
Iworden. Geitern war jein zwölfter 
Seburtstag. 


„sch möchte mur willen, wa3 fir 
ein Weburtstagsgeichenf ich diesmal 
befomme,“ fagte er zur Mutter unter 
Aniptelung auf feine regelmäßigen 
Unfälle an diefem Tage. 

„Nimm Dich nur hübſch in Acht,“ 
erwiderte die Mutter, und wenn Du 
heimkommſt, habe ich eine kleine 
Ueberraſchung für Dich.“ 

Ein paar Stunden darauf wurde 
Charlies verſtümmelte Leiche heimge 


bracht, — er war zwiſchen zwei Stra— 
ßenbahnwagen zerquetſcht worden! 
Dampfernachrichten. 
Abgegangen: 


Rotterdam: Sommelsdyt nach New Port 
Falmouth, England; Nieuw Amſterdam, von 
Roötterdam nach New Nork., 
N PER EEE 





Tas Löetter. 





Ghicaao und AUıngenend: Stlar bemte Abend 
mwabrfcheinlich auch morgen; lälter beute ben»: 
Mindeltluftiwärme etwa 16 Grad. Mäßin ftarler 
Woeſtwind. 


Illinois: Klar heute Abend, wahrſcheinlich 
auch morgen bis auf den äußerſten ſüdlichen 
Teil wo unbeſtändiges Wetter herrſchen wird. 


Heite Abend Tälter. 

Wisconfin: Im Allgemeinen Mar heute Abend 
und morgen, im äußerftien öftlihen Zeit beute 
Abend tiibler 

Sonnenuntergang, beute: 4:25. 

Sormmenaufgang, morgen: 7:18, 

nondunternang: beute Mbend 8:11, 


Temperataritand. 
Nachitehend. der Iemperaturjtand nad 
ber itündficher Aufzeichnung des Werter» 
amte?: 









3 Ubr Nadm......58 3 Uhr Morgens 10 
4 Uber Nabın....... 30 4 Übr Morgen: 38 
5 Ubr Nadm......38 5 Uhr Morgens 34 
6 Uhr Mbends.....30 6 Übr Morgens....31 
7 Ubr Abende..... 40 7 Ubr Morgens....2T 
8 lihr Abends.....43 8 Uhr Morgend.. 

P Uhr Abends..... 43 9 Uhr Morgens.... 

10 Uhr Abende..... 43 10 Wbr Borm......22| 
11 Uhr Nbends..... 44 11 Ubr Yorm......21| 
12 Uhr Mitternadit 15 12 Ubr Mittags....22 | 
t Uhr Morgend....43 1 Ubr Nadm......23 
2 Uhr Morgensd....41 2 Up Nadm......28 


Feuerwehr. 


Schon | 


und abgerilfene Dächer la=! 


Hoffen auf Aucweg. 


Mayor erflärt jicd; gegen Verminde- 
rung der Polizei und Fenerisehr. 


Kritifirt Borgänger, 


Bebauptet, Stadt fünne fertig werben, 
wenn Schulden an Abwafierbehörde micht 
gemadjt wären. — Verkehrsausſchuß 
beginnt Beratung des Tiefbahnproblems 





Mayor Ihompfon fomohl wie au) 
Stadtlämmerer Pite jprachen heute die 
Zupderfiht aus, daß die Stadt einen 
Ausweg aus ihren finanziellen Nöten 
finden und Einnahmen und Ausgaben 
mit einander ing Gleichgewicht bringen 
fönnen würde, ohne zu einer Vermin- 
derung der Polizei und Feuerwehr ge- 
zivungen zu jein, mie fie in der gejtri- 
gen Stonferenz; der Abteilungsvor— 
tteher mit dem Mayor und den Mit: 
gliedern des ftadträtlichen Finanzaus- 
Ichufles angeregt worden war. Der 
Mayor erklärte ji) nahdrüdlich gegen 
die Verminderung der Polizei und 
Jeder Schuljunge wiſſe, 
daß die Stadt nicht genügend Polizei 
habe, und daß ſie ihre Polizeimacht 
vermehren, nicht vermindern ſollte. 
Das Stadtoberhaupt deutete an, daß 
die Stadt einen Ausweg aus ihren 
finanziellen Nöten ohne derartige 
Mapßregeln finden fünnen würde, wenn 
fie nicht diefes Jahr eine Million, 
nächttes Jahr aber gar zwei Millionen 
an die Abmwalferbehörde zu zahlen ha- 
ben würde. Wenn man in zwei Jahren 
drei Millionen aus dem Fonds für 
laufende Verwaltungsausgaben bezab- 
fen müffe, bleibe gar nichts anderes 
übriq, als die Polizei und Feuerwehr 
zu vermindern. 

Der Ihlimmite Punkt in dem gan- 
zen finanziellen Trubel, erflärte der 
Wavor, jet die Forderung der Ab 
walierbehörde an die Stadt. Er 
wolle seinen Vorgänger im Amt 
oder den Stadtrat nicht Fritifiren 
aber jeiner Ansicht nach fer e8 nicht 
Hug, langjährige SNtontrafte abzu 
ihliegen, deren Koften nad) fimf 
oder Jech3 Nahren bezahlt’ werden 
müßten. ES jei flüger, für derar- 
tige dauernde BerbejjerungenPfans- 
briefe auszugeben. 


Sudt Volfsbäder zu retten. 

Sejundheitsfommiliar Dr. Ro- 
bertjon glaubt einen Ausweg gefun- 
den zu baden, um der Shliefung 
der 16 Volfsbäder zu entgehen, die 
er geitern vorgeichlagen hatte, ınn 
Einnahmen und Musgaben feiner 
ı Abteilung mit einander in Einklang 
bringen zu fünnen. Der Gefundheit3- 
fommiljär jchlägt vor, den Befuchern 
der Bäder für die Benußung bon 
Seife und Sandtüchern, die bisher 
ı fojtenfrei geliefert wurden, je 5 Ets. 
zit berechnen. Natürlih fann ein 
Jeder fein eigenes Sandtuhh und 
| Seife mitbringen. Die Sejammtfo- 
ten fir den Unterhalt der Volfs- 
bäder jtellen jih auf $37,000, Da- 
von entfallen $16,000 auf Vorräte 
d. b. in Sauptiacdhe Handtücher und 
Scife. Die übrigen $21,000 hofft 
Tr. Robertjon dur andere Ein- 
Ihränfungen in feiner Abteilung 
ſparen zu können. 

Arnold erläutert Verkehrsbericht. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für ört— 
liches Verkehrsweſen uegann heute 
Vormittag mit der Beratung des Be— 
richts der Verkehrs- und Tiefbahn— 
kommiſſion über das Verkehrsproblem 
und ſeine Löſung. An der Hand einer 
Karte in großem Maßſtab erläuterte 
Bion J. Arnold, das hieſige Mitglied 
der Kommiſſion, die Empfehlungen, 
welche er und ſeine beiden Mitarbeiter 
W. B. Parſons und Robert Ridgwah 
gemacht haben. Er wies darauf hin, 
daß die Kommiſſion vorerſt darauf 
ausgegangen ſei, das Beförderungs— 
vermögen der Hochbahnlinien zu ver— 
mehren. Daneben ſeien kurze Tief— 
bahnſtrecken unter dem Geſchäftsvier 
tel geplant. Er ſelbſt habe zwar nicht 
vil von dem Ausbau der Hoch— 
bahnlinien wiſſen wollen, aber die bei— 
den anderen Mitglieder der Kommif— 
ſion hätten ſich dafür erklärt, da die 
Herſtellung eines Eilverkehrsſyſtems 
auf dieſe Weiſe ſchneller und billiger 
zu erzielen ſei als durch Tiefbahn— 
bauten. So würden die von Norden 
nah Süden laufenden Hochbahnlinien 
fofort vier Geleije erhalten. In der 
ı Ziefbahnitrede zwifchen der Chicago 
‚%pe. und 16. Straße miürden, für 
Hohbahnmwagen zwei Geleife beitimmt 
fein. 
erster Linie für den Durchverfehr be= 
nubt werden. Eingehend fchilderte er 
die Benubung der Kopfitationen ber 
ı Hochbahnlinien. 
| Der Ausbau der Hochbahnlinten 
und die Benußung der Kopfitationen 
\mwürde das Beförderungdpermögen der 
\Hochbahnlinien um das Zmeiundein- 
|halbfache vermehren. Die empfohlenen 
|Unbauten an das Hocbahnipftem 
mwürben verhältnigmäßia billig herge- 
| ftellt werden fünnen, während elf Mit 
lionen mehr erforderlich fein würden, 
wenn man dasjelbe Refuliat mittel? 
Tiefbahnen zu erzielen fuchen würde. 


31150 Prozent der Flachbahnen der Weit: 


feite mürben durch die Ziefbahn: 
ichleife unter dem Gefchäftsviertel Iau- 
fen. 


-3 


. 


Die Hochbahnlinien würden im! 
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ynenDpoft, chieago weittwoih, der 27 Degember 1916. 


„N * t k * eo. Pr. 
— — Befeitigt Erkältung Sparpläne. jenen Boicam ummsanbein., Die 
*— müſſen wir es Milli Waring in wenigen Stunden — Legislatur der Parkbehörde das Recht 


er ich möchte damit warten, ert 
bis ich George geſehen habe.“ | re Abteilnngsgorftände unterbreiten fie fa Me ee une U 
| „Bon Verwandten abgefehen, mip | Erite Dofis von „PBape’s Gold Com-| Hem Mayor und Finanzausichu. Lieferung bon Badeanzügen Ni Eigener Dienft der „Abendpoit”. 
TH UB | Pembrofe,“ warf ich ein, „müffen Sie! ponnd” lindert alles Elend Schwimmanftalten wurd: der L. S Damenbinf 

doch zum Beifpiel den Rechtsanwalt | ber Grippe, — Rapp Co. zugefprohen. Die An üge! Damenbinie. 
Henry C, Lytton & Sons ‚Ihres Ontels benachrichtigen!“ | — RE Abihaffung der Sittenpolisei. | merden $9000 often. .. a ae 2 
ch war völfia undorbereitet auf die! Wleikt nicht verftopft! | | „Bequem unb mobern” find bie 
Aufnahme, die mein flüchtig Dinge: | Hört auf, zu fchneugen und zu mürs | | = 2 * | Eigenfäjaften biefer Blufe, bie mit 
worfener Nat bei denn Mädchen fand. | gen! Eine Dofis von „Pape's Cold Healey befürwortet ſie, um 850,000 zu Schantwärter erſchoſſen. | Band befegt und mit Tafchen verjehei 


. 
— Bajement-Berfanfsra um— Soeben noch war ſie volllommen Coumpound“, alte drei Stunden ge: | Maren. — Muh 670 Boliziften ent- Zwei ft und vorn gejchloffen wird. Die 
r 
| 
| 


— 


5» ver B * farbige Hausmeiſter unter der 
‚ruhig und felbftbeherrfcht geivefen, | nommen, bis brei Dofen genommen | => ee Verdacht der Täterfäeft —— 
jetzt aber verließ ſie ihre Willenskraft worden ſind, beſeitigt das Grippe— Robertſon will 16 Volksbäder ſchließen. 


wieder. Sie ſchien ſehr ärgerlich. | Elend und beendet eine fchiwere Ertäl- | — Albert J. Jackſon, Schankwärter in 
Sri arniſe M Arbheitß⸗ Rote Flecke kamen in ihre Wangen tung ſowohl im Kopf, in der Bruſt, Pläne für die Beſchräntung ber! ie eg bon £ Kohn 7. Yutterley, 
HE ‚und ihre braunen Augen fprühten. im Körper oder in ben Oliedern. „, fäbtifchen Ausgaben, fo dat; fie mit | = Broadway, mar geli iern, 
Y.: eo y , 5 "A138 fie fprach, zitterte ihre © Hmme, | E3 Sffnet Schnell verftopfie Naf ben Einnahmen im Einkla ame ftehen, | dr * —* S—— Red 
Kleidern ir Winter Mi x hend, ung Börte RUE un. | Ber anb — —— übten. murden eftern Nachmittag ; In einer | 3— —— en Aushängeſchind 
| Frelen terdrückte Wut. Zswurf oder Nafenlaufen, beendet . geſtern Nachmittag zu fehen. Alz toieder in dag Lokal 
„Dntel Robert3 Rechtsanwalt!” : Migräne, Dumpfheit, fieber, wunben Konferenz zroifchen dem Manor, den } treten wollte, twurbe er von eine 
tief fie aus, in einem Ton, in dem! Hals, Schnupfen, Wundheit ———— des er Finanz | Menne, der auf der anderen Seite ber ! 


a; * 
Die berühmten MeMillan Anzüge für Ar— RT 'ausijhuffes und ben Vorftehern det  Strahe itan ge der € 
zug ur Ars: Nerac * — Sleifheit. Straße jtand, angerufen, er, alsı 

erachtung laa; „er ift der allerlehte, | ftäbtifchen Werwaltungsabteilungen et= | Jadfon fi ummanbie; _mehrenel 


beiter, jchr Ttark gejchneidert von ſchw den ich benachrichtigen würde!“ | „Bape'3_ Cold Compound“ ift dag; fd * er 

—— — G nr nn Die Worte maren fcho mb für) feneltfe, ficherfle Mittel, das man: Oriert. Alte bis auf Bei, M. I; Schüffe auf ihn aögad. Jadfon brach, | 

reinwollenen Stoffen, einfach ımd Doppel ſig a m _ * er 2 ber fennt, und eö foftet nur 25 Gent? in Saheriy von der Behörde für örtliche !von zwei Nugeln oberhalb des Her: 
feinſte N 1 tn 34 ‚a }r wu ( — * — N z ; — 5 j * 

brüſtig, die reintten Kleider für Arbeiter, die iharfe Ion, in J fie gefprachen den Apotheken. Es pirtt ohne Neben- X Verbeiferungen und W. G. Keith bon | eng getroffen, tot zuiammen, mwab: | 

im Freien arbeiten — ſpeziell marfirt zu vwurden .. mittel, feirmedt ont amd verurfad;t der Elektrisitätsabteilung hatten ihre rend der Mörder fi) daponmachte. | 

Dann benahrichiigen wir ihn) | feine Unannehmlichkeit. Nehınt nichts Voranfchläge für das tommende Jahr Eine Stunde darauf verhaftete die 


» 2» mw 2 a er nicht,” faate Qaura ollen jeht anderes an. zuſammenge trichen. Polizei zwei farbige Hausmeiſter, Gil⸗ 
816. 50 bis 817.50 — —* —— —* ieht Anzeige Will Sittenpolizei abſchaffen. more Lindſey, der im Hauſe Nr. 909 
Ihnen unangenehm fein fönnte.“ — — —pPolizeichef Healey ſchlug die Ab—⸗ Wilſon Ave. angeſtellt iſt, und Oslar 

* a — —4 ich ſchaffung der Sittenpolizei und An- Steino, der im— aufe Nr. 1045 Wil: 9 £ 2 ri 

DicDiillan Neefers, Kamm MeMillan Holen, Gr. 32 bie | Und Dabei fah mih Laura mit) „init Du, Dis? hörte 1G) up 9 m ipe di s In e| rei 3 fta Ba . Abfertigung der Aermel berdient be⸗ 

füttert. $105 EEE ER einem Bliet tiefen Vorwurfes an, mas Lüura fragen und erwachte mit einem tauf ber Kraft: und Straftdienftwagen ; fon Ave. arbeitet. Steino ſtand guf ſondere Beachtung. 
garn gefüttert, 810.50. 42, 33.75 und 34.00. = : * — Ruck aus meinem Grübel ill; für die Polizei welche Die Stadt bis: ber anderen Straßenfeite, als Gäſte Für Größe 36 braucht man 
mir außerordentlich ungerecht er— inem Grübeln: „Will ich — en han Sirtfchnet dr len hör: ‚« une 5 Seih 

|fchien, denn ich Hatte doch, bon meinem | mas?“ ‚her felbjt gebaut hat, vor. Ubichaffung ; dei —— die Schüffe fallen höt- Yard 36 Zoll breite Seide, * Yard 

‘ — * Du an Mr. Leroy tele- der Sittenpolizei mit ihren Inſpekto— den, und auf die Straße eilten. Sie 10 Zo breiten Erepe und 2 Yards 

Im 


\ 
} 
t 
! 


are eu — ie: 2 


’ . — Sure 
MeWillan Reefers, 40 Unz. Stoffe, ſchwere wolle-gemiſchte ‚Standpunti als Rechtsanwalt aus; „Bil ele 


Futterſtoffe, 812.50 betrachtet, zum Mind fien einen höchſt bhoniren?“ wiederholte ſie, ein wenig den würde der Stadt 840,000 bis zur noch — —— — da | Raıd, | u = 
vernünftigen und rationellen Mor: Ungeduldig und mich verwundert an- - ‚850,000 das Jahr, Abicaffung ber don“ —— ch enifam er, trogbem ct; Schnittmufter Nı. 8116. Größen: 
aemacht Nor Allem aber | Tehend. Werkftätten für den Bau non Wagen ! ‚ berfolgt —— Von der Polizei ze; 35 bis 42 Zoll Bruitmeite. 
Iu.uuji. — * A gr 9 12 Me 7 27 r 
Sweater Coat3 für Schwere Korduron Ho übertafchte mich der plöhliche Wechfel| Natürlich!” fagte ich, Tprang auf En — mn Sich: — ae | 4 
Männer, ſchwere Shaker ſen, helle und duntle 'in den Anſchauungen meiner Schwe- und ſah mich nach dem Telephonbuch ligeitapitäne follten ihre Bezite bejz | = nz u —— ne, „Shuittmufter find anter Angabe der 
Knit, Rope Stitch, gute Sarben, Größe F ſter m doch geweſen, bie um. ‚fer tennen als Sitteninfpeftoren, er- | Der bavonlief, doeh will er nicht ges | gemünfchten Größe und d.: betreffenden 
it ee BR — rößen 32 bis ter. Sie ivar es doch gem #färte ber Bolizeigewaltige.. Was den | jeben haben, daß er die Schüffe ab- | Rur mer gegen Ginfendung von 10 Gents 


Werte > 19, fi Miß Pembreke als me lodramatiſch „Seine Nummer ſteht auf dem e bteilung d 
42, Ppe ut x Hr \ am, ‚ 1 d a: E +! feuerte. Beide leuanen, den Mord! sw beziehen durd) die „Modeabteilung der 
au 95 J Al zu 82 89 nicht bertr tens mitr dig, ge 2 ähelich | Kärtchen an der Mand neben den: Bau bon 2 ienſtwa en durch die Stadt! f 9 Abendpoſt“, 2: 3 Weit Waſh ington Str. * 


j verübt zu haben. In der Wohnung 383 
hingeſtellt hatte! Und num bemutterte: Zelepheon,” fagte Mit, Pembrote, und ehe oh F — jeder en hir, Sinbfens wur a 3 züchſe borgefun Chicago, ut. 
fs dag Mädden nit nur toie eine in wenigen Nugenbliden hatte ich ihm Fahr $3800 zu bauen, während er fü den, unb: bie Polizei nimmi an, bahn — — — 
J anaerufei 5 1 rt in 32650 im offenen Markt gekauft mer: | —* und DIE | minum: an, DaB: 

Frau, die andere bemuttert, fondern angerufen. Er war jedoch sticht in lea die Morbivaffe it. Nah Auselau Tall an hrinae a ein. 

m 7 ER er! fot sAii e Ei 1 den fünne. Der Potizeichef fügte hin- | e® orbreaffe it. Nach Aus- zu Fall zu bringen. Doch daritber 
I PU AU VON VERUER OEE AEROn: BER ae San Er SE DER SE ur d 70 list t tlaſſ * des Beſitzers der Wirt tſcha tt, ſoll gehts, ans einentliche®erbait. Schnell 
—“ En —* — we — RR — — ne 13.76 Progent 2 Sadfon fürzlich nit Lindfen I in Streit ae ‚geräufe fehl 08 iverden ? die erſten fpa- 

| et 4 * 76 tet | x > iuſchlos 
macht aus lohfarbig. und ſchwarzem waſ⸗ hatie: ſcheid für ihn hinterlaffen hatte, er — geraten ſein, da er dem Burſchen und niſchen Reiter beiſeite geſchafft und die 
icht iseolized“ Led Aber ick x möchte fo bi ild als wagte tommen ıbiesjährigen Bemillinung erſparen jen te geſchafft e 

ſerdichtem „viscolized“ Leder, mit zwei Aber ich ernen, daß man von umen. 


| | | wolle feinen Freunden nicht aeitatten wollte, Drabiicheeren verrichten ihre Arbeit. 
Ant Zahle R Sr Jar Ber ib da8 3 Yinerwartete er=' — —* W eld zu wür— ne Elan BEE EN e 
vollen Dat Sohlen bis zum Abiats, gena— J sanet er e ar v. | Will 16 Volksbäder ſchließen. — —— . E —— fal —— 
9 rn ı n b 1 ' I eie TC oo „sandre 9 hte zu ndur eht’3 
nd Good „m — | — Bi eu I. Drähte zu hi gq 
gelt zen —— geſteppt, Ihr Aerger verſchwand ſo plöhlich Der. Poſts Entdechung.— Feuerwehrmarſchall O' Sonnot Te alt und die einzige Stühe feiner bes pur die Lücde und danf des Unmet- 
jehr ipeziell, zu wie er aefommer. — J mit ruhi⸗ Einige Dinuten fpäter traf Mr.' ‚Härte, daß, wenn er 13 ‚16 Prozent fei- | jahrten Mutter. ters find wir num fchon zwiſchen der 
i en Ü x riild si wit 127 dt IM) L 
gem, faft ausdrucks tofen n Geſicht wen⸗ George * — ur Nembrot fe. ner diesjährigen Bemil fiqung erjparen | Andrew Maher, der als Schan t- franzöſiſchen Stellung und ihrer vor⸗ 
En .— an * Ders ſchen Wohn ing ein. —* ze. — — — wäörter in Dienjten des Wirtes James geſchobenen Feldwache, ohne“ entdedt 
rechi, Mr. London! Auch ich bin jeht| ';, öffnet DS ie Wohnungstilt ae a. Gehalt nehmen ' Sapneler, Nr. 3848 ©. Racine Ude., oder achört worden zu fein. Von der 
‚ver Meinung, dab der Ned;sanmalt|, —*—— müſſe, andernfalls müſſe er 24 fand, winde geſt v der An- ee J—— 
ſelbſt mit D ns Chrı ge ſtand, wurde geſtern unter der An- Fläanke ſoll fie gepadt werden! Nur 
‚meines Onfels gerufen, werben en a = min 2 BEER or een = Hage auf Mord gebucht, nachdem er er ‚wei Meier Hindernih trennen 
6 .. a 42 24* 22 — J J 531* Vi —* 2N61— 11 
Es tft Mr. Lerop — Graham Lerog Turn, * "8 fen.  Gefunbbeitstommiffär Dr. geftanden, am M ontag ben A5jährigen uns vom: Aiel und Ichon alanlen mie 
— und er muß wohl ſofort benad:| Nun, X et „a7, Kobertjon erklärte, er Znne Die Aus⸗ denry Gordon, Nr. 3200 S. Wihland paa ih sans — — 
— — = | Miehtigt werden.” ' „Kun, Zanet, mas denn 108°. gaben ded Gefundheit3amts mejentlich , Kine einen M ——— in Dienfien ar &= > 2 —— 
117 > 11 > . EL 2 ’ 7 ? &! . ⸗ , — ie 7 sahur eines rc 5 
Di > Zr . ‚aut — ** den ich ſchon oft an ihr ge Mr Bere ia lei⸗ begann er und hielt erſtaunt inne, als derringern, wenn er ſechzehn Volts⸗ Shica Hi Ba — racht B ame I ! 
Ie N n LK K bemerf {tt Dutte, (Fr — „Sie torinen „Mer. Le DD ni t ei⸗ ‚er —— BRUNS Tab. . > — an. ce 4 k CL J NAcago Junc Ion ahn l, 38 eutlich ver ne hmen wir Alarmrufe im 
Eme unangenehme yon?“ Frante ich impul ya — bäber fchließe und Siele Angeitellte entz | eanffon zu Ah Gord a — —— 
2 y — en?“ fragte ich impulſiv. Hätte ich „Mrs. iford,“ iteli et vor i ( . ıschoffen zu Haben. Gordon flard ger xngern der Heinen Teite, Mir iind er 
ıufe * eſpräch trat ein, und es na chgedacht ſo würde de ich eine ſo per— Mulford,” ftellte Janet dor, laſſe. Durch Verpachtung der ſtädti- en im Provident Hoſpital —— nn ——— 
——— bon — Wells. war woh h jedem von uns willkommen,— A uk, i | „dies iſt mein Vetter M ⁊. Lawrence. | ſchen Müllverwertungsanlage an eine he sy eyytphllil, Jlann t und ive eit tere No r ft ct parte Zeit 


1212 IE : Ton! iche Fri 15€ nid) — haben. s ? S ? vu S a 9 \ a JJ En £ arsch! m drauf! 
nn er — ba Dienftmäbehen, ; per ih Hembrote ſchien nicht der= |?tr. Landen, Mr. Lawrence! ‚sprivatlorporation fönne die Stabt | a verfätwenbdung, drum drauf! Hiniveg 
(3. Fortfehung. ) ‚ins Zimmer trat und bas Frühſtück Der 


|, lebt, fondern antwortete einfach: Reuantömmling — ſich viel ſparen. Die Kommiſſärin für öf. Auf Vatrouille in den Vogeſen. ber dem Rei = 5 Simbernf — 
Der ſchlaffe, müde, abgeſpannte brachte, Rein, Mr. Graham Ceroy-ift mir! ‚mit ber Höflichkeit eines tonhlerzoges  fentlihe Wohlfahrt, Frau Louife D3=' — u bil mo iin ——— er 
Ansdbrud ihres Gefihts und ihr fcharf| _ Die junge Negerin ſchien ihrer viferbinas nicht —* —*— Abe nen Mannes und —* ſich dann borne Rowe, empfahl die Abſchaffung Beim Appell umieres Pionierzuged an vnd krac nz 
atzentuirtes kurzes Sprechen machten Herrin ſehr zugetan zu ſein. Sie gab —2 u in bie * — hi wieber an feine Kujine des ſtädtiſchen Arbeitenachweisbüros. in einem Eleinen Vogefendörfchen war -_ BEFORE, —* er 
ftarlen Gindruf auf mid. Gie ſcien ſich viel Mühe mit allerlei kleinen Meife eeinffi uffen : € rt iit = Ber- Ich habe nach Dir geſendet, Bis auf Faherty und Keith erklärten es, Ivo man Freiwillige fuchte, die eine ne u — kom ee. 
am Ende ihrer Mil Venäfraft ange. Haudreichungen und wid; nicht von; matter ber Mn, — * — George ,„Jbegann Janet, „weil ... ſich alle Abteilungsvorſtände bereit, F nfanteriepatrouilie unterftüßen foll- aan, — um —* —* 
langt zu ſein. — meines Ontels pn auß etbem en N ‚ihre —————— |ien. Eine franzöfifche Feldwache ſollte ale re a ber franzöftfchen Eiel- 
Da legte fi Laura ins Mittel: „Sie müffen eine Keine bikchen Jahren fein herfönlicher Freund und: De ar verließ ſie die mühſam Reuer Vorſchlag. überrumpelt, die Beſatzung ausgehoben zung ebendig. Grit einzelne Voften 
„Ih bin überzeuat, Mit Bembrofe,“ Paz ejlen, Mik Janet,” Hettelte fi. Berater aemefen. So ift es mein. zwungene: tube und fie fonnte nicht) Die Gazgefellichaft verfprach dem und dert ı Sik zerjtört werben. Gera gaife — dann folgt aber ralch ein 
fagte fie, „dab e3 beffer wäre, wenn!, „Danke ſchön, Charlotie,“ ſagte Pflicht, ihm den Tod meines Onkels weiterſprechen. Sie ſah mich bittend ſtadträtlichen Ausſchuß für Gas, Oel —* dos Letztere war ein Spezialauf— Schnellfeuer in unſere Flan 
Sie eine Kieinigkeit äßen. Charlotie, Miß Pembroke kopfnickend. „Ich will fofort mitzuteilen.“ —* a ſich dann weinend aufs und eleltrifches Licht geſtern, ihre Ro— ag für uns und welcher Pionier ge * is genaues 2 zielen iſt mög 
wenn Sie eine Taſſe Kaffee bringen es verſuchen!“ Miß Pembroke ſeufzte, als ob die Sa, Einen Augenblid * betrach ten freiwillig herabzufegen, wenn der | wire da nicht mit Seid und Seele da- ieh und fo geht der ——— Zeil de 
wollen und ein Brötchen, fo wird; Gin Wint, ein A Zunicken dann, die Entſcheidung ihr ſchwer geworden — mir Sr. Lawrence und be— Ausſchuß ſich mit der Wertbemeſſung bei, wo es gilt, einen Sprengauftrag Geſchoſſe mit unbeimlichem pfeifen 
Miß Pembroke vielleicht etwas eſſen.“ rg doeh das Dienitmänchen | iräre. 19 oß danit, ohne Umſchweife ihm die des Gaſes nad) ber Heizfraft einver- | auszuführen. 9 treten aud) glei üper uns weg. Die eldwache wehrt! 
Jawohl, Madame,“ fugte —— das Zimmer iDieber verlaſſen könne. &3 war unjinnig natürlich — aber; Wahrheit =. und Zar zu fagen, ftanden erfläre und die Einführung ei= | eine ganze —* Leute neben mir ſich berzweifell mit Geſehr und Hand— 
dotte und verlieh das Zimmer, Laura G — jedoch achtete nicht darauf, ich neige ſehr dagn aus a EEE * tge Worte BEER. _ ner Preizfiola quiheiße, tie bie Gom- hervor. Sogar ein Vierzigiähriger, granaten, deeh immer lichter werben 
ſchleunigſt gehorchend, wie das bie Tondern blieb vi icht an igrer Seite und gen Schlüffe zu sieben, und ſo ſtieg „Onkel Robert tot?!“ rief er aus. monwealth Ediſon Co. ſie habe. Die der auch „mal gern einen am Kra— ihre Reihen. Heulend ziehen die Gra 
meiſten Leute zu tun pflegten. ſagte endlich nach vielem Stottern ihr fofort der Gedante in mit auf, han |„Et hat ſich 9— in dieſen Tagen ſo Geſellſchaft erklärte, daß ſie, wenn ihr wattl packen möchte,“ wie er treuher naten unſerer Benz Artille— 
Ich verſuchte, durch gelegentliche etwas ins Ohr. Sie hatte wohl die Mr. Leroy noch andere Intereſſen wohl, gefühlt wie immer! Und ſo ‚ermöglicht würde, ben Gasverbrauch zig meinte, iſt darunter. Betrübt tritt rie über uns hinweg, um in der franzö 
unwichtige Bemerkungen ein Geſpräch Abſicht, leiſe zu ſprechen, aber man der Pembrokefchen Familie viel ich weiß, kat doch fein De, ge: durch größere Konfumenten zu ſteigern, er jedoch wieder ab, als ihm bedeutet ſiſchen Stellung zu krebiten, Gra— 
anzufangen, und Laura half, indem hörte jedes Wort: mußte alS feine rein beruflichen Xe- Dar e8 ein ‚Schlaganfall? im Stand fein würde, den Preis für | wurde, dab; weit über die gewünichte nate um Granate — als mwallie eine 
fie antwortete und darauf einaing. ,Mih % - cd, mein armeß, \3iehungen u bem alten Herrn. Be glaube, jo!“ antwortete i&). die Hleineren Konfumenten von Zeit zu Baht junger und jüngfter Leute He Her andern zubortommen — ftürzt in 
Aber obgleich Miß Vembrote dann honigſüßes Miß Janet — wollen Sie’ unferer Eenſhaft als Nechtsan— „Die Todesurſache Eeint aber noch Zeit herabzuſetzen. Ald. Merriam be- gemeldet hätten, denen man in die- den gegneriſchen Graben und deck def 
und wann den Verſuch machte. am nich' — nach Maſtier George ſchicken?“ wälte begegneten wir uns danu und OR zn — au ſei n. Drü- fürwortete Veibehaltung einer einheit— ſem Falle doch den Vorzug geben ſen Beſatzung zu. Noch iſt aber unſere 
Geſpräch teilzunehmen, ſo wurde ihr „George!“ rief Janet Vembroke wann, wenn ich ihn auch nicht näher, PEN find zwei Merzte in Ronfuls ‚lichen Rate. Der Ausſchuß trug der müßte. Es erweiſt ſich wieder, daß der Houptarbeit nicht verrichtet! Die vor 
es doch unmöglich. Ihre Willenskraſt laut aus. „Wie ſonderbar, daß ich kannte, und ich wußte, daß Frauen! Mon. . . Geſeilfchaft auf, in der mnächiten : fange Stellungsfrieg die Unterned- Hereitete Sprenaladung rubt noch ge 
erfählaffte, tie ich befürchtet hatte, daran nicht "gedacht habe! Natürlich, ihn intereffant und anztegend farben. (Fortjegung folgt.) Sitzung eine einheitliche Rate für us, | mungstuft nicht hat einichlafen Tailen Horgen in einem Granattrichter. Doc 
und fie Brad in hyſteriſches Weinen müſſen wir George herbeiholen! Ich Er war Junggeſelle mb eine alär-: — — — ‚Das nach der Heizkraft bemejien würde, | ımd die Gelegenheit, Fich aus zuzeih- Ha beginnt Thon die eiqene Artillerie 
aus. werde ſofort telebhoniren. Du kannſt zende Erſcheinung. Da ich mir ſchmei— Die eisbedeckte Veranda. vorzuſchlagen. nen, von Vielen bereitwilligſt ergrif- ihr Feuer auf die Feldwache zu lenken, 
Laura verſuchte ſie zu beruhigen, jeht gehen, Charlotte!“ chelte, gewiſſe Eigentümlichteiten der | Adermen zögern. fen wird. Doch die Löfung der geſtelle das verabredete Zeichen für unſer Zu 
war aber verſtändig genüg, ſie weinen Während Charlotte das Zimmer Frauen zu kennen, ſo war ich ſofort Führte den Tod der Telephoniitin Alpine | Der ſtadträtliche Geſundheitsaus ten Aufgabe iſt nicht iD leicht, ME NE rückehren! Seht ift rafches Handeln 
zu laffen; bedeuteten doch die Tränen verlieh, twenbete fih Mik Pembrofe davon überzeugt, daß Mit Pemnbrote! Tien an einem Schädelbruch herbei. ſchuß verſchob geſiern ſeine Entſchei- ſcheint: 400 Meter Freies — gegen nötig! Es gelingt, die Sprengladung 
eine Erleichterung für das nervöfejan meine Schwefter: ihn Tiebe, gerade meil fie nichts von; Die Tel ephoniſtin Alvina Tieh dung über einen Ordinanzentwurf, der den Feind zu abfallendes Gelände zu zünden und geſchickt anzubringen 
und übererregte Mädchen. „George,“ erklärte ſie, „iſt George ihm wiſſen wollte! ‚alitt geſtern auf der eisbedeckten Ve- vorſchreibt, daß alle Fälle von Ge— ſind zu überſchreiten und zwei tiefe Nun heikt es aber ums Leben zu lau: 
„Ih habe ikn nicht lieb gehabt!“ Lawrence. mein Vetter. Er iſt mein Und dann fragte ich mich ſehr ernſi⸗ r anda ihrer Wohnung Wr. 4104 W. ſchlechtslrankheifen dem Geſundheits— Bänder — — zu üͤber— fen! Eine Gaſſe im Drabtverheu be 
rief fie, und die Tränen eritidten fat einziger Verwandier außer — Ontel: daft und mergiich, was es mic) benn 25. Strahe aus und ftürzte mit dem amt mit Angabe der Mprefje, aber ohne winden, um an das .— heranzit nügend, venne ich zurück und ehe zu 
ihre Stimme. „Deshalb ift mir ja Robert. rüber mohnte er bei uns, eigentlich anginge, wenn es ſich wirt- Hinterfopf derartig.gegen die Klinfe, den Namen des Sranten, gemeldet. Tonnen! Die Vorbereitungen ſore ſpät, daß ich in eine Sadaaffe geraten 
fo entſetzlich zumute. Jh babe eg;aber vor einigen Monaten bezog er (ich To verhielt? der Tür, dah ie einen Schädelbruch we rden müſſen. Der ärztliche Be— chen ſchon vom Ernſt der Sache. AU Bin. Ein Zurüd ift unmöglich! In mil 
wirklich verſucht, ihn zu lieben, aber eine Junggeſellenwohnung näher der Aber ich ließ mich nicht tär iſchen eritit und bald barauf ftarb. |zirföverein hat die Mapreael autge- ; Achjelflappen werden abgejchnitten, der Haft arbeite ich mich durch das 


er wollte e3 nicht. Ehrlich hab’ ich e3 Cith. Wenn Sie mich einen Augen— durch meine Er nithaftigteit, ſondern Die eisgl latten Straßen verurſach⸗ heißen. ſämmtliche Schriftſtücke — Drahigewirr und bald hängen die Te: 
verfucht — alauben Sie mir das?" blicentſchuldigen wollen, fo merbe ih war mir volltommen Mor darüber, ten geſtern viele Verkehrshinderniſſe, Avppelliren au Weftparkbehörde. ven, denn der Feind ſoll, falls om gen von der Kleidung. Ein betäubender 
Sie hatte Lauras Hand erfaßt, ihm telephoniren.“ ‚dab mein Intereffe an Janet Pen: |befonders aus dem unteren Stadtbe-! Mehr als Hundert Bewohner von  Tolt oder — m > Sande Anall Täht mich umfchauen! — Eine 
während fie jprach, und Jah ihr in die: Das Telephon befand fich in einem  brofe bereits ftark genug ivar, um bon | zirk wurde eine ganze Reihe a uf das Yuftin und Dat Park fanden ic) ge: fallen follten — feinerlet * —“ mächtige euerjäule jteiat, aus ber 
Augen. tleinen, anſioßend en Raum, ſo klein meinem Standpunkt aus dieſen Gra— ‚Ölatteis zurüdführende Unfälle und fern vor der Weftparkbehörbe ein und üher uns erbalten! 2 — mel — Feldwache empor und wirft im weiten 
‚ + mur n 0: c — ſei S 2 J St 2 ir than 
‚Natürlich alaude ih es Ahnen,” dafı er cher ein Alfoven zu nennen ham Leroy ins Pfefferland zu twin- | YSufammenftöße von Fuhrwerken ge— erfuchten fie, die Auitin Ave. zroifchen, IE a —— * * uns Umtreis einen glühenden Sprühregen! 
Po a ag A s >14 | meldet. 9 North Anenıe im gegen 10 Uhr Nachts — an DIE 2 _ Gottlob!--Der Auftrag it geglüdt . 
fagte Laura beralich. „Dei ıten Sie war. Au diefer Mohnuna iourde er Then. | 8 ... ber 12. Straße und North Anene in S® nn ne 2 iſtrag iſt geg 
aber doch jetzt nicht an dieſe Dinge, anſcheinend als Muſikzimmer benützt, Zuwei Kraftwagen und eine Elet Mann —— auf den Weg at * vor —die Ladung hat ihre Schuldigkeit ge— 
— Fe FE TR Br — 66——— Abend an Weſt — deren Bräben madien. Co jehr wir tn. Gelände benützend, alte Hinder— 
Mt sembrofe. Ste nn ſich ge— während ich — unſere Zimmer waren v . triſche rannten gellern dan eſt | Aue a ._r: nn BAHN * zend, alte H * 
it nichts borzumerten, Davon bin ich. tenen der Pembrotes vollig gleih — Line A ei Ehicı 1g0 und Grand pe. zuſamme gæoor BRETTEN auf dieſem Marſch den Unbilden der niſſe und — Gräl en umge— 
überzenat.“ ihn zum Rauchzimmer aemacht hatte | P wober George Mener, Nr. 1420 W i Schneller Weg, 8Witterung fluchten, ſo güunſtig zeigte —* —* ich weiter, fajt atemlos bin 
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„D doch! Ich bin ſchlecht geweſen. Ich hörte, wie MIR Pembrote mit z Suiten, Grfältungen und fich jpäter für das Gelingen der ih geremnt, da -— eine Leuchtfugel 
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| Superior Strafe, To fchwere Ber-,& 
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? . * — * — — — * —1 Une .n S tr tn toflte: * * * — ed: * 
Ich hätte geduüldiger ſein müfſen mit duhiger Stimme ihren Vetter anrief Muſſe VON hlleli ze. u. daß er nad) 2. * Bräune zu befeitigen. nn Yır u Ye ung noch — 2 
‚Ontel Robert, aber er war fo alt und Und ihn bat, fofort zu fommen. Was, ® DAL Au —— gebracht werben 8 g!. u Een nn J ge ich im hoben Gras! Mährend id 
fo graufam "Sie mülfen toiffen: er dorgefallen war, fagte fie ihm nicht. — mußte. Meyer fuhr mit feinem Kraft cin andnezeitnetes, mit toipietines, 9 | Thon felbft in — ne —— ſo verſchnaufe, ſehe ich mich einem 
im. DD l D er zn ge 4 7 nr. . .> J 5 ’ znes t & gewar— * * 
wat der Ontel meiner Mutter und Dann hing ſie den Hörer wieder auf Begann mit Waſſerpuſteln zwiſchen wagen hinter einem Straßenbahn: | ; daheim hergeſtelltes Heilmittel, das Beginn eines Un ernehmens ee! ilbfrem den in nde aeg enüber, au 
:h aus Bormberaiafeit hei und fam zu ung zurüd. Fingern. Waren geihiwollen, | Magen die Chicago Ave. in öſtlicher ſchnell und ſicher wirne. tet hat, weiß, was man in den lan— 3 füngt nun ein frango- 
en mid, aus Barmberzigleit Beil © 3 | a nn 2 ‚Richtung entlang, während Kent) | SeRRHoRHBRHKOHTCHRICHSHONCHE gen Minuten durclebt, weiß, mie 
fi auf, weil er nicht ander? konnte, „sh fann es gar nicht verfiehen, | Ktonnte fie nicht ins Waifer — Mr ARST Mt nat inımer wieder die Sand : 5 ae er 
und er lieh es mich nie veraefien.|baß ich nicht früher fchon an George tee Ben Jr. — 2 —*— Str., Menr Ihe einen fterfen Suften oder Bruft- | MAN 2 wmeder die Handgranga- und * die Gegend ab. Da ziehe ich 
3 > \ 4 aueh! .| —* J ur F 3 ms fe I, — n “ = ei '4n ir J ft Hirt un) Jen a 4 — a 
* rn tu . a aus ber entgegengeſetzten Richtung qe=ı erfättung Hadt, berkunden mit Entsündung, |; ten ım Gurt zurecht ritdt und den por, Tieaen zu bleib erit ala fix 
Dupendmal am Tage warf er mir oft; gedacht habe!“ fagte fie. „Sch hätte 3 ® — | y Tiegen zu bleiben, und erft als ſich 


UVL, 
* er : : ‚fahren fam. Gervaba lieh die Klek- | Miyer tn der stehie, Hetferfeit oder famiesigen | Moment zum Vorftiirmen, den Zeit der Geaner beruhiate und b und 
J bänai n ihm folk $i a üffen.“ G d C * oe = { er Beamer berubiate und nur ab umt 
Ir en 2 —* t, bas Don Hm 1er wi * — ** müſſen. zcheilt urch suttenra | |trifehe vorüber und wollte dann in bie . F —* F * Au | punft der befreienden Auslöfung der zu ein Schuh die Ruhe bricht, fehe ich 

Si erſchroc Hein r a sans md 30 x Stifte | — * Ib JRR er 
ea So A or as ich ähe. Und „mo! ie tvaren fo e eriwrouen, RER |... d ae ib . Straßenbahngeleiſe einbiegen, wobei serionet. Dann berfudkt * mit biefem, babeim | aufs höchite geſpannten Nerven kaum meinen Rückweg sort. Ein neuer 
ee 3 u En s — kung ac ih, „Daß Sie en 9— das gedadh otife um Sl t er mit dem vahinterfahrenden Wagen derneftel Iten Hr uftermitt Irgend ein Apotbe: !' mehr erwarten fann. Da! Eine ver- Prabtverhau hemmt den Meg! Doch 
turchtbaren 3 Ban E 2 war einer der haben, was ſonſt as Allererſte und .—— Meyers zuſammenſtieß. |te sam Euch 2Unzen NER (Breit 50 Senis) , röter iſche Leuchttugel arjcht aus dem BR” ‚der neht E =; — 
ſchlimmſt en, den er und ich jemals Natürlichſſe ae J wäre.“ „Mein Hautletden begann mitt einigen Wale | Schive e Beanbieunbei * pie rn. Dielos nieht in eine Pintflafihe und füllt teindlichen Graben! y\ 1" all . Ge a 8 es unter Einbuße einiger 
* — wet vuſteln 4wiſchen den Fingern metiter Hinten | Schwer T Die dal ji it einfad Syrup ans uitrtene , rerndlicten Grabe nr mar Dom d Hauffetzen meiter 3 ic 

gehabt batten. Sch darf gar nicht da: ferpufteln amilden ben Fingern iner linten 20 ja nn, — dieſe m ifachem Syrup and gran er dleider * Hauftfetzen weiter, bis d 
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den Ectiehlcharten eine: 


dent Ich kann diefen Abend „I,“ antwortete fie, rafc) und faft Gand Meine Hand war rorb und eutzünder und | darauf feinen Jod herbeifüßrten, trug guter auf, NT dies Weite babe Ihr eine | mag fir das Gelände zu erhellen, io plötlich 
van benten. Ich dann dieſen Abend dankbar auf meine Bemerfung ein: tudie fo Daß kb envus tbun ; der Zjährige Norman Heideman dis |ftenmittel - eines, auf das man fi be eriaffen ! dicht Yeitjcht der Sturm den — Schüßengra J 


"ug Kate e nit einem wirtlich ae Fnrreichneten Otte 
. * * Rt 2 = sneniihe r liege. in 
i j t. O rtlar ⸗ 3 £ * ES, mußt daß ich ſle mid eine dar ⸗»imnmer ſchnelle und Abalt: ' tgrabens gegenuübher SteQ a 
mi — enifäfoffen —* Er «gehend, „ia, bad muh es geivefen fein. AN, mnuen Zuce ried, 61: 5 aus. Don, ald er fic in ber Stüche feiner) Yeihuna örind —— uns entgegen. Sollte der Gegner von der Duntelheit verlor ich die Richtung 
nr —* fi wi N \ Er. " wc im Ih war fehr... Fehr willenfos, nicht I — daßꝰ fie auf⸗ubrechen und elterlichen Wohnung, Nr. 3831 Nord Ihr ongt ——7 wie 2 mit ‚ zanıı \ unſerem Vorgeben willen? Tod er- und fo bange th in peinlicher, Unge- 
aD. va ahr ?” HN N : a n einer Weite umforing e cd ernis damit | .. £ J al \ s 
Beariff q geivefen, ga ura br ibrer Der: wahr: au —— begannen und IB | | Sermitage Ape., über einen mit, ee 58 löft und brinat den Stein empor. tönt jchon das lang erjehnte X: En d twißfeit: Iſt s ein eigen er, tit’g ein ac 
Mid Aus werte uf 34 wurde des Nachts dadu | ; . a = X 
trauen zu machen, ala fie fich plötz „steil,“ Jagte Laura begütigend, en. ee —— Waffer gefüllten rübel beugt Th ie ereinen, ee a wort —— md bias ‚geht'S. Ein eir ner ifcher Graben? Ich warte ur & u 
J 8 > pen 2 1: — geyalten. ES murden ein wi ' ‚ul o x leimhbaunte, * ne Li: s 7 a = 
lich meiner Anmejenheit zu erinn nern ANORE  UORBER: VIREEERE RER. von Buftein Inpendig und und, hine infien eis San elligteit, dei Ioifeteit un Gewitbeit, | 9er umliches Befiiht befchleicht cinen sche. Dar höre ich zwei Koft en Iprechen: 
A < J — e — r Schne —RU am ewi ie, | j — ih otmt Ir z 
ſchien Wie mit einem Ruck richte te „Ich mar er ſchrocken, als Dr. 2* wendig und war geſchwoöllen Mit I Deren Br rand wunden liegt | dab es wirklich erflaunlich iſt da. Das Gelände, das man bois K gr Deutiche Laute = Geret tet! — in 
. * 4 e td c 9 — — — M n — Ri ; * * J * 2.4 * 
ng ee use re Maiterion mir Tate, daß Ontel Ro- und td Sonnte fte nicht ins der Kraftwagenlenler Yofeph Bar- |, Pinez Ift ein-befonbered md flarf Tonientriw ; ur durch den engen Sdlig eimed Sprung über bie Bruſtwehr und ich 
te ſich auf und war nicht nur auf ein 5 a . . Dafſet ſtecken noch viel gebrauchen. 3 tes Mäparat aus echtem norwegiſchem Fichten-· * ———————— 
al gefaßt, ſondern trug auch jenen bert tot ſei. Ich wollie es gar nicht Eine Freundtn fagte mir. wie Crirleura Soap | toſch, Nr. 6907 S. La Salle Straße, tet mit einem Jufak bon Guaiacol und Hit Stahlſchildes gèſchaut hat. unter ſei— ſtehe vor dem Poſten und erfahre, daß 
m f ar AM fauben zuerft und... dann erfchrat „en See — 53 im Lakeſide Hoſpital —— De en ante. der, Schneitigtei:. mit der 83 non Füßen zu wilien. Vorwärts geht ri id iſt. 
fonberharen, hochmütigen Yuzdrud |: * Ir > ! ‚ end Diniment tbr aeboifen bube, fodah fh fie | al, ( ), DE ftarfen Hüften, Sals- und Brufterfältungen be avıth, au ı I ( 9 alles wieder glücklich zurü 
ich furchtbat. Ich werde ſonſt nie lommen fiek und meine Hand wurde voliftändig fen Schnauferl aeftern an Dit 37. feittat Die Dillionen von Leuten. die don fel« | g3, bergab — über den Granattricd- 
7 ‘tem Gebraud begeiftert find, baben feinen : ‘ 
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ol — — — 244 9 Bei: . geheilt.“ (Geaeichnet) Frl Norma Lee, 157 2% I& nd Be 
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Unfälle auf Bahn 
ten daher faſt ganz 
ee 

‚ Umfchau balten un 


freuzungen 
bermieben werben, 
DD der Kr u, zung 
d horchen 
Unfitte des Abfpringens 
— Bee Zuge 
Jahre Atthu 
zum Opfer. Shields 
fand ſich auf der Auge, der um 5: 
Uhr Nadmittags von Chicago abge 
fahren war. Der Zug bielt in Gaft 
Grove, Doch fam ber Wagen, in wel— 
chem Shields ſich befand, nicht auf die 
Kreuzung zu ſtehen. und ſo warteite 
Shields, bis der Zug weiterfuhr, und 
an der Kreuzung ab. Das 
rachte ihn zu Fall, 
über ihn und köteten 


[ts y 


slc * 
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Slatters | 
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Nordſeite Turnhauekonzert. 


Das ſechſte der von der Chicago 
Turngemeinde in dieſer Saiſon veran— 
ſtalteten Konzerte am nächſten Sonn— 
tag iſt ein Neujahrskonzert mit 
Wunſchprogramm. Vier ausgezeich 
neie Soliften find Dazu gewonnen. 
Fräulein Irene Gertrude Brigas, 
veihe Thon kürzlich großen Erfolg 
hatte, wird die Arie ch teure 
Halle“ aus „Tannhäuſer“, ein Lied 
bon Ernjt Dremig, Ci hicaqd, und ei 
nige deutſche Volkslieder ſingen. Her 
Hugo te d ausgezeichne 
Solo-Celliſt und Mitglied des Ball. 
mannſchen Orcheſters, ſ pielt Cello, und 
der beliebte Zitherſpieler Carl, Baier 
iſt mit verſchiedenen neuen Zither 
—*— auf dem Programm. 
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Er wird 

1. U. die große Fant aſie „Alpenklänge“ 
fie len, fodann die Eoli in „Gebirgs 
finder“, und die beliebte Traumbil- 
der-Fantafie von Lumbye, außer dies 
jen noch ein bier noch nicht aehörtes 
Stüd: Am Teaernjee, Noylie mit 
Zitherſolo. Da3 reichhaltige Pro 
aramm lautet wie —— 


ans Afrit vtion von 
Amor. 
ſolo 
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helm 


Nbav .Friedeman 


Maitäfer. eines rraun ernennen H 


! ventlär ine” 
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Gebirgs rn der, Walser 
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Traumbilderiantafie 

Herr Karl 


Brigas. 


vai er. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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haben und geben 
für die 
Wäch ter, 
„Zicherhett 
hungskampagnen. 


noch ungeheure 
Hochlegung von 
Kreuzungsgatter, 


zuerſt“ Erzie— 


Aber Unglücksfälle dieſer Art werden ſich 


fortgeſetzt ereignen, wenn ſich das Publikum 
ſalls an ihrer VBerhittung beteiligt: 


Weshalb ſollte 


und Gliedmaßen lieber riskiren 


rimmt, bei jeder Bahnkreuzung nach beiden Richtungen 


auszuſchauen und zu horchen? 


ILLINOIS RAILROAD COMMITTEE 


Driudereibefiger verhaftet, 


Schulratsſsangeſtellten ſchwere Be— 


ſchuldigungen gegen ihn erhoben 


S Br e 


Y : 


Auf Veranlaffıma von 
en jind geitern 
lina, der ‘Prälident der Pr 
ting Co. Nr. 1619 N. Sarone 
Joe Kuehnl, Wells und Papifi 
Doplings früherer Gejchäftsteilhe 
und der Schriftieger Henn Hou 
Nr. 2733 N. Artefian Mve., verbaft 
worden. Sie merden befcyuldigt, 
moraliſche Druckſachen, die 
Beſitz eines Schulknaben fand, herge— 
ſtellt zu haben. Richter Uhlir vom 
Stadtgericht in der Shakeſpeare pi 
jete ihr Verbör auf der 9. Januar an 
und ftellte fie big dahin J eine 
bon $1500. Falls fie 
Ihuldig befunden werden follten, fün- 
nen fie in eine Gelditrafe von $1000 
und außerdem auf fe? 
nach der Bridemell geihidt 
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Springfield iſt heute 
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Es nehmen auch eine ganze 
Chicagoer Lehrerinnen da— 
Unter anderen wird ie 
en ob den Kindern die © Selbe 
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laſſen. ac 
und des S 
mird 
zugeſchickt. Wie 
faſſer iſt Dr. Charles 
finden wir in dieſer 
uennt Dentihland die „Nation, 
welche bauptlächlich für den gegenwär- 
tigen Strieg verantwortltid iii“ 
Nachdem diefer fonderbare Neverend, 
jeine Redegeimondtbeit in den Dier. - Der 
Alliierten 'selli, über den deutichen Strien3= 
det, der die armen Belgter 
ntalınte, nemmt er den Strien 
Demokr 
Seite gegen die Herrſchaft 
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auf der’ anderen Zeite, teo 
perjünliche Sreiheit‘ auffommen 
ann. Gnaländer und Ffranzofen find be: 
reit, für die Sache der FFreiheit zu lei⸗ 
den und zu ſterben, — auf der feindlichen 
Seite laſſen ſich Millionen in den To 
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Äruchtiojes Mühen. 


Deutihland antwortet auf des Präſidenten 


Friedensnote“, die „hochherzige Anregung, eine 


Grundlage für einen dauernden Frieden zu ſchaffen 
ſei von der kaiſerlichen Regierung in dem freundſchaft— 
lichen Geiſte aufgenommen worden, der in des Präſi 
denten Mitteilung zum Ausdruck kam. Der kaiſerlichen 
Regierung ſcheine ein ſofortiger Anſichtenaustauſch das 
richtige Mittel zur Erreichung des gewünſchten Zieles. 
Sie erlaube ſich daher, in Uebereinſtimmung mit ihrer 
Erklärung vom 12. Dezember, ein ſofortiges Zuſam-— 
mentreten von Delegaten der kriegführenden Mächte in 
einem neutralen Orte vorzuſchlagen. 

Die kaiſerliche Regierung ſei ferner der Anſicht, 
daß die große Aufgabe, künftige Kriege zu verhindern, 
erſt nach der Beendigung des geg enwartigen Krieges in 
Angriff genommen werden könne. Sie werde, wenn 
dieſer Zeitpunkt gekommen ſein wird, mit Vergnügen 
bereit ſein, mit den Ver. Staaten zuſammenzuarbeiten 
an der Löſung dieſer hohen Aufgabe. 

Unsere probritiihe Breiie, — die Breiie der Blu: | 
tofratie und des Kolonialreich Zeujts hierzulande und 
in der Alliirten Yänder — iit ichnel! bei der Hand, Beer 
Antwort als ausweihend und unberriedigend zu be 
zeichnen, und im Brujtton der Leberzeugung zu erflä 
ren, daß jie ganz beionders und — und gar unbefrie— 
digend ſein müſſe für der UP ralidenten. Much wird ge 
lagt, Deutichlands 2 Diplomaten hätten ſchnell er 
kaunt, daß Präſident Wilſon durch ſeine Friedensnote 


unſere Adminiftration ir in eine fatale Xage bradte, und ! 


* 


zögerten nicht, dieſe in Deutſchlands Intereſſe auszu 


nutzen. Deutſchland habe ſeine Antwort auf Wilſons 


Friedensnote bekannt gegeben, ehe Waſhington Ge 
legenheit hatte, ſie durchzuſtudiren, — offenſichtlich, um 
ihr möglichſt ſchnell möglichſt große Verbreitung zu 
geben und Amerika in „eine Stellung zu brinaen, die 
63 gar nicht cinzuinebmen wicht”. Die deufſche Frie 
densanregung würden die Alliirten endgiltig zurück 


weiſen können, ohne ſich auf beſondere Crflärungen |_ 


einlafien zu müſſen; da nun auch die Regierung des 
größten neutralen Landes Friedensbeſprechungen an— 
regte, ſei die Sache ſehr erſchwert und verwickelt wor— 
den. Amerika verlange taätſächlich von den Entente— 
Mächten, ſich ſittlich zu rechtfertigen, und habe ſich da 
durch das Mißvergnügen mächtiger Nationen, das der 
größten Seemacht der Welt, zugezogen. Herr Wilſon 
habe „den Alliirten einen ſitthbichen Zwang! 
auferlegt, dem ſie zu entgehen wünſch 
ten“ 

So, gerade ſo, mußte die Aufnahme der deut 
ſchen Antwort, bezw. das weitere Kommentar zur „Frie 


densnote des Präſidenten ausfallen, wenn die Lage 


8 


„uns“, allen Pro Deutſch en, guten — und | 
Feinden der internationalen Klirtofratie und des Kolo 
nialreichtruſts —— Frankreich kr: Rußland) 
ſollte gefallen können, wenn wir weiter ſollten hoffen 
können, Gutes daraus entſtehen zu ſehen. 

Es iſt im höchſten Grade er —— die Annahme, 
daß durch die Entſendung der „Friedensnote“ Amorika 
praktiſch auf die Seite T —“ und ſeiner Verbün 


deten geſtellt wurde, von „alliirter“ Seite beſtätigt zu 


ſehen. Es iſt befriedig nd, beobachten» zu fönnen, wie 
amerikaniſche Wortführer der „Entente“ ſich bemühen, 
Stimmung gegen die deutſche EN zut nn und 
dem Präſidenten klar zu macden, daß Deutihland ſeine 
guten Beer ſchnöde zurückwies — doch un— 


beachtet lich. Lenn Dar: liegt auch r eine Beſtä-— 


tigung der Annahme, daß die gar zes J wi Vage der 
Alliirten und ihrer Freunde im höchſte Mn —** unange 
nehm iſt, und eine Stärkung — Hoffnung auf Erfolg 
der deutſchen und amerikaniſchen —BB—————————— 
des deutſch⸗ amerikaniſchen Zuſammenarbeitens für die 
Friedensſache. das man nicht an die große Glocke hän 


gen darf, das ſich aber dem, der Augen hat zu ſehen 


und Ohren zu hören, deutlich genug offenbart. 
Die Lage — ſo * it wie nur möglich und das 
Team“ arbeitet vorz . Da Präſident Wilſon in 
ſeiner Note geſagt hat 0,08 jet ihm gleich, weicher Weg 
gewählt werde, To Ianae mir eine Darlegung der 
Kriegsziele und Friedensbedinanmn gen erreicht werde, 
war der deutiche Vorſchlag, ſofort Delegaten Dr 
führenden Mächte zur dieienn wede zufanı mentret en zu 
laſſen, durchaus am Platze. Es liegt num bei den Allin 


ten, die „Friedensnote“ des Wı -äfidenteı amtlich zu | 


beantworten und jenen Vorſchlag — — bezw. 
zurückzuweiſen oder durch einen anderen zu beantwor 

ten. Tun ſie erſteres, ohne ſelbſt Vorſchläge zu machen 
dann wird eine ſehr weſentliche Schwächung ihrer ſitt 
lichen Stellung und Verſtärkung des „ſittlichen Drucks 
dem ſie zu entgehen wünſchten“, die Folge ſein. D 
her feits wabricheinlich ein Befanntaeben der deutichen 
Priegsziele. bezw. Ariedensbedinaumgen an den Präfi 
denten ımd Die Negierungen der anderen neittralen 


euit 


Mächte, die ſich binnen Kurzem vorausſichtlich alleſamt 


dem Vorgehen Amerikas anſchließen werden. Mehr und 
mehr wird cin Zuſammenarbeiten Deutſchlands uyd 


Amerifas ſtattfinden und der Natur der Sache nach ſtaft— 


finden müſſen. mehr und mehr wird ein Abſchwenken 


von dieſer Seite unmöglich werden. Es iſt verlorene 


Liebesmühe, darauf hinzuarbeiten 


Der Mayor in Sorgen. 


Es heißt, es bereite dem VBürgermteijter großer 


Schiwierigfeiten, die geeigneten Männer für die Wakan- 


zen im Schulrat zu finden. Viele von den angeichenen | 


Bürgern, an die er ich dieferhalb gewandt hat, jollen 
ihm faltlähelıd einen Korb gegeben baben, ‚zwar ge 


Ihmadfvoll mit Blumen und Suirlanden in Geitalt von 


Musreden und Entichuldigungen geihmitet, aber im- 
merhin einen Korb. 


Der Empfänger eines Korbes ift niemals in einer 
beneidenswerten Sage, ganz gleich von ven er ihn | 


erhält, jei es aus zarter TDamenband, jei &8 aus der 
eufichtslofen Kauft eines Mannes, den mar um-cine 
Sunjg bat. Für den — r einer Millionen 


ſtadt iſt es ganz gewiß Tein beha gliches Sefühl, mit den | 
zu beiegenden Schulrat: sitellen ſozuſagen banieren | 


gehen zu mülien, CS Üt eine unwürdige und beſchä— 
mende Situation, nicht mur für den VBürgermeifter, 
fondern au fiir d Schulrat. Denn daß Mayor 


en 
> £ Bi an * “| ır Muf f : ; zu n e Nan 

Ihompion wie der alte Monienluder Diogenes mit | mehr viel Soldaten babe, weil Rufzland bersits die be= | Bi. Fir Tante Ehre zır Mmetien RR | BahMWaldbeim. Die frauernden Hlitteröitebenen: . 3 
der Laterne umberwandein ınub, um Männer zu fin: h 
den, die jih zu Sculratsmitgliedern eignen und auch 


nHillens find, die ihnen angetragene Stelle anzımchmen, 
it wicht nur eine Folge der zahlreichen Böce, die unſere 


gegenmärtige Siadtberwaltung aeichoften bat, londern 
in erfter Linie der Iinverträglichfeit, Streitiucht und! 
bewieſenen Leiſtungsunfähigkeit der Erziehungsbehörde 


zuzuſchreiben. Beſtände dieſe ausſchließlich aus Per— 


E: önlifsiten, denen einzig und allein das Mohl der 


Abendpoft, Chicago, Mittivodh, den 27. Dezember 1916, 


ſa tinder, der Stadtgemeinde und der Bürgerſchaft im Chieago Turugemeinde. | Todesanzeige. Fl 


* 
! 2 ' 
| an n S * Freneden und Bekannten die fraurige Nach- V Mr Shpeifto Fond 
| zen am Herzen läge, die imitande wären, ihre Elein de ae ee als Galle ua met Todesanzeige 4 * 


| 
liegen Eiferfüchteleien, ihre Freude an Intriguen, ihr | Weihnachtsfeier umd Schauturnen der | Inutter J Sremden und Setannten die graurige 


Vergnügen an allen möglichen Staͤnkereien dei der Aus Turnſchüler in der Nordſeite Turnhalle. — LP ELE un Delikateſſen. 
am Montag Morgen nab langem Leiden im 4 Amil Kasvparet 


| Übung ihres Amtes zu vergefien, die fähig wären, fi | Nachdem fehon vor meh | nor in | 
; teren Wo: !|ter von 62 Jabren und 4 Monaten Tea ri anti Alter domNs Jat eftor- 311 R R 
eine Vorſtellung von der Wichtigkeit und Bedeutung chen der Damenverein der Chicago | ee —— Betehiaune —— Die Verne ee Be 9 und e v andolp r. 


ihrer Pilichten zu machen, und * vor allem auch einige Turngemeinde eine Yeltlichkeit zum | Ihr — a. — 1303 u pe 3 1916, um © Uhr I — nahe Franklin Str., 
Nde., Soutb Bar! ‚nad der Ed. Yutb. Chris | Wi ra an Mioft IS Zr meit@ßhutumn Mi 
fachmänniſche Kenntniß des Schulweſens beſäßen, ſo Beſten der Weihnachtsbefcheerung der! itustiche, Cait Arc. und Harvard Sir, von Mg date. 705 Wett 15. Str., mitetutome. 


IC, N 4 EHRE ı SRART = bilen mach Valdheim. Mitalied des BE: rt urn ſi enlen 
wide unjere Ichulrätliche M aldi ne geräufchlojer, bejier | Zurnfchiler abgehalten hatte, fand ger| | dart ER A Bernon © omieht Ar. 5, Nortb American Geräncherte Gäniebruft und Kenlen 
| er. nittlle ZTeiln ebitten die trauerude io ea Zike ruft auf: Rairn | 2 * ur ne 
und erfolgreicher arbeiten. Die gegenseitige Verhegung ! tern Abend lehtere jelbit im aropen | Hinterbliebenen: ee —83 Mn | Geräucherte Gänſe —— 

der Schulrats mitglieder, die gereizten seitraubenden | Saale der Norbjeite- Turnhalle jtatt. | deiedric I. Bonn, Saite, Unna Sat I benen: a Trüffel- und Sardellen-Leberunzi 


win, Aydia und Kriedrih G. Bonn, ; 3 Mifti & L, act | Part — — 
Debatten und Diskuſſionen iiber nebenſächliche Dinge, Die Turngemeinde beſiht eine recht Rinder: neo does, Be den reine Gervelatwarit 


Idie in ibnen Fiona sn dilettantenhafte, Frafie Iin- | anfehnliche Hahl Mitglieder, und die⸗ —— 1 und Brandeicphine Remicn und Fraus. J Geräncherter Lachs in Scheiben 
wiſſenheit mancher unter ihnen auf dem Gebiete der ſen Weihnachtsfeſtlichteiten pflegten Chriſtus, der iſt mein Leben, 4 — 1 3 Brabanter Salz-Sardellen 


Sterben tft mein Geminn 


‚ Badagogik und des Schulwejens überhaupt, haben das | immer die Meiiten, begleitet von ihren | Dem tur ih mich ergeben. — ER EUER Sardellenringe, Rollmops 
| Anjehen der Behörde zum Schaden uinierer Kinder jtark | Kindern und vielfn ıh auch ſchon Enz) it Sreud fabr ich dabin. dini — en Filet Fettheringe in Wein-Sauce 


ei jinten lafien, Bu (fein, beizumohnen; für andere Gäjte, Todedanzeige. | Todesda :zeige. J Emmenthaler Käſe 
. Man kann es unter ſolchen Umſtänden niemandem gab es daher nur wenig Raum. Auch Freunden und Belannten die traurfge Rede N Freunden und Velannten die traurige | Müniter Nahmfaie 
e y ) Iq ) 18 and; richt, Daß ımfere aelichte Gattin, Mutter und id Nachricht. dak meine dielgeliente Gattiı | * Ze o. 
Ik recht verübeln, wenn er es jich trotz dringender Auf: | geitern m ar das wieder der Fall, UND Schwerter nnd utiete Winter . s Schweizer Örnnere Häfe 
forderungen bejheiden verjagt, dem übel beleumunde: ;die aanze Veranftaltung konnte eine! Karherine 2. Hofl, geb. Traths, Cacherina Karner Roquefort, Edamer Käſe 
| gr * Iren. . * 3 .. > 1 an RER Ba * Hansa Brrihä a — J s I 2. * u. 
ten Rate der Einr indzwanzig als Mitglied beizutreten. fröhliche, überaus gemütliche Tas | ee 2. Drohts, im Stlter A arı Montag, den 25. Der, Morame 7 Wi Liederkranz⸗Käſe, Handkäſt 
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Zur Nachricht für 


Abendpoft, Chicag 0, Witttwody den 


4 Blid aber die Ausfertigung der&cheine 


4 


Bank: Depofitvren 


Rei der 


Auswahl einer Bank für Ihre Finlanen iit es 


von Wert zır willen, daft deren Beamte und Direktoren her: 
vorranende und erfahrene Männer find? 


Jit es von Wert 


einer Neihe 
Sit es von 
arones Kapital und 


ft es von 


den Meford der Bank jeit 


von Jahren zu Fennen. 

Wert zu willen, dan Ihre Bank cin 
einen Weberichuß zur Sicherung hat? 
Wert zu willen, dat die Aktien-In— 


haber, die für einen Betrag von qleidier Höhe als das Kapi- 


tal haf bar iind, Männer jind, 
barfeit zu entiprechen 


die imstande find folder Hait- 


Ih es von Wert zu willen, dat Ahr Geld mit 
dent von nroßen Storporationen und Geſchäftshäuſern depo— 


nirt ift, die willen, 
gend abwickeln können? 


mo ſie ihre Geſchäfte ſicher und befriedi— 


Falls dieſe Sachen von Wert ſind, unterbreiten wir ſie 


alle im Intereſſe der 


Illinois Trust & Savinge Bank 


nit einem Stapital und lcberidun von $16,000,000, mit 
derjelben ununterbrodenen Seihaftsführunn von dreinnd 


vierzin Jahren und einem 
ner GChicagus aufs 
und einem Neford, 


Direftoren-Rat, der jedem Bitr- 
vorteilhafteite befannt it 
an 


ihre Depviitoren 


$38,000,000 an Zinien fett 1890 bezahlt zu 


haben. 


mino 


ö— r — ——— — — — 


vcheidungs mühle. 


Die 


Nicht weniger als ſiebzig Ehen au 
einem Tage gelöſt. 


Die Sehnſucht nach Ralifornien. 


I 

In „Unterwelt“ untergegangene sranen. | 

— Ghineje, dem die eine weiße Fran“ 

richt genügte. Verworrene Verhält 
nilfe. — Verlaſſene Frauen. 


E * t 


Editd Eleanor MeMahon erwirlue 
yeute burh Richter © ridley die Lö 
ſung ihrer mit William J Jakob Me— 
Mahon im Januar 1911 eingegange— 
nen Ehe; das Paar lebt feit Septem 
det 1912 getrennt. Ciin Sind wurde, 
wie auch $30 monatlich Lährgeld, der 
Mutter zugeſprochen. Der Beklagte 
Heftritt bergebens die Anjchulbiaung, 
dem Trunt ergeben zu ſein. 

Wojciech Gedzior, 1444 Emma 
Straße, haͤtte ſeine Franziska 1892 in 
Polen geheiratet, doch ſoll ſie ſich, als 
ꝛx fie vor fünf Jahren nahtommen 
ieß, einem —— — 
zola, 1244 Nord Robey © gegen 
über ala Wittmwe ausgegeben und dald 
Jah der Ankunft einem unſittlichen 
Leben hingegeben haben. Kinder bane 
das Paar nicht. Seine Ehe — 
wie die von etwa ſechzig anderen heute 
von Kreisrichter Thomſon geſchieden. 
Darunter ſind die folgenden: 

Celia von Samuel Farber, 
Krämer. Die Leute hatten am 10. 
Juli 1908 geheiratet und haben zwei 
Kinder, Karl und Iſidor. BE 
Mai 1914 verließ der Bellaate feine 
Familie; er muß ihr fünftig #12 die 
"Moche Nährgeld bezahlen 

Louiſe M. Elliott, 122 Weit 
Straße, bon Frank E. Elliolt, den 
im 17. Januar 1900 geehelicht hatte 
und der am 15. November 1913 ſpur 
los aus * Hauſe von Luiſens Stief 
mutier, Karoline Ringel, 2646 Ogden 
Boulevard, verſchwunden war, ſpäter 
aber in Kalifornien aufgetaucht ſein 
ſoll. Der Frau wurde ihr angenom 
menes Kind zugeſprochen. 

Fred von Grace Arſtens, die 
Auguſt 1913 geheiratet hatten, 
Shebrudis der 


NY 9 


einem 


Am 


Oat 


ſie 


ım 27T 
wegen 
ne 


kilil 


hatte 
cerlaffen, fam aber nad) drei Monaten 
‚urüd und fpäter erfuhr er, daß ſie in 
ſener Zeit noch mit einem Liebhaber 
zuſammengehauſt hatte. Wo ſie jetzt 
iſt, wußte — nicht, ebenſo we 
nig ihre 361 Oſt 31. Str. wohnenden 
Eltern. Sarftens wohnt 522 Bryant 
Abvenu. 

Hatte einen Chineſen 
Lillian Yee 
einem Chineſen, 
einen ſiebenjährigen Knaben, 
Dezember 1911, bierze 
Ehe, verlaffen hatte, al2 dic 
ſeinen Taſchen die Adreije einer 
gefunden "und von ihm Aufklärung 
verlangt hatte. Er joli nah Chinu 
zurüdgetehrt jein. Frau Lilltan ivohnt 
bei ber Mutter, 2315 Nord Clark Str. 
Shre Schmeiter, Anna Shud von 
Aurora, und ihre Mutter, Frau Anna 
Staby, bezeugten, daß der edle Sohn 
des Himmels ein Windhund in Sacen 

ber ehelichen Treue sei. 

Pauline von Leo 
welche bei 
Nagle, Fir. 2018 
wohnte, fand am 4. 
Jahres in ihrer Gel 
mit folgenden Abi 
Gatten: „Liebe Frau 
Ich bin fort. 
in ber Melt, nich! swe 
ſollle. Euch ſende ich meine Liebes 
grüße und Küſſe. 

Beide ſegnen und ſchüthen“. Das Paar 
hatte am 6. Okltober 1909 geheiratet. 
Die Frau bezeugte, daß der Gatte 
ſchwer Bee babe und deshalb 
m 


sie 1 Es. * 
eine St lung aur vr Dauer i nnya 
\? lifornien 


rn N 
Frau. vie 


achetratet. 
Mee Bon, 
der ſie und ſein Kind, 
am 
bon] jähriger 


Frau in 
Frau 


bon Arthur 


28, 


nach 


Sharten; die 


r 
i 


a 
prall, 
< chwa ge 


Fraͤnk 
Straße, 


ihrem £ 


Mm —— 


40* r [Surf 
Volt ındae Eud) 
3 

* 
ge 


nt 


ten tonnte. (Sr toll in Rı 
iern. 
sohn J. von Guſſie 

Als John eines Abends im 
1912 von der Arbeit nach der 
nung, Wr. 12931 Hannes Ave 
— m, war die Frau fort 
Het geflaot, bafı er ihr nicht a 
Geld gebe. folgenden 


März ſchrieb 


September 
WoH- 
nue, zu 
jte hatte 
genug 
Monat | 


<z 


n, 
Im 


sufammen. 
nick 


ſtreitſüchtig, 


Durde 


blie 
Minna 
la 


führung 
Antıla ii ‘ ar 
„Houfe of Bontaae* zu 


e3 einwandfrei fer. 


t o& 


!&eld, und er bot e& 
'zu ihm zurüctehre, 
‚er nicht mehr erhalten, 


ihr an, 


fpater aber er- 


fahren, daß fie in Detroit unter den, 


Manngeſetz verheftet worden fei. 
Agnes von Felir Nieminsfi; hatten | 
ım 24. November 1910 gehriratet. Jm | 
Geloenben Frühjahr beri Hwanb Felix 
aus der Wohnung des Paares, —8 
Weſt 18. Straße. Ein "halb-; Jahr 
fpäter fchrieb er ihr aus Los Angeles 
Stal., er fäme nicht mehr zurüd. Er 
lebe mit dem „Schab“ 
Rinder hatte 
Manes mohnt 
Albert Pelt, 


5 
Ft} 
\ 


das Ehepaar 
924 Laflin 


_ 


ir aß e, 
Warnt bor Sohne. 


Helene 
Mai 


dem eigenen 


von George Moran; am 
19*3 war Moran betrunken, 
ſchlug ſeine junge Frau 
und ſtieß ſie aus der Wohnungstür. 
Helene fand bei ihrer Schweſter ein 
Obdach, und als Moran ſie dort ſpä— 
ter nochmals durchprügelte, ließ ſie 
ihn einſtecken. Seine eigene Mutter 
ſagte zu ihr: „Wenn Du bei ihm 
bleibſt, biſt Du eine Törin“. Frau 
Moran wohnt jetzt 2739 Ind ana pe, 
und nennt Ti twieber MeMabon. 
Stinder hat fie nicht. 

Florence von Kohn Mangan; hat: 
ten in Pittaburg am 11. Februar 
1895 geheiratet und Tich auch dort im 
Juni 1914 getrennt, als er im Raufch, |ı 
einem anfcheinend gewöhnlichen Au 
itande, eine Bafe nacy Florences Tod: 
ter aus erfter Ehe geivorfen hatte, Die 
Frau wohnt jet 631 Weit 63. 
und hat zmwet ihrer vier Kinder aus ber 
Ehe mit Mancan bei fich; die älteren 
find erwachlen und mohnen in Pitts- 
Dura. 

Nadı den Flitterwochen verlaſſen. 


Naterine von Robert Kadfon. 
Frau war am 25, | ug 1911, 
Wchen nah der Hochzeit, 
Pennſylvania, 
verlaſſen worden und hat 
nie wieder geſehen. Kurz darauf über 
ſiedelten ſie und ihr Vater, Andrew 
Zander, nach Chicago. Sie wohnen 
jetzt 2929 Weſt Harriſon Str. Zan— 
der jchilderte den Schwiegerfohn als!” 


6. 
— 


mr 
at 


Die 
fünf 


arbeitsjcheuen Patron. 


Helene don Dennis Radford, 
feine Gattin nad Tech 
Dttober 1914 verlafien hat. 
ein 
trunken haben. 
ihren )E 
Schwelter Yillian Guimond, Nr, 
Walnut Straße. 

William 


nouſe; 


heiratet. 


©. von 
hatten am 20, $ 
Ami 
de Kanoufe 
fiebzehn Monate 
er heimitam 
15: 24 
tonhnen, 
Er But 


Mortle A. Ka— 
April 1910 ge— 


2 J N, = 
zu uIlli 


ingeſteckt und 
im Gefängniß 
nach Chicago Heights, 
State Straße, feine Angebörigen 
war bie Fran verſchwunden. 
bergebenz nach ihr aefsrichi, 
auch ihrer Heimat Sun Antonio, 
doch hut er fpäter einen Liebesbrief ge 
funden, den fie von einem Schaufpte- 
ler erhalten hatte. 

Hielt nichts 


Als 


wo, 


in 
en 
en 


von Scheidungen. 


George behauptet in ſeiner 
heute angeſtrengten Klage auf Löfung 
feiner am 15. YNuguft 1898 in Nome, 
&a., eingegai igenen und kinderlos ge— 
benen Ehe, daß ſeine terre Gattin 
ihn zwei Monate fpäter ver: 
fien und im Mai 1902 
ne horber 
ward Bra 
fie 


$ 
\ A 
l Sreen 


Ä 
ro 
ir 


geheiratet habe. 


habe u. Stinder 


geſchenkt, 


ſei und ſie ſich 


zug 
heue. 
18, März 


4 
elegt 


am 


: Brand Fort m 
ien Monat no 
Jennie verlaſſen haben; ſie 
iſung der in Chattanooga, 


loſſenen Ehe. 


Um einen zenſirten il 


Die Feature Film Co. h 
Superiorgericht ein Mand 
ihren gegen den 


at —* te im 

musver 

4 at 
zeichef ange⸗ 
zwingen, die Vor— 
Wandelbilderſtückes 
geſtatten, da 


Kir 
l 


J 


91 
Poli 


ſtr 21 


engdt zu 


—*8 
NRes 


Muß Wegenleiſtung 


Olga Alvbin hatie an 9. Staver 
von hier 500 Anteilſcheine Nenn— 
werte von je $10 ber Elain Motor | 


nachweiſen 


B. 


im 


ſie ihm von Gary um Car Co. übertragen, im lehzien A ugen⸗ 


falls ſie 
Fine Antwort bat | 


'' einer 


eines Anderen , 


iebt bei dem ı 


Str.! 


in Euren, | 
wo das Paar wohnte, ! 
den Gatten! 


der! 
sjäbriger Ehe im: 
(Sr war! 
Schantwärter und foll ftart ge= | 
nn. Gr * sa 

Die Frau wohnt mit 
iden Kindern jeit her bei igrer! 
3410 | 


jenes Xahres | 
mut, 


in Chicago, ! 
geichieren worden zu fein, |‘ 
Die: | 


| > 
h der Verheira? 3 — 

latfen. oe Mafle von unverdauter, 
"perrottenter Nabrung, die den 
ı hinte-lledergug vergiftet und reizt, 
| vermehren 


| machen 
| Harileibigfeit, und 


' Quaer, 
I oder 
Ad teſſe 


verhindert. Als Stavber heute Richter 


| Sabath um einen Befehl zur Erzwin— 


gung der Uebertragung erſuchte, wies 
ihn der Richter ab, da Staver erft sin: 
mal feine Gegenleiftung für die At: 
tien nachweiſen müſſe. 

— —— 


Beweistette geſchloſſen. 


Norman Diet hat angeblich ebenfalls ein 
wichtiges Geftändnii abgelegt: 

; Norma. Diet, angeblich ein Mit- 
glied des Truft3 der Hraftwagendiebe, 
hatte in den Räumen 
maltichaft im Kriminalgericht heute ei- 
nige höchſt unbehaglice Stunden 
durchzumachen. Er wurde von den 
' Slfsimatsanmälten Michael Sullivan 
und James Quinn, foiwie dein Detet- 
tivejergeanten Thomas Sheehan einem 
längeren Verhör unterzogen, und wie 
es hieß, hat er die Namen ven zivei 
‚ Bolizeibeamten angegeben, die aegen 
Empfang von Beitehungsaeldern dem 
„Truſt“ den nötigen Polizeifchuß ver- 
Ihafften. Aucy verlautete, dah Dieb 
mebrere Verficherungsbeamte nambaft 
gemacht Hat, die init Kraftiwagendie- 
‚ben unter einer Dede arbeiteten. 


‚Wichtigteit bei, weil fie fie bei ven 
fommenden Prozejien gegen angebliche 
Kraftwagendiebe und Hehler Draht, 
‚um die Beweisfette, die fie gegen bie 
Bande durch die Geftändniffe des MWal- 
ter Relihban und Louis Erb fchmienet, 
ollftandig zu maden. Beamte ber 
Staatsanwaltſchaft ſtellen in Ubrede, 
daß Dieb für feine Musfagen Straf- 
‚lofigfeit zugefichert worden ift. 


— — — 


In der Verzweiflung. 


Ohne Nachricht von 


Emil Gallrein 
Der 38jährige Emil Gallrein, Nr, 
1829 Hammond Str. der bis vor 
kurzem bei der Bäckerfirma Frank 
Deppe & Co., Nr. 1753-—55 Sedg 
mid Str., als Vuchbalter tätig var, 
fam geltern Abend gegen 11 Uhr mi 
Büchſe bewaffnet nach feinen 
früheren Arbeitsplatz, feuerte von der 
Straße aus durch das Fenſter einen 
Schuß in eine leerſtehende Backſtube 
und jagte ſich dann ſelbſt eine Kugel 
in die Bruſt. Als der Rolisift Julius 
Erbeaun auf den Knall herbeieilte, 
fand er den Lebensmüden bei vollem 
Ve wußtſein auf dem Pilafter Fieneir. 
Während der Beamte anf den Anbu 
lanzivagen warieie, bat Sellrein ibn 
flehentlich, ihm doch ſeinen Revolver 
zu geben, damit er ſeinem Leben ein 
Ende machen könne. Er wurde nach 
dem Alexianer-Hoſpital überführt, 
wo er berichtete, daß ſeine Sattin vor 
mehreren Nabren befuchsiweife nach 
Deutihiand reiste und dort bom 
‚strieg ütberraidht wurde, Seit den 
‚legten 5 Monaten babe er aber feine 
Nachricht mehr von ihr ernten, 
worüber er ſo verzweifelt wurde, daß 
er Allen ein Ende machen —— 
Sein Zuſtand wird für bedenklich ge 
alten, 
Da 


Arbeit 


ber Gattin, macht 
Selbitmordveriuch. 


mi 


er ſeit längerer Zeit außer 
iſt und ſeinen Angehörigen 
kein Weihnachtsgeſchenk machen 
tonnte, verſuchte der 25jährige Zim 
mermann Walter Galant, Nr. 1055 
N. Lincoln Str. ſeinem Leben durch 
Erſchießen ein Ende zu machen. Er 
brachte ſich aber nur eine unbeden 
tende Fleiſchwunde am Hälſe bei und 
wird i in kurzer Zeit wieder hergeſtellt 
ſein. 
PEN EN VENEN NEUERE 


Bazi Haar 


N 
Lee N 


illen Arzt 
Hwund des Jungen wird durch eine 
Art Basillen herbeigeführt.“ Mut 
ter: ja, ich habe ſchon welche ge— 
funden!“ 


x 
„sl, 


u eberladung 
des Magens 


Verurſacht vollſtändige Unverdänlich— 
keit, ſchwächt das Syſtem 
und verurſacht Dyſpepfia. 
Probe VPacket von Stnart's Dos 


Tablets frei. 


X eſſen iſt eine ebenſo große 
Sünde zu viel trinken und die 
üblen Folgen davon ſind ſchrecklicher 
und treten viel ſchneller ein. Der 
menſchliche Organismus befördert alle 
vpierundzwanzig Stunden in den Dee 
gen und feinen Nährlanal 
35 Pfund Verdauungsſaft. 
Euren Magen mit Speiſen vol 
Ihr werdet dieſe Säfte erfihöpfen. 
Menn Euer Tragen die Nahrung nich! 
verbauen kann, weil ed an Säften fehlt 
um Dies zu bolibtingen, iolltet Ihr 
I: entweder ineniger ellen mehr Ma 
u nee erzeuaen, 
Stuart Dy pepſia Tab 

zeſtaũd zteile, wodon ein Gr 

um 2000 Gron Nahrung 
Mit Stuart's Dyspep 
in Errem Magen 
ſchlimmen Wirkungen des Zuvieleſſens 
beſeitigt, denn vieſe kleinen Tablets 
miſchen ſich nach ihrer Auflöſung mit 
| ber Rapzung und verbauen dadon Al— 
mas daran gut if. Sie laſſen 
nicht im Stich und hinter: 


veriin 


slır nmrpl 


“iii 


ala 


l 


und 


nnpr 


lets enihäl 
ın ge— 
zu ber: 
ia Tab— 
werden die 


Schleim— 


Sio 
Sie 


der Magen 
flüſſigkeit, unterſtüten die Eingeweide, 
das Blut voller, verhiiten 
Vieleſſerei, obzwar 
tann doch unſchädlicher ge— 
du den Gebrauch die 


die Mengen 


ſündhafi, 
macht werden 
ſer Tablets. 
Jeder Apotheker führi ſie in ſeinem 
r 50 Gent? per Schachtel, 
ichielt ums Guren Namen 
ein und mir werden Cu 
£oftenfrei eine Probeichachtel mer Moft 
fohiefen. Adreſſirt: F. A. Stuart Eo,, 
248 Stuart Bldo., Marfhall, Mic, 


Singeige 


ea 
durct 


Preis 
und 


lungen 
taäge entnehmen wir ſolgendes: 
der gro— 
ßen politiſchen Debatte im deutſchen 


der Staatsan-. 


land 
grtoße Zeit anbiechen wird, 


6 Eu ,, | Dieler 
Die Staatsanwaltſchaft legt den Ge- 


ſtändniſſen des Diez deswegen große 


' fegt, 


‚ bornderein 


| Deutichland 


| lich 


tauſches. 


Ant dem —*— 
Reden über Guglanbs Verantwortung 
am Weltfriene. 


Einer Bejprechung ber 
im degten deuiſchen Reichs— 
Erst jebt, da die Reden 
Heichstage im Wortlaute voriiegen, 
gewwinnt man ein Bild von ber guns 
zen geiftigen Höhe und Gediegenheit 
derfelben. Wohl hat der Weidistay 
jeit Ausbruch des Krieges 
ſchwungvollere und höher 
Verhandlungen erlebt. 

und an innerer Kraft und politiſcher 
Seibſtdisziptin gefeſtigtere feane. 
Bon fat jeder Wede läpt fich jagen, 
Buß fie 
und eine ftaatinänniiche Yerjtung 
war, ftaatgmännijche Programmes 
den in innen» und aubßenpolitifd;er 
Sichtung. Nicht zuleht diejenige Des 
Spzialdemotraten Scheidemann. 
Noch nie koönnte ſich der Eindruck in 
dem Maße verkiefen, daß für Deuiſch— 
nach dem Ktiege eine neue 
wie nach 
Debatte. Auch die Rede des 
tonſetvativen Grafen Weſtarp bilde— 
te deine Bremſe für dieſen Eindruck, 
ſondern im Gegenteil, aus 


vr? 
tiis 


ſchaft“. 

Gewichtige Momente bot 
batte auch für die Vorgeſchichte des 
Krieges, d. h. für die 
tungsfrage und Schuldfrage an ihm. 


Huf fie iſt immer wieder zurückzu-— 
klare Tatbe⸗ 
‚ ftund bier. unaufhörlich getrübt wer— 


kommen, nachdem der 
den will und die Entente Tag für 
Tag hundert Federn in Bewegung 
dDiees bedenkliche Geſchäft auch 
in neutralen Gtuaten zu belorgen. 
Es ſind der freiſinnige Volkspartei— 
ler Naumann und der 
trat David geweſen, die in ihren 
Doten u. a. diefe Seite behandelten. 
ihren Ausführungen fomınt um fo 
mehr Sewicht zu, als beide zu den 
ausgeiprochenften Geanern Der fo» 
genannten NKriegsparteiler 

Naumann fagte darüber u. 

„Wu8 Die Behauptung Des 
{hen Minifters Lloyd George 
langt, daß die deutiche Regierung im 
Suli 1914 den engiiichen Friedens: 
vorschlag abgelehnt und damit 
Menichheit in das unendliche 
glüã geſtürzt hat, ſo ſpricht 
Gung der Ereigniſſe von damals, 
den niemand abſtreiten kann, eine 
ganz andere Sprache. Es wird über— 
ſehen, daß Deutſchland und die ihm 
verbündete öſterreichiſch- ungariſche 
Doppelmonarchie nicht einen Frieden 
um jeden Preis, ſondern nur einen 
Frieden in Ehren annehmen 
ten. Da der Mord von 
eine Ehrenkränkun 


a.: 


te Oeſierreich-Ungarn es nicht 
der Gnade anderer Großmächte 
hängig ſein laſſen, ob und in wel— 
cher Art ihm Genugtuung zuteil 
wurde. Das iſt von einſichtigen Eng— 
ländern wiederholt anerlannt wor— 


den. Mit Recht haben ſie hervorgeho— 


ben, was in England geſchehen wür— 
de, wenn der engliſche Thronfolger 
on der afghaniſch-indiſchen Grenze 
ermordet worden wäre. Der bekannte 
engliſche Pazifiſt Angel Norman 
antwortet dieſe Frage wie folgt: 


„Würde in dieſem Fall Englond 


hp; 
ar 


‚etwa einem rufilchen Worte! age zu⸗ 


geſtimmt haben, dieſen 
einer internationalen Konferenz 
unterbreiten? Ich glaube, 
land in einem ſolchen Falle ebenſo 
wenig mie Oeſierreich auf 
Straferpedition verzichtet Hätte, 
willen nur nicht, ob Gnglano 
fo mie Deiterreih von 
Yanderwerb dabei abaefehen 
(Sehr aut!) Wenn alfo 
feinen Bundesgenoſſen 
in einer tödlichen Chrentränfung 
nicht allein laffen mollte, in durfte e8 
den enaltichen Worfchlag vum 26, 
Sul 1914 nicht annehmen, 
nur einen Weg zum 
die Einleitung 
ruſſiſch-öſterreichiſchen 
Deutſchland 
Grenze des Möglichen 
dieſem Wege 


Zwiſchenfall 


von 


einem 
hätte. 


Frieden, 
eines 
Meinungsaus— 
iſt bis 
atgungen, 
den Krieg zu 


u 


vermei⸗ 


i 
—* 


den. Dieſer Weg wäre nach menſch— 


licher Waͤhrſcheinlichkeit 
ſichtsreich geweſen, 
Petersburg dieſelbe Rolle 
hätte, wie Deuftſchland in 
Hort, Hört!) Yber, als geraäte 
in guter Entwicklung war 
der verdungniäoolle Schritt 
ſiſchen M'ebilmachung. Dieſen ver— 
bananisosien Gehriit konnte Eng— 
land verfindern, mern e& rechtaeitia 
dad Mori Meiutralttät Für Diefer 
nal muöngeiprecen hätte Wie fehr 
Unalond die Gefibr.ihteit e.ner por 
zeſtigen ruſſiſchen Mobilmachung er 
lannte. erſieht me daß 
25. Juli der Botſchatter 
Buchanan den Snitier 
Siafonon davor duch 
biliſierung 


Mo 
klärung 
dung 
ind 
nügt 
niſter 
Worte nach 
den hätte, 

ler am 


Mir 


auch and 
wenn England i 
geſpielt 


der ruſ⸗ 


Karma 
an daraus, 


engliſche 


ru Ha Bil 
waornte, 


Gervorzurufen. Zur Vermei 
ſſiſchen Mobiliſierung 
; Weltfrienes mürde ze 
wenn Der enalifche Mi: | 
Auswärtigen  Diefelten 
Petersburg bin gefpro: j 
wie der deutſche Reichs— 
30. Juli in Wien ſazen 
weigern unß, in einen 
hinemgertiſſen zu werden 
unſere Verbündeten un 
ſern Rat mißachten.“ England hat 
dieſes retteude Wort nicht geſprochen, 
ſondern im Gegenteil der ruſſiſchen 
Regterung die Gewißheit gegeben, 
dah ihr unter allen Umſtänden eng— 
liſche Hilſe zur Verfügu ſtehe. 

Hört!“ Nur auf enali ichem | 
Hintergrunde fonnte Ruß zur 
Mobilmachung ſchreiten.“ der 
Engländetr. 


19 
run 


der 
damit ds 
haben, 


Na 
es 


ng 
Der. 
(Hört! 


ırr 
ka 


—— 
co 


‚in bdiefer Sade ein gutes Gewiſſen 


Berbande | 


ſchen 
geſtimmte 
Gediegenere 


f der Höhe der Stunde 


dieſem 
Munde war auch ſie eine „neue Bot-⸗ 


bie Des | 


Verantwor⸗ 


gehörten. 


engli⸗ 
anbe⸗ 


DIE | 
Uns | 
ber ' 


fonne ij 
Serajewo 
a in allerjtreng= | 
ftem Sinn des Wortes "par, fo konns | 
bon ! 
ab: | 


zu | 
daß Eng-⸗ 


eine 
und! 


G8 gab ovb 
nim: ! 
direkten ! 


en Die! 


ni 
hen. | 


aues | 
erfelgte 


dieſen 


am! 


eine | 


1 
die deutſche Krügber- 
34 


den 27. Dezember 1916. 


— — 
— .-r 


— — — — 


| Beginnt 
jetzt, 
Star Stamps 
zu 
ſammeln. 


Spezialität Nr. 1. 


Tuch: Mäntel 


813.50 ſchwere ſchwarze Tuch 
Coats, großer Kragen und Dan: 
Ichetten, mit Biber bejett, Räu- 
mungs Verkaufs— 


Spezialität Nr. 4. 
Hemden 


Dreß Männerhemden mit befeſtig⸗ 
ten ſteifen Manſchetten, een 
beichmußt, uniere $1 
Sorten, zıı 


$rovceries 
Inder, feiniter grannlirter, mit 


Beitellung bon $i ode 65€ 


mehr, 10 Pfund zu. 
Slaffee, Moellers ſpezielle 40c 
Sorte, ein hödhit delifates Ge 


tränf, 3 Rund 61 00 
* 


für 
Swifts Jewel Comp. 


Schmalz, 
163€ 


nur 4 Pfund an ci- 
nen SNunden, Bf... 
Su gebrochener Kopfreis (nur 
. an einen Kırm- 17 
Dein), 4 Rfimd für... C 
Apfelſinen, Navels und Florida, 
honigſüß, das Stück 


Sozialdemo-⸗ 


| haben. 


‘te fich über den gleichen Punkt, 
er u. fagte: 
Gerade weil England an der Bes 
ı hauptung feithält, der Mriey fer: von 
Deutihland frivol infzeniert wor— 
ven, können die Ereigniffe der Iriti- 
tifchen "zwölf Zage nicht bäufia ae» 
nug gejchilderi werden, Niemals hat 
es in dieſen Zagen eine Gituation 
gegeben, in der der Sirieg unaömend- 
; bar gewefen märe. AZulegt war dus 
‚am 30. Juli 1914 der Fall. Jnfolge 
‚einer Nachricht aus London ging da> 
mals noch einmal ein großes Aufat— 
men durch die Weit. Ing gemeinfamer 
Arbeit von Sir Edward Grey und 
dern Fürſten Lichnowsty ivar unter 
Yultimmung Des ruſſiſchen Botſchaf— 
ters in London eine Verſtändigungs— 
formel gefunden worden: 

„Wenn der öſterreichiſche Vor— 
| marfh in Belgrad angehalten wird, 
werden die Machte prüfen, wie Ser: 
bien Deiterreich zufriedenitellen kann, 
chne Beeinträhtigung ſeiner ſouve— 
vänen Kechte und feiner Unabhängig- 
feit.“ 
Diefe 


in⸗ 


Dem 


Formel entiprad 
rechtigten Wünichen. Sie geitattete 
‚ Delterreih den GSühnefeldzug und 
gewährte Serbien die Sntegrität. Die 
ı yormel ging bon London über Ber- 
lin nach Wien. Am gleichen Tage 
ging ein Telegramm unſeres Reichs— 
kanzlers nach Wien an unſeren Bot— 
Ihafter, in dem auf eine ırrtümiiche 
Nachricht unferes Botfchafters in Be- 
teräburg hin gejagt wurde: 

„Die Verweigerung jedes Mei: 
nungsaustaufches in Peteröburg 
' mürbe ein jchwerer Fehler fein. Wir 
find bereit, unfere Bundespflicht zu 
erfüllen, müflen e& aber 
‚ von Dejterreich-Ungarn dur Nichts 
| Beachtung unserer NRatfchläge im 
; einen Weltbrand 
‚ Jen.” 
| * Verſtändigungsfotmel wi 

n Wien noch am gleichen Tage 
—* (Sort, Hört!) In dieſe Si— 
jation hinein kam die Nachricht von 
der allgemeinen ruſſiſchen Mobilma— 
chung. Die Schuld Englands 
nun darin, daß man von London 
nicht das gleiche Telegramm 
Vetersbutg geſo, ickt hat, das 
Berlin am 30. Jul nad Wien ge: 
gangen it. Man war Ni alfo ımn 

ver Gefolgihaft Erg 
(St dr rigytia!) 


allen de: 


ede 
uf: 


| Vetersburg 
lands ficher. 
Sn ganzen 
iinmut, mad Die Herren 
und Daptd Hier fügen; einige 
zelhei ten aber wohl weniger. Die 
ege dafür ſind ſiets zu 
daß England uch am 30. Jult 1814 
den Krieg hätte verhindern können, 
wenn es in Petersourg das getan 
hätte, was Deutſchland in Wien. Es 
hat dies aber unterlaſſen ur 
ven Sinne und @erlie Der Yon 
: ung ziehen Grey und Vi ons, 


n ichn 
! 
1. ei 


Die Schaferhnnde im Ariege. 


im 


tin 


Be: 


Kürzlic) veranitaltete der Schr iget 


Schãferhund⸗Klub eine Spezialaus? 


| Welttrieg hat den Hund wieder zu E)- 
Der Sozialdemofrat David ür uber» | ren gezogen, allerdings i in einer viel ed: 


Initätshund. 
ı biefe Hunde fpielen, 


ablehnen, : : a a 
‚e8 eben rein unmöglich jet, 


liegt kun 
gefunden 
nach 

DM! 


« 
rel 
\ 


tjt freilich Dvereitg be= 
Naumann! 
I . 

—bringen. 
ausge 


miedergoien, | au 


arbeitet auf ber Spur, 


ſtellung eutſcher Schäferhunde im Al⸗ 


‚bit gütit in Züri. Bei Ddiefem Uns 


!falfe wurden auch einige ald Sc nitäts- 
hunde dreflirte Sch äferhunde bein Zü:- 


richer Publikum * Faſt alle 
dorgefuhrten Hunde haben die im = 


| 


er * mt men nr: 


die im -modber 


; — 
uns ziehen zu laſ- Leute, 
Schlupfwinkel 
nen. 


‚teiten 


—— 


————— 


— — — AVE and PAULINA:ST- J 


Spezialität Nr. 5. 


Muſter 


Sammtmuſter von Reiſenden — 500 
Stücke Seide- und Coſtume-Sammt — 
die Sorte, die vom Stück zu 82.50 die 
Yard verkauft wurde. und 4 
Yard Längen, ſchwarz und alle Schat— 
tirungen; = geven zu, Stüd 


10c, 736, 5c & 23C 
Tas ve Di. CROWN 


Hugen-Spestattit 
früh. beiWiebolntd, Feht bei Miveller Pros. 
Bernoldete la 21. 50 bis s2.50 
Solid aoeldene alte. 00 bis 6.09 

‚90€ 


eißer Linien 108 Sure Rabmen.. 

un eriten Zabre Irer wi Haslanı ft, 
zen fohenfrel umierfaät—Cltice auf 
dem Sauptflur, vesid dont: Eingang 


in % 


8 


Drogue 

156 Little Liver Pills 
Schachteln für 
51.00 Ruilian Minerel 

2 Flaſchen für 
25e White Bine and Tar — 
zwei fitr 
0e Pain Killer — 3 


Fleij 
Native Rot Noait Boef 
Pfund 
Native Nonnd Stenf 
Bund 
Srantfurter Qurit, Fin 
Sauce fleine mapere Port 
Loins, Pfund 
Swifts Empire Brisket Spk, 230 
Pef und 


leren Art und Weiſe, nämlich als A 
Eine 
kurz vie 
Bis zum: 
deuifche 


mögen 
folgenden Zahlen beiweiien. 
Sunt 1915 hatte allein der 
Verein für Santtätshunde 1678 drei- 
firie Hunde und 1612 Hundeführer | 
an bie Armee abgegeben. Unter dieſen 
gunden befanden fich 1227 deutice, 
Schäferhunde, 239 Dosermanpinscher, | 
142 Miredaleterrier u. 23 Rottweiler: 
hunde: Darunter waren 1072 Stüden u. 
606 Hündinnen. Die Zahl der einge: ! 
ftellten Hunde bat Tich feitdem weieni 
(ich veraröbert, fo dab zurzeit ficherlich 
über 3000 Hunde nur in der beutichen | 
Arme als Sanitätsbunde Verwen 
duna finden. &3 Steht auch außer al» 
lem Zweifel, Daß mehrere taufend Ver- 
wundete dieſen _n — allein 
ihr Leben verdanken; wären nicht die 
Hunde geweſen, * hätten dieſe 
Leute irgendwo verſteckt elendiglich zu— 
grunde gehen müſſen. 
Gerade die fürchterlichen Waffen, 
nen Kriege zur Verwen— 
dung gelangen, —— es mit ſich, 
daß der kämpfende Soldat ſich überall 
ſo gut als möglich verfterten muß, fo 
fern jeine Mufaabe dies iveniaftens er= ı 
faubi; tut er das nicht, fo beweilt er| 
Dadurch nicht etwa befonderen Helben= ; 
mut, Tondern er handelt einfach leicht- | 
jinnta. Der Vermwundete aber, der be- 
reits tampfunfähie ift, wird erft recht 
fi vor den beftändia aufs Rampffeld 
nieberpraffelndenGefchoffen in Sicher: | 
heit zu bringen fuchen. Diefes Wer- 
fteden erfchmert der ba3 Kumpfield 
nach Verwundeten abfuchenden Sunis= | 
tät3mannjchaft ihre Arbeit ganz außer 
ordentlich, ja in vielen Fällen wird 
dab Die 
Verfügung ſtehenden 
vit immenſen Ausdeh- 
Schlachtfeldes, jeden 
werden abſuch 
Auch bei der 
Arbeit der 
nen wird es daher immer und 
wieder vorkommen, daß gut in 
kung liegende Verwundete nicht auf 
werden. 
um Schwerverwundete, 
der Hilfe dringend N 
ie infolge Eee Erſchöpft ! 
Blutverluſtes ihr 
1 hi ven. 
Sache des S ndes 
daher, ſolche Schwerv⸗ rwundete 
zuſtöbern ihnen dadurch Die zu 
allem iſt es ſein ſtaärk 
bildeter Geruchsſinn, déer ihn 
Arbeit beſonders befabia. |" 
muß ſich leiten laſſen 
wundeien ausge 
hende fmittern Kenn Daber | 
ein quier anitätshund das 
lände abhicht, In s mit erboik 
nem Nopfe avic der. Yırit 
sing er die Witterung nehmen. I 
dieſem Punkte unterſcheidet ſich 
weſentlich vom Velizeihund, derſelbe 
wie ſehen da 
er mit ſeiner Naſe am Bo— 
den bleibt, um fo jtets die Sour dver- 
folgen au Fönmen. Würde das der 
Sanitätshund and) macen, damn' 
mit ißte er eine Menge vergeblicher 
Arbeit leiſten, indem er nätürlich 
auch jenen Spuren folgen würde, die 


2 
8 


wenigen zur 
bei der 
nung des 


en fon 


I 
’ 
I 
illergewiſſenhaf- 
Sanitätsformatio- 


tımrnraop | 
immer 


nv 


nr 
Labei 


ich ſtets die 


9 es 


rt 48634 
vi 18h) 
und 


Nor 


dieſer 
sry 


— 
durch vom 


—D 
die 


—— 
zer 


—R 
At 
(He 
int! Das 
Yaııyy 
CHEN, 


ira 


er 


ber, doh 


| tober 1915 in Bern peranftultete eid= | | ſehrt ihr Ziel erreicht haben oder wie: | 


—— ifche Sanitätshundeprüfung mite | 
erracht und mit Erfolg beftanden. 


| 

i 
|der Neuzeit 
I 

zwecken Vert vendung 


gefunden, 


Ka mprgenoffe. 


| ber Hunde, 


| 


eben bet den alten Griechen, fpäter | tätshund in Funtktion tritt, 
im Mittelalter und vereinzelt auch in} Hunderte | von Solduten das 
hat der Hund zu Kriegs⸗ feld durchquert 
und wohl jedem ohne weiteres klar, 
IX galt er als ein beliebter u. treuer! es unmöglich fein müßte, mit einem 
Durch die modernen Hund, 
‚Saubmaften aber ift die Verwendung | ſitive Reſultate 
die ja ſelbſtverſtändlich nur weiterer 
im Rahkampf und bei der Verteidigung überaus Kharfes 
Afo die veutiche Regierung kann eine Rolle fpielen können, immer jpät= | oft in der £ 
| ter | gemorber. und ſchüeßlich ganz in aus der 


Vergeffenheit geraten. Erſt der heutige | 


Stellt man 
daß ein 


der zurückgekehrt ſind. 


von Soldaten herrühren, die unber— be 
* 
’ 
lich) zudem noch | 


Sani-| 
nachdenr| 


DOT, 


3 
dann iſt es 
daß | 


baben, 


der auf der { 
ji erhalten. 
Vorteil des Hundes iit ſein 
Gehör, er wird ſehr 
Lage ſein, leiſes Stöhnen 
Ferne wahrzunehmen, in | 
Ssällen, wo des Menihen Ohr nicht ! 


!; 
fäh ig, 
fangen. 


wie wichtige Rolle ein 


deutſcher 
einmal, da er 
Verwundeten 
zöſiſches 
gepflanztem 


haben. 
lange 


werden, 


dreſſirt, 


den 


nen 
durch 


Der 1 
handelt e9:° * 
ſchit ft er 


' sen 


« 
Dur dh, 2 er IE 


iſt erſtau 


Eiier 


ıer einen 
I 
a 


! er 


sta Melın 
dieler Arber 


ſchickt 


Schlacht- grobe 


Spur arbeitet, po— jmd 
Ein [md 


Achtet 
immer anf 
unjere 
Star Stamp 
Dfferten. 


2 


-. 


Spezialität Nr. 
Gardinen 


Das auıze Lager don Gardinen, 
bie zu 53.985 das Prar, darunter 
silet Neis, Madra3 Netz, Not 
tingham uſw., große 


— 


Tiſche voll, alle zu 


51.49 


Spezialität Nr. 3. 


Damen-Schuhe 


Damenſchuhe aus Patentleder, Gun— 
metal, lehfarbigem Calf und aus 
ſchwarzem Sammt — hohe od. nied⸗ 

» Hhfäke — Größen 3, 34: und 


53.00; jveziell — 


Te 


Liköre 
Feiner Jamaica Rum — die 
Flaſche zu 
81.25 Kentuckn Pure Rye, — 
100 Proof, volles Quart 


Old Sunnn Brook, „bottieb i in \ Bond“, 
Old MecBray yer Kentu 


cky 
Bourbon, — 69e 
d 
vſe 


Manta er 
BRers J 


oder 

Flaſche gu... 

Wiener oder Umer dunkles 
——— 


irgend welchen Ton aufzu 


Sat der Hu 


3 Gelandes 


id beim Abrevieren 
einen Verwundeten 
gefunden, ſo muß er ſeinen Führer 
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Alte In einer der Bänke, 
rHochzeitszug im Vorbeigel yen 
te, fahen auch Profeſſors. Die 

Frau und das Fräulein, de— 

ordnungen Emma ſich acht 
e hindurch hatte fügen ſollen, ſa— 
ben fie jegt auch als unabhängigeifrau 
vor dem Altar, in der hoben, großen 

Kirche, in der man allein ihr zu Ehren 

Orgel ſpielte. 

Während Emma ſich langſam auf 
den für ſie beſtimmten Stuhl vor dem 
Altar niederließ, dachte ſie an ihre 
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Emma plöhlich. 

Laß doch man, Emmaken, beg zütig te 
Emil, ſein erröthetes Geſicht dem Fen— 
iter zuwenden, Der Berliner muß 
doch immer tva8 zu quafleln Haben. 

Ep mar er jtei3, der Emil, 
mußte er zu Tchlichten, nie braufie er 
auf! Unzufriedene Gebanten eriv, 
ten plöblich in Emma. Won dem Si 
biejes Tages hatte der Prediger ge 
ſprochen. Ein neiter glüdlicher ig, 
an dem man folde Spöttereien anhös 
ren mußte! Menn fie nur den ftattlis 
hen Albert Behalten hätte, und er ihr 
bi& zum Altar ireu geblieben wäre, 
was für ein ichönes Paar würden fie 

abgeaeben haben! 

Aber während fih Emma bemühte, 
— 
Geſtalt ihres glänzendſten Bewerbers 
ſich noch einmal recht deutlich vorzu— 
ſtellen, fiel es ihr auchn wieder ein, daß 
er ſie doch gar zu oft im Stich gelaſſen 
und mit anderen Mä bien ſchön ge— 
than hatte. Und wie er mit dem 
Gelde umgegangen war, mit ihren 
eigenen BEN. 
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beſſer, als wenn ſie an Dich was zu 
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Emma ſenkte beſchämt und verlegen 
ben Kopf. Er hatte ja recht, ihr guter 
Emil. 2eim Manne ſchadete es 
nichts, wenn er nicht durch äußereReize 
blenden konnte, aber ſie gehörte doch 
nun mal zum ſchönen Geſchlecht, und 
es war gut, daß ſie als Braut heute 
hübſch genug geweſen war, um allſei— 
tig bewundert zu merden, 

Und ihr fiel ein, mas die Bortiers- 
frau einmal zur Marie aefaat hatte: 
Mich mundert’3 nur, daß der flotte 
Menidb, der Albert, fo lange mit dem 

unanjehnlichen Ding, der imma, ges 
gangen ifi. Menn fie nun bei 
Albert Hochzeit gemacht hätte, würden 
die Leute vieleicht gar über fie gelacht 
und gefragt haben, mie der fchöne 
Mann au der häßlich en Frau gekom— 
men * und ſie hätte ſich vor dem eit— 
len Albert ſchämen müſſen. Und Treue 
hätte er ihr auch nie gehalten. Schon 
damals in den eriten Brautmochen mar 
er ja aanz offenkundig um bie Blonde 
herum geiveien. Und jie glaubte das 
große, Q ugoelaflene Mädchen vor fich 
zu je&r, und den Stüh zu fühlen, den 
es in’ 8 gegeben hatte, als ſie 
ſich neben stühenden, auffallenden 
Nebenbuhlerin ſo unſcheinbar und un— 
anſehnlich vorgekommen war. 

Mein guter Emil, flüſterte Emma 
plößlich > © 3 ftrll veranügt und. drildte 
ihr erröthenbes Sefiht an feine Schuls 
ter, wir ziwei beide Dallen bob am 
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Berregnet. 


Weihnachtsfeier im Sumboldt Part big 
morgen Abend verichoßen. 

: Infolge des häßlichen Wetters 

ben fich geitern Abend nu 
Hundert Zulchauer zu 

nachtzfeier im Humboldt Pa 

ı Genau um 734 Uhr drüdie in Waih 
ington Prääſident Wilſon auf den 
„elektrifchen Knopf“, infolge deſſen 
der mächtige Weihnachtsbaum im 
Park in einem Meer von auf: 
flammte. GSelretär Deutder vom 
Verband der Gefchäfttleute der. Nord- 
tweitfeite hatte toum Entſchuldigungs 
Ichreiben meaen ihrer Momwelenheit Tei 
tens des Bürgermeiſters, des alten 
und des neuen Gouvberneurs verleſen, 
als der Regen ſo kräftig Anfchie, daß 
die Fortſetzung der Feier bis morgen 
Abend verſchoben werden mußie. 
Dann ſoll ein Doppelprogramm 
durchgeführt werden. 
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ie öffeutliche Bibliothet. 


gler empfiehlt die Einrich— 
weiterer Zweigbibliotheken 

Wie der ſtädtiſche Bibliothekar Hy. 
E. Legler berichtet, ſind von den Be— 
wohnern Chicagos während des Jah 
res 1916 5,014,745 Bücher der öf 
fentlichen Bibliothek mit nach Hauſe 
genommen worden, gegen das Vor— 
jahr eine Zunahme von etwa einer 
halben Milli Im Ganzen wur— 
den 8, 759,724 Bücher benutzt. Trotz 
alledem ziehen noch immer gegen 
7OO, OOO Perſonen aus der Bibliothek 
keinen Nutzen. Um auch ſie er⸗ 
reichen, empfiehlt Herr Legler die 
Einrichtung von fünf weiterenZweig— 
bibliotheken, ſowie 70 weiteren Bü 
cherausgabeſtellen, ſodaß man in al— 
Ien Stadtteilen ſolche in ſeiner un— 
mittelbaren Nachbarſchaft hat. 
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Wieder eine neue Fabrit auf Südweſtſeite. 
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Anfchreibe-Einfänfe am Donnerstag fomnten- auf das Ja: 


— Geſchäftgtzaus an Wells Str. verianft. | i 
nuar:Konto, zahlbar im Februar. 


Bon dem als Central Manufactus | 
* Diſtrict bekannten Syndikat hat 
J. M. Taft zu annähernd $125,000 |; 
ds Grunditüd von 220 Fuß Front an 
Strafe, ditlih von Nih- 
'Iond Woenue, 325 Yuh tier, erwor— 
ben und wird es teılmeile nit einem 
einſtöckigen Maſchinerielagerhaus zum ® 
reife von 50,000 bebauen. 

Theodor Hoffmann jr. hat an Ernſt 
ag aier zu nicht genannten Preiſe 

das Geſchäfts haus auf der Oſtſeite der 
Wells Straße, 118 Fuß füolich bon 

Elm, Grund 30 bei 100 5zuB, verkauft. 

Folgende größere Zinshaufer Find 
verfauft worden: Un der Nor oltede 
der Ealumet Upe. und Straße, 
Grund 100 bei 196 Fuß, mit $49,600 
bele von Morris Schooler an Ed 
win P. Benedict. An der Südweſtecke 
der Blnditone Une. und des 65. Place, 8 
Grund 70 bei 125 Fuß, mit 342,500 ; 9 
belaitet, von da Ginsburg an Vil- B 
flam 9. Barry. Auf der Südſeite des F 
Monteofe Boulevard, 58 Fuß weſtlich J 
von der Lawndale Ave. Grund 50 bei: # 
125 Sup, mit 514,975 belaftet, von, 
Hermann Seibt an Jlidor B. Diener. 
Auf der Südfette der Waller Ape., 150 

Bart, 
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De 48. 


Die reife find Hermiter! Bargains für Jedermann in 
dieſem Vor-Inventur Baſement-Verkauf! 

Rir verfaufen alle einzelnen und unvollftändigen Bartien 

in einer ſchnellen Räumung zwiſchen Weihnachten u. Neujahr 


Je mehr Ihr zu kaufen habt, deſto beſſer wird Euch dieſer 
Verkauf gefallen. 


tor 
ıltet, 


Dor-Inveniur-Berkauf Plüfh- Mäntel 
600 Eoat3 die meiſten gefüttert mit 
ran —— Futter, Kra— 
gen, I Ranichetten und un— 
ten a Pelz beſetzt, ausge⸗ 
zeichnete $20 © Grö 
ßen für junge — und 
Damen, 16 bis 


$1 195 


7 
Ginzelpartie von Bonr. 4 
Pelz Goats. pelzbeieht und ı} 


zu. .914.75 | 


f: 10 0 Seide —8 — 
der Kaufpreis angegeben. J N ren. $14.98 Wt., 510 
Don James U. Bidderman bat der) | ſpeziell 3 

Bauunternehmer Matteſon ein Grund Vaſement 
ſtück auf der Südſeite der Sunnyſide 
Abe., 110 Fuß weſtlich von Hazel, 250 J | 
bei 127 FuR, zu annähernd 833,000 | 

getauft. 


jfür ſchnelle Räumung 


ert 


Fuß öſtlich von Ravenswood 
rund 66 bei 125 Fuß, mit 321,500 
befajtet, ven X. 5 Wocd an John M.: 
(dert. 27 Reeler Ape., Grund 
50 bei 173 Juß, mit 522,500 belaitet, 
bon Kanes DB. Une: an Üleanor 8. 
Inderfon.. An der Sübweftete 

Oayjieh Voulebar d und der In 
Avenue, 161 bei 141 Fuß, mit 

belaſtet, von A. B. Mulveh an 
Armſtrong. In keinem 
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Vorinventur 
Verkauf. 
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Wa iſts 


Eine feine 

Auswahl 

von neuen 

Modellen 

Yin DBoiles 

md & Lin 

Igerie; be 

ſtickt und nit Spitze gar 
nirt — beiſeite geſetzt für 


die Räumung "67 
—— c 


or⸗J lin⸗-Trat 
— in Mudlin⸗Trachten 
Extra Größen Sateen Unt ter» Extra große Flanuelette Nadıt- 
röcke, ſchwarze und geblüm 69€ 


CT, 
— (Ein: ger Hals, zu 
en fekte, Elaſtit an 790 end Bercale- 
Taille, alle Zangen. 290 


Groſte Gingham 
Einzelne dieneleue Dreſſing— 
ei ER Schürzen, reguläre 


Vand hürzen 
Sacques, klein geblümte Efifekte 
und ertia große Kımmern, EN 


141 it 
— 
loſe oder — Se 25€ 
-Ipegiell morgen .. elaſtiſch in der Waiſt 


1 
Brunnen, Kühle und Warmſchräunk. 


Zu den merfwürdigften Kühl: Yes | 
hältern ber Natur, aber ohne Ei3s | 
bildung, gehört ein Brunnen im! 
weltlichen Wlortana, zu Thompſon 
Falls. | 

Aus diefem Qrunnen dringt bes 
Händig ein kleiner, aber jehr mwirts | 
jamer Luititrom empor. Diefe Luft ' 
hut im Somimer eine Temperatur 
von 85 Grad T., was ungeführ 
derjenigen eines wiſſenſchaftlich er 
bauten Kühlichrantes entipriht. De 

Gefiper des betreffenden Landes hat 
über dem Brunnen eine Heine, gut 
Ichließende Vehauſung aus Bretier⸗ 
holz errichtet, und in dieſem Raum 
bewahrt er alle leichtverderblichen 
Nahrungsmittel auf, welche von ſei— 
ner Familie gebraucht werden. 

Nicht weit davon betreibt er einen 
und im Erdgeſchoß des La— 
den-Gebändes hat er ſich einen Raum 
eingerichtet, welcher durch eine Unter— 
grund-Röhre unmittelbar mit dem 
Brunnen verbunden it und hierdurch 
ebenfal!3 mit jener Luft verforat 
wird, falls die Röhre geöffnet iſt. 
In dieſem Raume bewahrt er alle 
leichtverderblichen Waren auf, welche 

Defiren und 


er feilzubieten bat. Das 

Schließe n der Hören kan von oben 

aus, in der Geſchäftsſtube, mittels 
einem Kettchen, beſorgt 


en 


Farben 
Schwarz, 


nalionen. 


Hüte 
koftewfrei 
garnirt. 
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Borzgnventurderfauf von geftritten Unterzeug 


Baumwoll. Leibchen und 
kleider für Damen, mittelſchwe 
reguläre und ertra große 35C 
Nummern, zu 
— Yinion ni 18 Lie 

Tuck Rib, Dutch Hals 
A Vermel, oder hobei 
Hals, lange Merniel 

Welle Nrocch 5 — u. 


— —— 


Bein— Merino Hemden und Beinkleider 


für Männer, ich we und mittlere 

Sorten — ſpeziel 95 

gen zu IC 
Wolle Erscen nniben Suits ſür 
($ v. £ * 

‚el Männer. ſchwere Sorze, 81 25 
Be m grau, zu 4 

awollene ge rippte —— 
Bein a te ⸗ 


Knaben e 


Männer, ſe Sorte 
— * 6 58 
c { 4 ment 


Wenn 
Vor-Inventur-Verkauf 
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Kle 
Ubi. 
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Iemperatur jenes Lufitros 8 
ft nahezu beitändig; mährendb 
im Sommer tühler ift, ald 
äußere Luft, it fie im Winter 
mgelehtt wärmer; daher fann als 
un der Lagerraum ebenjo gut Das 
zu benutzt werden, gewiſſe Produkte 
oor dem Erfrieren zu bewahren 
Eine befriedigende Erklärung 
dieſes Natur-Phänomen hat mm 
nicht gefunden. Man hat kei— 
nerlei offene unterirdiſche Gänge zur 
bemerkt, als der Brunnen ge— 
wurde; jedoch ſchien der 
Luftſtrom von allen Richtungen 
durch den Kies des Bodens zu drin— 
gen. 
In 
Raum 
genug, 
in den 
Bringt, 


un 
zvaun 


fleider für 
in grau oder 


U 


aber , - Fat be 


Bor: Inventur: Veriauf 
Bilder 

Odds und Er 

Raͤu mung. 


Baby ider. 


Ve 
atmet ec 
on 


Mir ei ige vo vn e Kleinen 
liche feine Prints 


zu 4 Jahren, großes 
geſchloſſen, Werte bis sc Sortiment bon % 
au oc, Zi ». ben. 79c wer 
— Vor Inventur-Verkani 
Bettzeug, Domeſtics. 


Volle Größe Comforters, mit 
reiner weißer Watte gefüllt, mit 
Fabrik -Reſtern überzogen, 
wert bis 50, zu $1.19. 


auf von — 
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schiut 


Die 
einer Dice 
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Baſement 


Inventur-Verkauf 
Seidenſtoffe 
4036ll. farbige Zatin Ghar: 
meuie, ce dauer Qua— 
lität, in weichem wple Finiſh 
und hohem Glanz Partie 
Straben 
Yard. . 
inrbine 
en 


r 
\ rn 
Nard 


—WVor 
dem beſagten Erdgeſchoß 
iſt die Strömung noch ſiarl 
daß, wenn man einen Hut 
Eingang der Leitungsröhre 
derſelbe ſofort herausgeweht 
wird, und der Wind ein Taſchentuch, 
das man in beiden Händen hölt, 
augenblicklich ſtraff bläht. 


— — — — 


hübſ haft e 


3 82 — 
u »2. Schat 


F 

Gebleichter Canton 

nell, in Reſtern, alle 
Langen, wert bis 124660 
die Yard zu 734c. 

von 


2 
36 


Fla 
guten 


Georgette 
Schattirungen 
$1.39. 


Crepe, 
und Tints. 
Tub | 
ual it‘ ıf 
tige 


Mzollige 
Greve, 
gerade 
Waiſts, 


— — — 


neitreifte 
eine gute Q 
das Rich 
Yard, 19. 


Reſter 
Zuiting 
gute Längen, 
zu Löc. 


Shepherd Che 
3 oil breit, alles 
wert 25c, die 9 ard 


Baſement 


3 | 
Bor: Inventur: Berfauf 
Männer-Handſchuhe 


für | 


sneinem Waldeinder'g 
Mähe bon Amegney ee in der ı 
Franz ifchen Echiweiz wurde ein Nie: | 
ſenchampianon mit einem Gewichten 
von 7 Kilo (14 Pfund) gefunden 


-Dieman fo fpridt. „Dis 
3 umlauti'rer ettbeiverb!” | rie ber 
Dorib. aber; hatte der Hubernazi 
bem Hintermcodbauer beim NRaufen 
brei Si ‚ne ausgelchlagen. 
— ES sHneli gefaßt. Beitler 
(in Bankgeſchäft eintretend, wo 
gerade ein Polizift zu tun Sat: „Ent: | 
fhuldiaen Sie, id) molite mid 'mal 4 
erfunbigen, mie heute Die breiprogen- | 
tige Reichsanleihe ſteht?“ 
— Nu nicht knauſern!“J 
Architelt (zu einew Parvenu): „Ich J 
hoffe, Sie auch mit der Akuftit des ii 
Muftkfeale3 ganz zufrieden zu jtel- 
I 


Bor: nventur-Verfauf 
Sweater-Coats, 52.29 
Eime 
Rãaãumung 
aller un 
ſerer 
$2.05 
Männe 


da 


Aſtrakhan und Velour 
Rückſeite, ſchweres Fließ— 


futter, Jerſey 39e 


Paar, * 
Damen-Taſchentücher 


Palme, 


ein — 


eberbleibſel von eine 
Ge beitieften und hobla 


ſäumten Muſtern, Io 
LU 


ment 


Sfatina 
der Bartie, 
chränkte 


Yale 


„N 
M 


„Schön; nehmen Sie nur ta3 Ten: MR 
eifte, was e3 gibt im biefemn Artiket!“ 


6% :; een 6%; 
Borftädte, |; 


Auf Srundei gentum in Chicago n. € 

sim bis 350009. Schreibt nach Zennar Linte die 

Lage aeigenb. 3inien onne wonen für Euam fol: | 
lettirt. Garanterte Polizen. 


WILL s. SELL 


69 W. Waſhingtyn S 
Laßt Euer Geld für 


—Juventlur-Räumung von Schuhen 
Damenſchuhe, 83 


Sorgfültig aus seriet sen e 
reichlich geſicherte 


und 84 Werte, Patent- und mattes Le 
der, mit Knöpfen od. Schnüren, 


81.95 


— 


Mortgage—⸗ 
Banter 
r.—Gentrat 2579 
Euch arbeiten. 
2Tdırt* 


Knaben- und 
Für Schul- und Dreß Gebrauch, 
£ Schmür u. Nnöpf 


Fafſons zu . Sg 1 49 
Bafement . 


- 
5) 


2 Verlangt 


Biedermann's Motor Club Auſet 
Für die Feiertage. | 


| 
|Zejet die „gonntagpojt« | 
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50 Prozent Profit zu maden 


As gute Yanuar » Geldanlage 
empfehlen wir fojort in Original von 
unjerem Rorrat lieferbare: 


50,000 Sronen 


Ungariiche Staatsanleihe, zum 

Preiſe von $125 per 1000 Str. 

Binjene-iran nach dem eingelegten Be- 

trage ca. 59%. DOriginalwertpaptere 

mit laufenden Zinstoupohs verieben, 
in 1000 Kronen Abichnitten. 


50,000 Marf 


Deutſche Reichsanleihe, zum 
Breife von $185 per 1000 ME. 
Binsertrännii nah dem eingelegten 
Betrage cn. 5%, Triginelwertpapiere 


mit Inufenden Zinsfeupens verichen, 
in 1000 Darf Abichritten. 
Ebenfo alle Zinsgattungen, Kriegs: 
anleiben ber Zentralmädte, tote 
alle Stant3- und Stadt-Anleihen, die 
mir gegen Stommiffion durch unfere 
Berliner und Wiener Banken bejorgen. 


Geldjendungen heute: 
100 Stonen S13.25 
100 Mart S19.00 


L. Kaufmann & Co. 


Denticdes Bankgeihäft 
Vertreter der 
Wiener Yant Hoffmann & Go,, 
28 S. Fifth Avenue, 
Staatszeitung5-Gebäude. 


— 
— 
_ 


Funkentelegr. 
Geldfendungen E 


nad) allen Orten Denticdh- 

Jands, Deiterreiche, Iinmgarns, 
Luxemburgs, Polens n. f. ww. 
ınter voller Garantie 


— mud Meine Beträge 


‚mpt befördert. 

dien Sie Shr Geld, ehe es 
in fpät wird. Der fyrieden iit 
vor Tür. Die Breife werden 
fteigen. 
Orders von anferhalb Chica- 
a03 and; erbeten. 
Nähere Auskunft von 8:30 
bis 7:30 bei 


Jos. Aschkar 
Im Geſchäft ſeit 17 Jahren. 
755 W. North Ave 
Gegenüber Nondorfs Halle 
Telephone Lincoln 6161, 


"2 


— 


— 1be 
a 
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oreman Bros, 
Banking. Co, 


5 ee Casa u Walhinglen Sfr. 


Ched · Kontos erwänfdt. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareiniagen 


Grnndeigentiumsdarlehen 


"af werbeifertes Chlcans Grundeigentum 
su ben niedriniten aten geliehen. 


Allgemeines Bantgeigäft 
Bapital u, $1,500,000 


Meberihuß sanidtriommt® 


Kriegsanleihen 
Aexutffche, deſterr. u. Ungariſche 
Geldſendungen 
ME Wireless SE 


prompt und jicher. 


Neine Gutauntte "2 ſeit 1842 ım al’en 
abe 


K. W. KEMPF, 


120 N. La Salle Str. 
Ze. Diam 41401, 
ziten 9 dDı2 © Udı, wunmielags bie 4 live 
Sonntags von 9 bi3 12, 


— 
—*8* 


| 


emomt® 


Poit und fnnfentelegraphiiche 


Seldjendungen 


„Deldrdern mir fchnell und jıcher nah Deutfch | 
land, Deiterreih, Ungarn und Mußland, un’er 
‚volliter Garantie, billiger als irgendiwo! 
Niegend3 Tönitt Ibr beffer bebient werben | 


I 
Shr £ | 
Kommt und Üiberseant Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertiat. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröhte dentich-unnariihe Agentur in Ghicano. 
619 W. orth Avenue, | 
1400 w. 51 Str . * 200m | 
Offen 8 Morgens bid 8 Abds. Sonntags 9—1. 
16d4lafonmomi* 


und 
| 


=” Geld zu verleihen 


aut Brundergentum sm dem 
gnitigiten Vebinqungen. | 


Vorzüglide erfie Huypoiheken | 


u 5% und 6% Hinien Krıd an Saub, | 


A. Holinger & Co. (in) 


Wunder Erhaun: Bidg. 11 @. Nasalıe Ges. 
Xelepbon Kanboivb 1101 Rutarifalon® | 


— — — 
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OSCAR F, MAYER & BROS, 


BE“ Burit Adrsali Bevarıngt? ug 
Weiil dieſelbe mit der peinlichſten Reinlichten 
aus dem beſten Material dergeſel 
wird. Beiragi Eacen Lieferauten bietuder. 


| 


l 
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Dad mutige Selbitvertrauen der Ungarn. — Dad 


i 
I 
I 
'4 
j 
I 
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"nung von fich hat. 


PR ichien der Augendlid wirflid, gefom- | 
nen, wo die Straße nah Budapelt, | 
und von da weiter nad) Wien, offen 
| dalag fir den graufamen Eindring- 


tan hielt, iſt ſehenswert. 
aus hat man auch eine herrliche Aus— 
ſicht über die breite Donau nach Peſt. 
Das 
Varlamentsgebäude — es iſt dem in 
Weſtminſter, London, ähnlich — die 
ſelben ſchlanken gothiſchen Formen, 
dieſelbe Wirkung von Spitzengewebe 
aus Stein. 
ſich längs des mächtigen Stromes, 


Themſe. 
Erzielung 
benutzt. 
reteninſel, 
Budapeſt, hierbei zu erwähnen. 


jagen leichtrertig, ja, das ilt die Mar- | 


| ftrebenden Sauptitadt, fie it aud cin 
| Bergnügungsplag für die Nrütofra 
tie. 


der ſich in die Millionen belief. 


Steifheit. 


Abendpoft, Chicago, Mitttwoih, den 27. Deze 
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Eigendericht der f1”.) 


[Unger eigentlich mehr die Welt-!fipt einen göttlichen Leichtfinn. Das] 
Im flotten Budapeit. 


mädhte, die Engländer und Franzo-: tann man fon im Staffeehaus Fpü. | 
fen, Bevorzugte ıngd liebte. ‚ren. Wenn er Tarot fpielt, fo madt | 
Doh mit biefen pfpchologifchen er gern das risfantefte Spiel, ſagt 
Spikfindigteiten haben mir eigentlih Pagat Ultimo an, wenn er’3 aud) fpä- 
| heute nichts zu tun. Wir wollen lies ‚ter verliert. Der Wiener ift da doch 
Im Juli dieſes ber über die Stadt und ihre Bewohner vorſichtiger. | 
—— ale ich en Uebrigens befißt Bubapeft einen | 
— Die Renommirſtraße von Budapeſt, ähnlich tüchtigen Bürgermeiſter wie 
einige „Tage „Mider Broadway der Stadt, ift die Ans Mien. Dr. Barczy, fo heißt er, hat: 
Budapeſt weilte, | draffpftraße. Diefe Hauptvertehräaber fich während der harten Prifungszeit | 
war die Haupt: des modernen Budapeft ift auch neues | des Mrieges famos bemährt. | 
itadt des ihönen | ren Datums. Benannt ift fie nadf dem er namentlich in der Lebensmittel: | 
Ungarlandes nod) großen Staatömann, der im Jahre frage gezeigt. | 
immer ‚das, a3 11849 als Hochverräter zum Galgen! Allerdings gingen gemiife Dinge | 
fie immer mar — | verurteilt war, um dann fpäter vom’ iper feine Kräfte. So bie Milchfrage. | 
lebhaft, lebens- | Kaifer Franz Yofef nicht allein wieder us dein ftatiftiichen amtlichen Bericht, 
'Inftig, voll von Mut ynd Selbitver- |zu Gnaben aufgenommen zu werden, fehe ich, daß * Laufe des mit 31. 
trauen. So wird es wohl auch noch ſondern ſogar ſeine rechte Hand wur⸗ Auguſt abgelaufenen Fistaljahres die: 
heute fein. Denn wenn man’dem|de, und mit Bismard im Verein das‘ Sterblichteitsgikfer für Säuglinge und: 
edlen Volk der Magyaren einen Vor-| große Werk des Bündniſſes zwiſchen minder bis zu zivei Jahren die drei 
wurf machen kann, ſo iſt es gewiß der Monarchie und dem jungen fache der vor dem Kriege war. Alles ı 
nicht der, dat; es leicht die Kourage Deutſchen Reiche ſchuf. Und lebhaft megen ungenügender Mil, namentiich 
verliert oder eine zu niedrige er fie! Keinen Augenblid während der zur Sommerzeit 
Nein, in diefem!24 Stunden erftirbt das Getöfe. Mag Ader f Hi v3 — in Bu- 
ganzen Striege hat fi) das wieder ge- man Mittags, mag man zu mitter erh 3 * = e pe 
zeigt. Das unmiderftehliche Unge- mächtliger Stunde diefe prädtige Zonen in Mien, Imas zum groben Teil 
ftüm der Magyaren hat fid) aud) wäh | Straße daherwanbeln, immer ift Ste 1.5 erbienft des Dr Buben Se 
rend der dumfeliten Stunden diefes, voll pulfirenden Lebens. Wlendende das — * bun ie —* 
graßlichen Krieges nicht verleugnet. Schönheiten in eleganten Toiletten ftehen u da '8 h => —— 
Keinen Augenblick haben ſie an dem huſchen und trippeln daher, der Typus 8 kn ee 2 ilker 
ichlielichen Erfolg ihrer Waffen und diefer Frauen iſt ja ſchon oft beſchrie— hatte ir eniinenden Näbrftoff u 
der ihrer tapferen Verbündeten ge, ben worben. Gie haben etwas Verau: for en — 8 w Me =. p 2. 
zweifelt, felbit dann nicht, als im ſchendes, etwas Stolzes und Gieges- ur J J Solros — = m 
Winter 1914—15 die mostomitifehen beiwußtes an fi. (Entweder fahren non angeviefen mar als Lieieranı 
Horden fchon über den Kann der Oder gehen fie nah ben prächtigen leifch. Getreibe Opft uf. jet 
Karpathen gebrochen waren und jen- | Kaufläden, die hier das Bild ein: aber. "oc nichts — au 
gend und brennend in den ungari- | Tahmen, oder nach einem der prunfvoll Be 2 nen: De. Mana has 
ichen Grenztomitaten — namentlich ausgeftatteten Staffechäufer, deren es N, ipenden ah als mn 
iin Marmaros-Sziget und Umgegend, ebenfalls eine Wienge gibt unb bie den fende und energifche Schritte Ber 
Imo 97 Ortichaften gänzlih einge: Wienern nicht® nachitehen, im — — der Stadt —— Die 
| älchert wurden — bauften. Damals teil. Auch an jchönen, mit allem Kom: Budapeiter baben’3 aut die ſchiem⸗ 
fort verſehenen Hoteis, wie das Hotel — —— TORI 
Ungariſche Krone, das Majeſtic, das 3* — nr Kipfel”, hies e8"in 
Se gern Gier an Mn» Mm ln m Dr Sa fü Se aa 
'gel. nd mas die Reitaurantä be: RE DB 
teifit, fo eg auch —* * Be = en u. 
echt. Die ungarifche Kühe fit ja... * 
en ae ee ni ı Wienern gar nicht goutirten Getreides 
Tatfäcjlich erftirht der Cürm hier CD —— Heinen Rationen zu ber- 
nie. Die unabfehbare Reihe ftattlicher Zehren hatte, „nährte ſich der Bürger 
ı Häufer, bie ſich hier in die Weite — — en den 
Bine nen un Maren Zap und endeot und Iederem Ch“ Aber 
paffirt, möchte man laufend den theuer wars. Die ungarifchen Bauern, 
Schritt verhalten. Die Nlänge der Und Gutäbefiter mußten ganz genau 
Eymbal, das fühe Adagio einer Geige DS Geheimniß, wie die Städter am 
verrät uns: hier it Sig.unermufit, beiten zu ſchröpfen ſeien — und be— 
Auf Schritt und Tritt verfolgt uns Mübien es. 
dieje Iodende Mufit, Dicht an’3 Obe Dr. Wolfpvon Schierbrand,., 
läßt der Prima feine Saiten ertönen, | — —— 
wen in Stimm iſt, wie der wie: 
Denn allerdings ift Budapeit als eine Sat. J — nen VEREIN AND | 
ver Hauptitädte der Welt noch jun— Budapeſt, die mertwürdige Stadt, wo Senator W. H. Cornwell fündigt Kan: | 
gen Datums. Freilich iſt der ur- Orient und Okzident ſich treffen, wo didatur filr Vorſitzerpoſten des Senats an 
ſprüngliche Kern alt, zum Teil ſogar die graue Vergangenheit ſich mit dert! Die überwiegende Mehrheit an 


vralt. Ofen war lange Zeit die Reft- | unft fa —— — 
ie fi * u Fürfen- Zukunft verfchmilgt. z ‚rebublifaniihen Mitglieder des! 
en; de3 gewalthabenden Türken Das Hit die Andrafinfir, ls * en — 

i | Das tjt die Andraſſyſtraße in Bu- Staatsſenats hat ſich verpflichtet 
pafchas, zu einer Zeit, da die Osma- In.nait Hang Yaaheaotk | n \ ) verpflichtet, 
We a 0 dapeit, Das neue Wahrzeichen der ra= Gouverneur Krank DO. Romwde | 
nen noch gewaltige Eroberer waren „; untm: \ ' a Te Frank O. Lowden und 
ve ‘ piden Entwidlung. Vergleiche zivis jeine Pläne zu unteritüen 
vor dem Herrn, und ein Hauch ehr- z — er rn- ——— 

nz : a > ., Ihen Bubapejt und Wien lafien fih Gruppe, der 24 Senat n 
würdigen Mlters liegt ausgebreitet — Ara pc, der 24 Senatoren angehö— 
An — dabei nur wenig anſtellen. Das Tempo ren, wird d ebublifanifdhen @e 
uber dem heutigen Ofen — oder ; pi ey: : ‚ wird ven republiianifhen So 
: — EEE * iſt hier freilich ſchneller, feuriger, ge- natskaufus acht: Sienitan | 
Buda, wie der magyariihe Name zade tie das Temperament au, Hier ums 5 utus am nadıten »Dienitag | 

zn 2 und damit die Organilirung des Se- | 
nat3 fontrolliren. Sie ift ala die! 


f&öne Budapefti, — Die Margareteninfel. — 
Auf der Anoraffvitraße. — Das Baprila-Tem- 
peramert, — Ein tüdtiger Pürgermeilter, 


| ling.‘ Aber damals auch, wie vor 
Kurzem wieder in Siebenbürgen, 
zeigte fich der todesverachtende Hel- 
denmut der Söhne Arpad3, der ihnen 
im Blute liegt, in belliten lange, 
und jie hielten Stand. 

Wenn man aber nad Budapeſt 
foınmt, jo dentt man an dieje Karat: 
tereigenjchaften wenig. Sie drängen 
jih nicht auf. Sie liegen jozirlagen 
im Futteral und iwerden nur bei Be- 
darf hervorgeholt. Was dem Be: 
jucher aber jofort auffällt, das ift die 
eigenartige Schönheit diejer jungen 
Millionenſtadt. Jung, jage id. 


Die 


‚autet. Allerhand Erinnerungen pjeipen zwei feingetleidete ältere Her: 
werden wadı. Diele, viele malerische zen ftehen auf dem VBürgerfteig. ft 
Gäßchen und halborientaliſche Bau- | dag eine Beweglichkeit, ein Geberben: 
ten find zu jehen. Bor allem die: spielt Mie zuden bie Finger und 
Königsburg, two der Erzherzog Solef | feuchten die Augen! Und doc ift es 
-—— der „ungarische Erzherzog" — | augenfcheinlih ein ganz harmlofes 
mitunter flammende Reden vom Al; md zufälliges Zufammentreffen. Kein 

Von Dfen Wunder, da bei foldhem Tempera— 
ment auch die Politik des Landes ſich 
nicht in ruhigen Bahnen bewegt, daß, 
wenn die Geiſter auf einanderplatzen, 
auch die Fäuſte dasſelbe tun, und daß 
der greiſe, graubärtige Graf Stefan 
Tisza, der ungariſche Premierminiſter, 
noch immer Feuer fängt wie Zunder 
und auf ſeinen Gegner mit ritterlicher 


bekannt. Alle Anzeichen deuten da— 
rauf hin, dab es zu Meinungsper- | 
Ihiedenheiten nicht fommen wird, ab- | 
geiehen von denen iiber die Wahl ei- | 
nes zeitweiligen Vorjigenden. Ce: | 
nator MWillett H. Cornwell vom 31.| 
Senatsbezirf erlieh geitern die Ein: | 
ladung zum republifanifhen Naufus 
und Findtgte gleichzeitig feine San- ı 
vidatur fiir den Posten des zeitweili- | 
gen Vorfigenden im Senat an. Sein | 
Mitbeiverber iitt Adam EC. Eliffe voıt | 
Epcamore, ein berfönlider Freund | 
| Waffe loggeht. Schöne neue Straken: Col. Frant DO. LXomwdens. Senator | 
gerade wie der britiihe an derinod die Maffe, auch hübfche Parts ; Cornwell macht für feine Kandida— 
und Anlagen; der Plah vor dem PBar-! tur geltend, dag Chicago unter den 
Huch jonit bat man die Donau zur 'lamentsgebäude tit ganz 
von prächtigen Cffetten Ihn. Die Elifabethanlagen find rei: | neralanmalt e. 3. - N 
tamentlich iit die Marga- gend. Der Bau ber Umiverjität hatten tt. Die Mehrheit der Senatoren 
dieſes Schmuckſtück von mir weniger gefallen. Am Donaunfer hat bejhloifen, die Ausſchüſſe nicht 
find zum Teil hübfhe Spazierwege. | wie früher vom PWizegouberneur, 

Uber es gibt auch ein altes Peſt. ſondern durch den Senat 
Und das ift nicht fhön, ganz und gar!ernennen zu laffen. Ein 
gareteninfel zum Teil wenigftens. dicht. Es find bie Wiertel, too bie Ur; Element ——— Me sah 
Mandye vergleihen sie mit Coney mut mohnt, bie — die lleinen ber Ausidüite auf 15 ober 16 
Ssland, andere mit Monte Carlo. Handwerter und Babeninhaber, * 
Sie hat gewiſſe Punkte gemein mit — — er > 
beiden, ift aber do nanz anders. Sie FD. unfreunblich Nteht's ba aus. Und 
* * — io ift nick ungefund foll’E fein. Die Sterblid- 
iſt eben ungariſch. Sie iſt nicht nur eilsziffer iſt hier hoch, faſt ſo hoch 
ver ——— und Erholungs mie m © Petersburg Dabei find 
ort für die Mailen der riefig emtpor- felbit bie erbärmlichiten Wohnungen 
bier teuer, wie überhaupt das Leben 
in Budapelt foitfpielig ift, noch mehr 
= == ala in Wien. Dabei aibt der Buda- 
Sfandals vor ein paar Fahren, als vefter fein Geld leicht aus. Er aeizt 


parlamentariihe Enthüllimaen es er ; 
— “nicht; -Tebt Teicht über feine Mittel, Be: ! 
dartaten, da die Pächter der groß: ch ch ' 


ertigen Spielfäle dort einen Be- == 
ſtechungsfonds aufgebracht hatten, 

eo 
geichägt war das Privilegium der 
Räcdter. Und jie famen dorthin, um 

die feile Fortuma zu umiverben, aus | 
allen Teilen Ungarns famen fie, jo- | 4 
aar aus den Baltanläandern und der | MR 
Türfet. Aber nicht nur fie, auch der 
gewöhnlidhe, beicheidene Bürger, der 
Handwerker, der Arbeiter aus Buda 
beit jtrömte herbei zu Taufenden aut 
jedem jonnigen Feittag und erging 
fie mit den Seinigen in dem laujdi- 
gen Gehölz, in den PBarf- und Gar- | 
tenanlagen, wobei für Mufif und, 
Tanz und Erfriihungen für jede | 
Börje, audı die befcheidenite, geiorgt | 
ivar., Der Ungar ijt ein geborener | 
Demokrat. Auch der Höchſtgeſtellte! 
geht mit dem Rolf um wie mit ei 
neögleihen. Stein Sodhmut, Feine 
Der Andre ijt fein Bru- 
der, fein Mitmenib, Ungar mie er; 
jelbft. Nur in dem einen Punkt ift| 
er figlih. Etwas ehr jtarf Patriot, | 
man mödte ichon jagen Chaupimiit, | 
it der Magyar. Das hat fih num) 
freilich etwas vermwifcht im Zaufe die- | 
fe8 langen mörderiihen Ringens. | |/ 
Der Deutfche, der Reichsdeutiche zu- | 
mal, it ihm beute nicht mehr ver- 
haft. Er hat ihn jhhägen gelernt als | 


architektoniſch wunderſchöne 


Der ſtolze Bau erſtreckt 


beſonders neuen Staatsbeamten nur durch Ge— 


N 
Y 
\ 
l 
\ 
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Reichtiinnig, man könnte ſogar 


Husfhüffe verlangen. Mler Wor 
ausiicht nad) wird die Barr-Dailey— 
Ettelfon:stombination Senator PBarr 
zum Vorjißenden des Reditsausichuf: 
jes, Senator Curtis zum Worfigen- 
den Bewilligungsausſchuſſes, 
Senator Dailey zum Vorſißzenden 
des Bahnausſchuſſes und Senator 
Cornwell zum Vorſitzenden des Ver— 
ſicherungsausſchuſſes ernennen. 
Radikale Verwaltungsreformen. 

Verſchmelzung aller örtlichen Ver-— 
waltungsbehörden in Cook County 
‚und Zeitung der neuen Behörde 
durch einen Gejhaftsführer ſchlug 
‚Roger E. Sullivan geitern als praf: 
tiſche Löſung der Verwaltungsſchwie 
rigkeiten der Stadt vor. Der Plan 
— 0 „räumt mit den Aemtern des Mayors 
KR EN sein: Schmerzen! und Vorfigenden des Countyrats auf. | 
Franklin O. Carter, M. D. Seine Durchführung iſt nach Sulli⸗ 
Chicagos größter Angen;, Ohren-, Nafen . und dans Mirficht mit Sılfe des Verfal- | 
Hald-Toltor. | fungszuiages möaliki, der Chicago 

a a U nmetta gehn einen Her einen neuen SYeeibrief geben folt. 
tyoden find Aber fanell, harmios. Keine @e Sullivan Schlägt vor, das ganze | 
en on ne Bmerzen. Zaufende Funtn in fünfzig Wards zu zerle- 
ne Allee en EN | gen, die je einen Aldermen erhählen 
— | follen. Mußerdem befürwortet er, | 
.  teme fleinere Körperihaft bon unge: | 
Ehne Meiier ncheilt, ins Leben zu | 


des 


Man entiinnt fig nod des 


I 


Augenleiden 
geherlt! 


& stein Riitko! 


! 
(ren 
4 


bei ee alt. 

sen Yeluch gehält. 

Aonfultirt Er. | 

ee 'fähr 15 Mitgliedern 

zehlraft feidei, am arannliten Augentidern, |; Tufen, die etwa dem Direktorium cei- | 

Entzündung, Mursfichtinteit,  Wertiichttgteit, nz haft 5 

ben die fim aus Lem Tragen nicht vafiender NET Altiengeſellſchaft entſprechen | 

a asnimenem Sehen, mwirrde. Sie würde den Gefchäftsfüh- | 
rer auswählen. | 
| Aenderung der Wahlgeietse. 
' Ser von Coumtpricdter Sculln er- | 
‚nannte Birrgerausichuß, der Bor: | 
Schläge für eine Revifion der Mahl: | 


hängenden WAugenlidern, Staar, Geihmüren, 
Fiterſacc, Gerſtentorn, Abſzeß, biinzelnden oder 

geſetze machen ſoll, wird — 
Nachmittag in den Räumen der 


ſchielenden Augen. 
Schielen der Augen beſeitigt. 
in normalem zu. W 638⸗ 5 
ee | — uſammentreten. Pläne! 
für die Vereinfachung des Vorwah— 
en — * Nr 120 ©. State Str., 2. Floo 

num auch den Deutjchen, während bis i !ih von The Haft. 

zum Ausbrud des Weltkrieges der | Pat 


1 
ı 
{ 


ur‘ 


Ohne Emmerzen geheilt. | 
jegung geringerer Stadt- ; 
‚und Countyämter umd Vereinfachung ! 
des Stimmzettels werden beiprocen | 
merden. Dahinachende Vorlagen | 
‚follen der Legislatur unterbreitet 


-Iwerden. Ihre Annahme würde der 


19 Jahre an State Strahe. 
ſolche wunderbate 


Vollſtändige Heilung garantirt. 
Ueber 950 KRuren von Schielaugen an Retord. 
Es iſt durchaus nichts ungewöhnliches, eine 
ſchlelende Perſon in des Doltors Office gehen 
und fünfzehn Pia 
zwanzig Minuten 
ſpäter mit Augen 
| 
men zu feben. Yes | 
PEN DOR Pine lenſvſtems Beſeitigung der Vorwah— 
idlihen Mittämpfor ; m | Hetlung mie diefe beitelt tmird shne @eiahr, für Be 
unermüdlichen. tk fer ın dem | Sc ehloroform, ohne Schmerzen. tar, | Ten für Be 
aleihen tampfe. Als Bundesgenoffe, | ; ; 
= 00: er i | Koniultation frei. 
ale Mitverteidiger ungariicher Erde FRANKLIN O. CARTER, M. D 
. >: a 20 I I — .» Vie . 
gegen die iyeinde ehrt und adıtet er eite Titr nörd» 
ıden. D bi2 7: Eomnians 10 6i5 12 
Es wird Deutſch geſprochen. 


WIM 


Das hat: 


Barr-Dailey-Ettelfon - Kontbination | 


NINA 


| 
| 
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l 
Brundage bertre- 


fetbit | 
Itarkes | mein Rat find frei md ftreig 


zu vermindern, während andere 33 !€ 


| wir?t fehnell bet Manenzufänder. belenater: 


her 1916. 
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Ihe Store of To-Day and To-Morrow 
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_ Wichtige Raumung von Pelz:-dorräten 
Wejentliche Herabjesungen au allen Pelz: Mänteln, jeparaten Scarfs, 
Muifs und Sets. 

Echte Andjon Seal (nörblihe Moichugratte) Mantel Diurberkra- 


gen nnd Manſcheiten, 43 Zoll lang, voller Sweep 8135 


79 Zoll, reg. Preis $195, 
Echter Hudſon Seal nördliche Moſchusratte Mäntel, breiter Kra—⸗ 


für 
gen und Manſchetten von Natural Stunk, 46 Zoll P 
lang, 96 oß8ll Sweep, 5250 — herabgeſert > 
auf 
Echte Qudſon Seal (nordliche Moſchusratte, Mantel, ſehr volles 
Modell, breite Vorte von Natural Stunk, Kragen 
und Manſchetten dazu paſſend, fanch Futter, 
3250, berabgefett auf . 
Ente Hudfon Seal (nördliche Mofhusraite) Mäntel, funch Viv- 


dolle, mit fancy Hüften-Acien, großes Band don $] 25 


Marder rumd um Kragen 
Echte Hudſon Seal (uördliche Moſchusratte) Mäntel, breiter Ma— 


herabgeſetzt auf 
troſentrage il, dazu paſſender Muff, 8185 
—— G 


it fan 
Echte Hudſon Sei (nördliche Moſchnsratte) Mäntel, großer Front- 


Kragen aus Seal, mit großem Band von Ratural P = 
Stunt befeht, paffende Manipetten, far e) 
chliiımt Zatinfulte YyR wrahneistt ar 
geblümtes Satinfulter 8225, herabgeſetßt aı f 


Echte BSudſon Seal (nördliche Moſchnäaratte, WMäntel, 
Echte Hudſan Scat (möroli Mäntel, große volle 
Vorn 5 von 


ET 


nn 


m 


kanal Sfunf Kragen, 45 Zoll lang, $145 
07. 
che Moſchusratte 
te rend un Sweep Mantel, Kragen und 


herebgelett ın 
ihte Hubſon Scai (nürdliche Moſchusratte Müntel, 
ſanch Futter, einfacher Kragen und Manſchet— 
ten, $t ), berabaefept auf 
Maunſchetten dazu vaffend, herabgefett bon 8275 
auf 
Echte Ermine Scarfs, 60 Zoll lang, 10 Zofl breit, $39 75 
berabgefegkt bon 865 auf » 
Erhte Ermine runde Diufis, 85 932 50 
« ine 


595 


— $115 — herabaefckt 


, 855.00, heraiszefest auf 
537.50; flacbe Weuffs, $45; berabnefeht auf 
Fchte blaue Fuchs Sets — herabgeſetzt 
am! 
Fdte Zlider Polnted Fuchs Sett 
875, 5125, beradgefcht auf $8 
berabgefebt 
Echte rote Nlasta Fuchs Scarfı, Prima elle, 
berabgefekt bon 845 auf 
Echte Alaska Kreuz Fuchs, herabgeſetzt von 
$35 auf 
Echte ſchͤttiſche Mole Scarfs und Schulter Tyrows, 
68 Zoll lang, 11 Zoll hreit, berabgeſetzt von 
875 und 885 auf 


Tuch-Mäntel Hier bis auſwärts u 837.50 markirt, 
In dieſer einen großen Gruppe von Coats, zwecks Räumung geſammelt, werdet 
Ihr Modelle finden, die früher bis zu 335 und 5337.50 markirt waren. Straßen 
Coats, Motoring Coats, fanch Dreß Coats. In Broadeloth, woll. Velours, ſchweren 
Meltons, faney Plüſchen. Manche Modelle haben Pelzkragen, andere ſind pelzbeſetzt 
und mit Kragen aus fjelbem Sto’f. Fait j Koat gefitttert u. untergefüttert. Ausw. 


Jahres Ende-Räumung von Damen-Schuhen 


—* 
— 


895, herabgeſetrt auf 
auf 


chlachtſchltfgaraue Fuchs⸗Sets 
auf 


Hudſon Seal (nordliche Moſchusratte) runder Muff — 
\ Serabnefekt bon $25 auf 
Schwarze Raccoon Muffeé, heradgefceht von $i15 


iir nur $20 


N 
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Donnerstag VBormittag beginnen wir unjere große Nahresende-Räu- 
mung von Damen-Schuhen. Biele von unjeren am beiten perfäuflichen Par- 
tien find vertreten — Taufende Raare von hodyfeinen Schuhen, darunter 
„Ddd3 und Ends“ und nicht mehr geführte Bartien. 

Hier jind unvollftändige Größen von Scnhen, welche friiher zn $3, 

3.50, $4, $5 und $6 das Baar marfirt waren. Gine volljtändige Aus- 

wahl von Grofen in dem Sortiment, aber nicht in jedem Fajion. 

Tiefe Schuhe find zu haben in Schnür- und Ainopf-Styles, 

mit jehwarzen md farbigen Cloth Tops, Goodyear Welt und 
handgewendeten genähten Sohlen, bobe, mittlere und niedrige 
Abfäge, lange und furze Bamps, in allen gevünigten Zederjor- 


ion. Dies it wirfli eine wundervolle DSelegen- 98 
* 


IHNEN 


1) 


al | 


Schwache, 
nervöſe, 
kranke 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
Fant? Seid Ihr drauf ımb 
dran, den Entihluh au fajien, 
es aufzugeben? Gebt e8 nicht 
anf. Meine Kuniultation und 
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vertraulich. Wenn eine Inters 


= Eu een En 
| wo mich überzeugt, Dahl£uer 
Fall imkeilbar iſt, ſo werde ich 


en 


* 
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Bruchlefdende 


Männer, Frauen und Rinder, taht Sum 
unler neueited Syerial-Bruhbaumd, das 
ein iede® andere iuertrifft, von un® genau 
anpallen. Unsere 28-jäorige Erfahrung 
garantirt Grh (Erfolg, 

Mir fabrıstren Über 100 andere Sorten 
Prutsänder, von 31 aufmärte, Yummt« 
Strimpte, Leibdinden eilt, zu Babrik 
vreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


' 134 Morth Sth Wvenue, Gde Randeiyh Sr, 
Gehalt ofen von 3—5 Ude, Sonztagd von 9-—12 
ad lo, iiia 


Zunge, verdorbenen Aphetit. Beichwerden 
nach dem Eſſen. Herzklayfen, Shwindel. 
gefnhl und allen anderen Rſtenden des 
Magens. 


beit fir jparfame Damen, einen Vorrat von $3 
Ponneritag zu 
1! II] ill] | j ! Hip PIRRRIEIRURHTRNTFSSHHTTLE TRENNEN N 1: 
INNERES EEE 
% Ku 2 ti pr Mm * 
Ergebt Wichtig für Männer. 
Euch 
| feblrhingen ber folgenden gebetinen Sranfyew 
5 * ten, 
Bei NArampianderbruh mit | v harinäftaen Fälle von gebernen Franke 
Khmeren niederziehendem (Ges beitem umdb Urinlelden mte Aatarrb:Andmirte 
auf der Etelle. | — —— ʒ ver inne, 
Duith — 17: 3 Stärfıına&Taftillern 0 e 
Zuſtünde des Harnkanals und ——— ichtaflofe Nächte Srermafität MMeIMte 
brennenden Eumptome tmerden | Rreis g10n die Ehohtel 8 fir 250 Die 
fofort befeitint. ohlasn Hrlmirter Iinb mur het nnd an baben. 
„ua Dies frant ud frei jageır,, — und Entzündung der Blaſe wer⸗ 775 Cüd State Straße, Chicago, ZU. 
ich keine unbeilbaren Ställe den ohne Meſſer geheilt. 1fp.ionmt* 
* Behandlung annebme. 
in ein srbuungsmäßign graduirter and'x » $ Nbr no t — — — — 
Ihr E Lebenskroft, ſeid Abr verzagt. —* 
31 zt und unterſuche und be— a —* 535 dNManner: Schwach, nervös, entmutigt! 
andle alle Vatlenten ſelbſt. Ihr nerbös? Iſt dem ſo, fo konnmt auf zur 
* wberireien baben, fa „sur 
| Sir Für _ =FENtE > z — * nicht iurirt feld, 
biR- A nt. laden: und Nierenfranfheiten, däufi⸗ for ; 
trankheiten er ges Uriniren. Kreuz- und Lendenſchmer⸗ a 
1 = traslen - Unterfuhune. 
‚ fen mit Verfhmärung im Munde, der; thode arheilt. a @06 dar Sie e 
Keble oder der Zunge, Ausfchlag am gan;  Geicmwitre, filteln mb andere I” ts 
beschit für dte beite ärstlihe Pekandinme, 
ar fiir große Anzeigen. Wir ibreihen deutſch. 
das echte Heilmittel von Prof Ehrlie > i 
IQ. T Ronfultation. 
Rein Gofpital-Aufenthalt und fein Zeit« | —* S. D 
Chicago. 
tel heilt die Krankheit in ihrer ſimm 2er |- 
Dr.SBurgess 
& a Se 
422 Süd State S$tr., | 


bis 56 Schuhen zu einer großen Eriparnis; au kau— 
ten. Die Auswahl von allen digien Sorten am 
„ 
EDIT x | Wenn Aexzate od.:r Araneten Euch nicht beiten. 
sicht! veriudt unfere erprobten SHellmittel. die Jelıen 
torimulare Ne 1 u. 2 furtren Die mailen 
tod } 
it ; : Kal und Zaß rn U Preis $ te $ a 
fühl mirft meine Wehandlung nnd 8 rm Urin Preis 3100 Die Rlathe 
I Prof, Tr 9m 
alle fhmerzenden, beißenden ind | Matte sm atehr aufrichenitellendsa hetehert, 
Sefchmerben beim Ariniren DBehlFes TDenticde Apotheke, 
| Fe ; f ‘ 
1 
| Dr. BURGESS — 
Ich Schwache Männer — Verliert — — 0— 
—— zhiniß Cuch im Stich ſeid 
Die die Geſundheusgeſ. 
der Sielle au mir. 
GBlut⸗ iltirt mich wegen ir⸗ 
Krankheiten 5515 d 
8* Ze ‚Iren, Niederfhläge don Urin merden batterioiugiihe und X- 
Wenn Ihr an ſpezifiſchen Blutkranthei; fFmmilih durch meine Behandlungsme 
a = “.- 008 auch 94 K 
Er mis — zen Bluſpergijtaug, Maßige Gedühren. Idt 
‚ch Körper, leidet, fo verliert Peine Zeit, | darmanitände inerden ohme Meſſer geheilt. 
ER um Dat zu fragen. ch gebran.de 
Dr. J. W. HODGENS 
0 Stunden: 9 Uhr Diorgens bi 5. Drarboru Str, 2. Flaor, Criuld Ping. 
verluft, da_ br fofort nach der Vebands | Apenpa tänlich Sonninzs 10 bis 2 ; 
luno nach Harfe gehen fürn. Dies its) v, 
ſlen Geftalt Weine BekanTunaamethate! 
talt. Meine Behanblungsmethode fr 
Hegenüber von Ziegel Cooper & Co. 
"Malamınat® j 


— 


Bevölkerung von Eoof County eine, * BB 
halbe bis eine Million das Sabr er⸗ Das L iebeswer r. 


ſparen. — 


—— ⸗ 
Venizelos-Marken. 

Die proviſoriſche Regierung in 

loniki hat, um einem dringenden 


Jeder Deutſche hat die heilige 
yicht, Ndy darası zu beteiligen, | 


Su 2 
Be⸗ 
dürfniß abzuhelfen, fich beeilt, iht Ho⸗ 
heitsrecht durch die Herausgabe neuer 
Brieſmarken zu betätigen. Die neue 
Marte zeigt das Bild des griechiſchen 
Entente-Bevollmächtigten Venizelos, 
und darunter die Wertangabe zehn | 
Lepta. Die Marke iſt indeſſen vorerſt 
nur gedruckt aber noch nicht ausgegeben 
worden, was aber nicht hindert, daß 
bereits eine weitere Serie vorbereitet 
wird, die nach dem Muſter der bereits 
gedruckten von den Bildern Venizelos, 
des Admirals Cunduriotis und des 
Generals Danglis, in den der Bedeu— 
tung ihrer Verdienſte entſprechenden 
Wertabſtufungen geziert werden. 


— — — 


— — — — — — 


ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den eſeiigt ohne Aenderung der Ardensmet * 

tie 
x die WMarienbader Frühſtücks-Tee“ 
Aummen zugegangen: 


| 
I- 
der 
Kein Gebeiinmittel, feine Diät, ärztlih em 


Fe den Fonds der deutſchen und K 1 sie 
ölterreichiidh- ungartichen Silfeneiell- | Wr Orpu enz 
| Ze — 12 5 das 
bereit? veröffentlichten Beiträgen bis | tungen de, Mila Importiete Sm 
eftern Abend die muchftchende | 
rfoblen und abfolut unfhädikh, 
8 ortofrei, &roße Bog 


' 


Sammlung an der Tafelrımde 
der Konttantia Loge Pr 
783 A. F. &K A. M. in ihre 
lezten Verſammlung am 
Donnerstag. 21. Dea..... 

Vom Rheiniſchen Verein bei 
der Feier des Stiftungs? 
feſtes durch den Verkauf 


81.00. direlt von der 


STAR IMPORTING CO. 
| Chicago Dffice; 298 N. Sth Ave. Rorthweſtern 
Bid 4. Floor. +- Tel. Franklin 5065, 
da10lonnriam 


* 
r 
lda 
00. 


.— 


810 Gebik zu #5, 


ä mber: $10 Webih, Sd; Guldigomen 
Fe * NH ah ggmadi: Besablt muds 
54.55 | mehr Bridae-Jähne $3 Bid $4, 


rüber auitiitt..nececee..- —— | BOSTON DENTISTS | 
ee —— d Adams AEegenüher bon The Wale), 
TRY] Be er viw3 


Zuſammen 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


\ 


'2efet die „ 


TREE te I — — — 


Abendpon“ | Sejst Die „Bonntaggojt 





Bergnüghngs - Regweifer. 


‚ Auditorium, „Lucia“ 
I&e8 Tbcater (NRufb Zemple) — 
Nahmittan: „Hüänfel und Gretel”, 
geſchloſſen. 
RR | | 
i „®o to It.” — 
Srand—.t-the-Irail-Hollideh” 
ia, Burleafe 
Fair and Warmer.” 
„Katinfa.” 
— Bienfeld Follies. 
„Little Loft Eifter” 
‚Prinaing Up Ratber” 
— ridal Niabt”, 
Rafbinaton Saucare 
B Koomerana “ 
n tzert ıcden Nach 


kon 


»qa 


2 


tue 


Were Ring.“ 


- 605.02 


Az 


mu 


Truppe, 


-— ——m —o 


be 
ce 


283 Igesman 


& 


36 nd, 
aniepp, 715 Nortb be 
und Conntoa Nachmittags N 
Bolaltonarrt. 


‚Kleine Anzeigen. 


= 


— Teden Abend 
Initrumental- und 


" Berlangt: Männer und Stnaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort. ) 


Berlangt: Suter, 
raleter Wann mit 
und Stell. Dub Auto 

Sabrerlisens baben und Repa 
Guter Lohn mit freier — 
Guter Play für zecht« 
gen Morgens, Anoop's, North 
Ste. Zelepgbon: Lincoln 1729, 


verhet. 
Garage 


belvi 


ftetiger üchterner, 
Tleiner ilie für 


und Reitpferd 


F 


Jen 


den 


4 
Berlangt: Nacht-Foreman für ſtetige 
Arbeit; Referenzen verlangt. G. Stein 
E Co., Ecke Congreß und Racine. 


Berlangt: Erfahrene Sample Book 


Paſters. 
TheRoyalT ailors 
731 S. Fifth Avenue. 


— — 


Berlangt: Nüchterner, itrebiamer 
Mann, um Bakwanren abzuliefern, für 
Downtown und Mordieite; muß Gr- 
fohrung haben am Bäckerwagen. Crac 


merd Büderei, 3434 N. Halited Str. 
Berlangt: PBartender, 
berrichtet. Fragt ver Tele 
nach 8 Uhr Abends, nach dem 
Verlangt: Guter 
5027 ©. Aiblan 
Berlangt: 
177 Etraße. 
Berlangt: Griter 
en berlangt. Marz 
Dearborn Etraße. 
Berlanat: 
fted Eo., 1233 % 
Berlangt: Aelterer 
Sausarbeit; $6 die 
7059 N. Weftern Ave 


der auch PRorterarbeit 
Belmont 7° 
Rroyrietor 


vhon: 08 
phon: 


Fü 


Avenue, 


Brot 


Mann 


Klaife 


Beer Zumn 


Einige aute Paufh 
Randolpb Eir. 


Berlangt: Junge Stegelauffege 


North Avenue. 


Berlanat: Zwei junge Männer für 
und Bowling Allen. 501 North Adenue 
Berlangt: Fuhrmann für einip 
und Arbeiter für allgeme Art 
Wall Bed Co., 1330 22. 


Berlangt: 


zum 


nn 
ine 


21. S 
21. ẽ 


15 


Zaglöhner. 38 Clybourn 

Berlangt: tar! 
um Lait-Elevator zu fül 
Eo., 925 €, 5, ve. 


er jırnaer 
er Jin‘ 


Berlanat: 
4111 Etate 


Berlangt:  Nanitor-Hc 
Deutfcher, Ocfterreicher oder 
way, 2. Floor. 

Berlangt: 
zu beſorgen. 
Abendpoſt, 


Ein Schuhma 
Str. 


Guter deutſcher 

Nachzufragen 

223 W. Waſſhington 
verlangt; Arbeiter für Lumber Yard 

458 €. Sllinois Sir. 27d 
Verlangt: 

Abenue. 


Vexlangt: Porter, 
am am Tiſch aufwarten 
verlanot: 
Woche, Zimmer 


Berlangt: 
Hammond, 


Derlangt: 
Eugene D 


Hausmovers. 


lann. 
Mann für 
und Eſſe 


Maſchiniſt. 
Ind. 


Jun ge 

ichgen GCo., 956 Fuilert 
Verlangt: Nunge, iiber 
leite Fabrilarl 

fang. 310 % 


W. 
Butſche 
1803 


Verlangt 
ſahren iſt. 
Berlangt: Engliſch 
bartenden und am Tiſe 
ſint und reinlich ſein. 

Halfted Etr. 

Berlangt: Tüchtiger 
ſchlden, Shippingelert. 
I38 N. Cart 


Original 
Verlangt: Erfahrener 
2445 Aorth Ave. 
Berlanat: 
warten lann 
Berlangt: Helfer mi 
300 Larrabee eir. 
Berlangt: Erfahrener 
Vedder Straßbe. 
Berlaugt: Ein 
beforgen und jid t 
Lohn 87 und Board. Bäch 


Verlangt: 
Zagarbeil, 

Berlangt: 
4300 ©. 


N, 


x tr 
Junger { 1, 
im Neltaurant. 


lediger 


Bi 


Ein Jur 
Lobn 812 


Porter, der auc 
Weſtern Avenue 


Verlangt; 
gen. Original 
Straße. 


sun 


Starfer 
x enna 


ge 


Walerh 


Berlangt: Aelterer 
Elebator, der au 
$40, Zu melden bei 
La Ealle Straße. 
Hilfs-E 
lens fein 
Angabe 


unter 


rich 
2010), 


Berlangt: 
Muß til 
notwendig. 
Lohnes etc. 


Porter fitr 


rbeit 


Verlangt: 
leine Sountagar 
Berlangt: 
Lincoln Mbe., 
Verlangt:. Erfabrener Rı 
Cabaret. 1610 Divifion 
Berlanat: 
und deutliche 
%orib Ude 


833 


ſofort, 
sgood 


Porter, 


Re) 
ae ı 


Gut Tv Pi 


Berlangt: 
Tag ıirbeit; 
Straße. 

Berlangt: 
Abenue. 


_ Berlangt: Gefhirrwai 

Gaft 39, Straße 
Berlangt: 

ftetige Arbeit. 


Tüchtiger 


Verlangt: E 
und Yuftitopfer. 
9101 Baltimore ve. 
Berlanat: 


arbeit. 495 


Erfahrener 


Milmwaulee 


Berlanat: Nunger Me 4 Laundrywagen 
u fabren auf der Weitfe Anzufragen 
mefeblungen, bei N a 
Morgan Straße. 

Berlangt: Raufsurfche. 
2307 Archer Ave. 
Verlangat: Erſter 
Seller und HSilfs-Pl 
tor S. Verlman & Co., 
Berlangt: Eriter Klaffe 
Schneiderei deriteht. 134 © 


mi 


Klaffe 


fait 


Berlanat: 
er Mann, 
tom HOnıtfon Co., 
Berlangt: Erfabrener 
Tiſch aufwarten i 
bie Wodye und Effen. 


Eabinetmafer 
um fih a zo 


guter 
1500 


und 


Arlangt: Mann 
2514 Emeraid Ave. 
Ner! en: Gutek Porte 
2660 Liucoin 
—E Jar norbelf er, $45 per Monat 
Bimm er, 28 Sheridan Road. di 
Berlangt: 
Tr an Teoppen, Weſtern Archilectura! Iton Co 
Weſt Sciller Straßbe. jirdimi 


für 
Pbo 


Abe. om 


} 
m 


| Berlangt: Männer und Knaben. | 


ler Lumber Co,, 


Commercie( 


Elſenarbeiter erfahrene Thop Män. 


ſucht ſle 


(Anzeigen unler dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


VBerlangt: Arbeiter für Lumber Yard; Lohn 
jeden Abend Baar ausbezablt, Herman H. HDeit- 
2601 Eliton Ave. 
15dez, frmomifrmift 





Verlangt: Mann mittleren Alters für Sant» 
torarbeit und Boiler zu beforgen für Hotel 
itetige WUrbeit das nze Jahr, 
fein, 500 N. Clark Str. 

Verlangt: Schlofſſer. Ro 
man Str. 


ga 


Bach & Con, 622 Eher 
dimi 


Verlangt: Mann f etliche Stunden täglich. 
Bu erfragen beim Sanitor, 1653 Addifon <ir, 
dimi 
angt: Wurſtmacher 
Sauſage Mig. Co., 


Autchers 


Maxwell 


und 
1010 


K 


—3 
zit 


Verlan oſher 
Star r 


2 4» 
Verlangt: 
Commere 


u 
guter Lob 


dolzarbeiter Erfabrurg 
ıl Auto PVodies; itelige Arbeit, 
t. 2730 Eliton Abe din 


an 
und 


ıido 


mit 


Nerlc Finiſher 
ftetige 


Black Imith erfabren an 
Aut o Bodies Arbeit und 
für den rihtigen Mann. 2 


ıngt: 


guter Qo 
Avenue. 


In 


di mido 


Verlangt: 
in Fabrik. 
Halſted 


Siarker Junge für Elevator 
Vorzuſprechen in 1215 South 
Str. 


Verlangt: Porter für Fabrik. 1215 S.“ 
dimido | 


Halited Str. 


J 
Verlangt 


erfragen 1215 dimido 


— 
- 


Halited Str. 


scrlangt: Gi uter deutſcher r Are 
Flaſchen vaſck 1 pl cher 

1424 Waibpurn 

Verlangt: 
s12 | 


Brotbäcker 
Loche, Koſt 
Uhr Abends 


Ein 


arfet 


Mader Fr "Bros D,, 


Spulmafhinen-Dera 
Klaffe x ee 


dimi 


Stellung inden: Männer n. Knaben 


lnzeigen unter dieſer Rubrik 1Ceunt das Wort) 


14 


Erfahrung 
Erwin 


Geſucht: 
Arbeit in 


2942 


Junge, mit fuch 
Ploesle, 


midofr 


etwas 


Rorier, alter 
ens zaloon al 


uch Lunchn 
D 


Dallmer, 


tann 
504 


Maurer fucht Arbeit; 
rbeiten, Schaffer, 228 
Drover. 


tv Mann fucht 
Ernit Brunner, 


Nunger 
Fabrik. 


ſtetige Arbeit 
2020 Fremont 
mido 


ſucht 
tt 


Manıt 


erivnc itia, 


erbeirateter 
ıbrif oder and 
willig, | de 


«Wi, 


Jahre 


auch 


alt, ſtetig, kun 
Pferdepfleger. 
ſucht Stellung 


auter 
m 
Fabr, 


ſolider Mann 
ncoln 7172 
26d3e 1w* 


Geſucht: Bartender 


ligen 


anſtändiger 
’ 
l 


lepbon X 


ſucht 
1643 


iermann Stelle bei 
Wolfram 
21d31wæ 


33 Jahre alt, 
icht Stel g 
240,10 


icher 
En 


Hung befi 
ıderit; fanıt 


unter der 


Erfal 
2169 


rung 
Eaſtw 


irſche wünſcht 
* 


Serlanat: Frauen und ꝰ Mädchen 


dieſer Rubril 1 Cent de 


tzeigen unter Cent das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Erfahrene 
Spoolers“; gute Bezahlung 
Arbeit: auch Beginners 
Trimming Go,, 


Verlangt: „Cotton 
und ſtetige 
verlangt. Phoenix 
2008 N. . Racine Ave. 


über 16 
teine, leichte 
beit das 


Nare alt, 
Arbeit. 
2 N Ganze Jahr 
id) sufragen Aimerice n 
urtb Water Str. 
Brüde. 


um 
Guter 
bin» 
zoap 
gerade 


27olfrmomi* 


Serlangt: Lining-Miacherinnen, inopf- 
lochmacherinnen, Knopfannäherinnen und 
Finiſhers an feinen Röcken; guter Lohn 
und ſtetige Arbeit. 
B. Kuppenheimer KCo. 
415 Franklin Str. 


— 
— 
— 


imido 


Verlangt: Mädchen über 16 Sahr: alt, 
um an fleinen Mazda Lampen zu arbei 
ten: feine Grfabrung nötig. Stunden von 
7:30 bis 5 Uhr. Engliſch iprecdhende vor- 
gezogen. — 

Illinois Miniature Lamp Diviſion, 

5301 S. Jefferſon Str., 4. Floor. 


i Hopes Rorti 
Mibigan pe 


Stramw Pra 
Treife: Tein 
SIrbeit bei 


aid Ovperators 
Marten dor 
Eiter Bros 

mi—fa 


bitän dige Verfäuf erin in Ric derei, 
längere Zett in eriter Klafſſe 
brauden uadsufte- 
3434 N. Halited Str. 
dimidn 


ınhen 
aben, 


erei, 


* 


Damen ; 
dimido 


Verlangt: 200 mädbhen, um die Buchbinderet 
erlernen, mü 16 oder älter fein; einige 
und andere für nur dret 
ode zum Anfang mit einer 
Anzufragen: R. NR. Donnellceh & Sons 

Str. und Calumet pe. 


: und Overators an 
Fifth Abe. 


20 dea⸗ 
dchen für Nodlen Ofi ice, 
Zel. Wellington 2692, 

bimi 


erlangt: Junges Mä 


Weſtern Ave 


Finifbers an 
Arbeit und guter Lohn, 
dimido 
hen, über 17 Sabre ait, für 
genehme Arbeit. Erfahrung 
Bros. 23 R. Jefferſon 


an 
Becker 


Fabrif Leichte 
nicht nötie 


Verlangt:; 
mädchen zum 
Embrotderhy Co,, 


Lernen. Chicago 
16 €o. Marlet Etr. 


21da1wæ NRöchin. 


muß nüchtern | 
dimi | 


dimi | 


730 El ton ! 


Feuer: mann mit gisens, In! 


feinen | - 


etr. | 
dimtde | 
| Roc, 
Erfahren ne Ponnaz Operators, auc | 
PBraiding &| 


Abendpoſt Chicago, | 


Berlangt: 
(Anzeigen unıer 


Franen und Mädchen 
biefer Rubrif 1 Een: da3 Wort. Dort.) 


Läden und Fabrifen 


Fubmaderinnen, 
Trimmers, 
Malers, 
Cophiſts, 
Straw Operators. 
Lange Saiſon. 
Beſte Arbeitsbedingungen. 
Fisk E Co, 
Wabafh Ave. 


* 
D. B. 


225 RN. 


27dez1w* 


dchen für fterige ? tbeit in Päl. 
Divilion tr, mido 


Mä 
610 W, 


Verlangt: 
lerei 
Mädchen an Papierſchach 
ſtetige Arbeit. Kirt 
North Water Str. dofr 


Verlangt: 
teln: guter 
& Co., 


Erfahrene 
Lohn Sof. ©. 
mi 


Verlangt: 
an Gonts; sute Bezahlung 
Beſchäftigung. 


und 


Nuppenhbeimer & Go, 
Bloomingdale Road und Lincoln Str. 
midofr 


B 


. 


Inopflöcher 
Baiters und 
perators; guter 
Beſchäftigung. 


Verlangt: 
Macherinnen, 
erfahrene 
Bezahlung 


Finiſhers, 
Armllöcher 
Maſchinen-O 
und ſtetige 


Kuppenheimer & Go 
Straße und Weitern Avenne, 
midofr 


leichte Fabrif 


B. 
99 


Verlangt: Mädchen für 
Arbeit. Sprecht vor: 


212 MN. Sheldon Straße. 


Hausarbeit 
Frau für 


r ndrt 
Bernard 


harbeit und 
na 950. 


ra 


Str. zel: Irvi 


macen, 
Abe. 


rei 
Aſhland 


alte deutſche 
Kind aufz 
hablh. 


Frau, um 
upaſſen. 1640 Kee 


indige ßlunchköchin 
und Branch S dimido 


fut 


room 
beit 


Ser 
eine 
nabe 


allaı meit te Sau 
Familie 
tag. 


Verlangt: Mädchen 
arbeit. Vorſtadt. Vier 
swifhen 2 md 4 Uhr 


<elephoite aler 


fitr 
tn 
Donners 
Edgew 
Verlangt: 
chenarbeit. 
Avenue. 
Verlangt; den ag Hausarl 
ne Wäſck att Blvd. 


Keit: 
icoln 


Frau für allgemeine 
Reſtaurant, 3215 Lir 


Deutſche 
German 


mit 


jeit, 
Tel. 


Mäd 
obı > 
vofrja 


D für 


Klub, 
muß 

erfra 
Ave. 


enen 

ver 

Au 
ton 


eutſche Höchin 
Leute, Lunches und 
gute en habe 


ten im South Chicago Klub 


mhiehliıma 
Empfebl ing 


Verlangt: Eine Schruppfrau. 
für all 
Uben Tag di 


genmein 


oder M 
aut 
Vrs. 


ädchen 
dem 


Küchen 
ſchlafen 


2629 


für 
Platz 
Vierow, 


muß 
Woche 


rlang idchen 
arbeit. $7. 18 


oder 
36 Kolumbia 


rau für allgemeine 
yal pde,, Nogers 
Kart, mido 
Gute Frau für 
alter 
Bart 


ältere 
ſtehender 
nahe Irving 


Verlangt: 
arbeit bei allein 
Buyron Stri, 

52. Ave 


leichte Haus 
Dame. 5230 
Boulevard und 


Verle 


Woche 


ingt: stau für 


simmer und GEffen. 


Hausarbeit 
Frau 


Mädchen für 
Salchen; oder 


y 
( 
alten tr, 


erlangt 
lvon; fein 


Hausarbeit und 


uſe ſchlafſe 


sarbeit. 38804 


langt: Erfahrenes Mädchen 
arbeit in einer 
drei Berfonen 


hr 


laniſch 
1640 R. —— 


meine 


mille 


Haus 


von 


amer 


Mädchen als 
auſe ſchlafen. 


de 


Rotomac 


Berlangt: Mädch 
I der 
Kbone 


Familie de 


midoft 


ingt: 


Hausarbeit 
1, 940 al 


allgemeine Hausarbeit 
vaſchen 5717 Michigan 


Englewood 8787 mido 


deutſches 
amerilaniſche 


Mädehe ür all 


—8B 


ce Room 1829 


water 4716 


Zi mmermäbchen 
den Monat, Simm 


46 21 =! eridan“ N 


Eine 
Zt 


erftflaffinem 


Kon. 


in 
und 
oad 


ältere rau 
beuuflichtigen. 


Verlaı ngt: 


um ein dr 
riges Kit d T 


Adr.: 


| Abendpoit 


-1! Stat | 
aute 


langt: Mäd he n für allgemeine 
Stellung für dos ridtige mad 
Ude,, 1. lat, 


Ner 
den. 5811 
Indiar ta dimi 
oder Frau im 
Armitage Ave. 


Saloor 
dimt 


Mädchen 
4459 


Verlangtz 
lochen zu helfen 


Verlan at < red Müdıben als ruf 
in im Meit tau !t, Erfebrima micht mötig 
R Stof, 2 outhvort Phone: 
fch 

Verlanat: Tätige Haushälterin und zur Stütze 
der Mutfer in Faäamilie von Vieren. 

4932 N, Kedzie MAde., 3. Apt 
Monticello 5107. 


ürte 
Mrs 
Diver 


dimido 


3516. 


Giutes 
Phone; 
dimi 


Heim 


Berlangt: Deutlich: ungarifche Stau als äiweite 
29 ©, Halited Str, din 


Anttertafhen-Macderinnen | 
ftetige | 


oder | 
Rogers * 


Verlangt: Franuen und d Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Eent das Wort.) 


Haus arbeit 


Frau zum Bimmer reinmachen 
Bezablung, FTurze Stunden. 
Van Buren Elr, 


_ Qerlangt: 
Hotel, gute 
Hotel, 23 ©. 


Belt 


lga% 
ei. 


für al 
6236 


Verlangt: Zuderfäffiges Märchen 
meine Sausarbeit bei zwei Leuten. 
Lawrence Abe, 2. Blat. 

Verlanat: Gtarles 
Hausarbeit, Kleine 
diana Pive., 1, Flat 

Verlonat: Sar 
ſchirr zu waſchen 
arbeit. 205 


für allgemeine 
Glick, 53326 


Mädchen 
Familie. In 
dimido 
ıberes fchn ; Mädchen 


roum 


um 
Sonntag 
dimi 


c Ge⸗ 
in Lund 


Fifth Ave. 


Seine 
So. 


für 
Mad 


Frau 


W 


Verl ıngt: 
Ihlafen. 919 
I - 
| Verlangt: 
- gıtter 
Ade., Tel. 
erlangt: Mädche 
ten Sauöbalt bei 
Barry Avenne. 


larbeit. Zu 
iſon Str. 


Haufe 
dimtdo 
Mädchen fii 


Lohn, leine 


Irving 3803. 


allgemeine St 


usarbeit 
ifche. 4202 le 


en oder ältere 
öſterreichiſcher 


Ya yr „t+ 7 
Verlangt: 
autes 


SFlat. 


»eim, 


üddhe, für allg 


n 
I 
⸗ Tel. 


rla 


Rüden tarbeit. 


TE — —ñ — — —— 


Stellung in: chen: Frauen n. Mädchen 


(Anzeigen unter Diefer Nubrif 1 Comi das Qı 


ti Das Wort.) 


$2.10 
öſtlich 


und 82 
Gebe 1 Bloi 


. Geſucht: 
Iſtaurant 
deutſch. 


Geſucht: 


Stellenvermittlnngs-BVüros 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 


14 CEts die 


Verlangt: 500 
dem Yande; $: 
| Sabrt; freie 


Office, 613 


uung. 
diſon 


Neue Stellen 
riter, Metall: 
tels Reltaura 
‚Tlovanc e 


aller Art jeden 
SHolsarbei 
Office-Gebä 


nt Erchana 


+ 


Emole 
ulDie 


ädche 
1a N 


[ftn 
Halfſt 


tur 


160 


tal; 


Sit 


‘ 5169, \ 


suhrs Deut 
Ion für PRrivath 
>40 North ve. 


Germania Berntittlung: 
den len 1 
gend; eclle 
Ave., < e 


für Privaätſtel 
nuiter Lobn; ı 
nobe Halfte», 


Sbicaaeo und \nrae 
Bedienung. 755 North 
Lincoln 616! nn“ 


Veutſch-ungariſches Voermittlu 
langt: Mädchen für Sausarbeit, 
Reſtaurant, 452 Rorth Abe. 


ings 
für 
Diverſey 


hüro ver— 


unten ın 
Dutel und 


Tel aaan 


San? 


— ——— ——— — — — —— — 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets 


die Zeile.) 


Verlangt:? 


adway 
zſonmodo 


Finanzielles. 


era 2 
11a MR 


(Anaeigen unt ieſer Mubrit 14 e Brile ) 


Iet d 


Brivatgelder auf zweite Hnpotief 
verleiben, auf verbeſſertes 
tun; kcihte Zut,lungen, 
F. Plotke, 1273. 
mer 1444. 


zu 
Grundeigen— 
müßige Kater. 
Zearbsrn Str, : 


ı terlaım 
2 —811 


Avenue 


E HDi 
Zu verfaufen, in Zummen bi 
Richard ob, 25%. Dearl 
Abends: 1572 N. Halft 


>00 8 
orn Sti 
>) ! dorth Ab 


—J 


18 


Sagt 
Euch, 
ir beforach Eur d 
baten bollitandig 
Kommiffion. 17 übrige 


— g Con. ZRZimmer 


wir Tagen 


im Geſchaf 
aumeiſter 
n Geld 
n 


Novo 


9 Ubr 


„lt 


öbpoibelen 
Raten; niedr 
Zahlun 


11 


acmacht 
verlangt: 
Mortange 


ronpt 
Ue 


Straße 
Tian*? 


)orn 


ım, Käufer 
Snestalit t Ed 

e stone & Go 
Telephön: Randolph 300, 
2Hicn*? 


oder 


76 RE Menroe ir 


ach habı 
tbefen, 


Bold an verleiben auf 1 
teihte Bablungen. Adr.” % 


u. 2. Obnpg«» 
862 Abdpoſt. 
Znodp*R 


— — — — 


— — — — — 


Leich enbeſtalter 


ter dief 


hr 
1Cte 


Anaetoon 


ıhrti 1 die Zelte.) 
Weitern Ca:fer and Undertafing Co 


micht 
can Ylvd u Randolpb Str. Tel. 


Gertrrt Ar 
13mmi*? 


— —— — * 


—— 


— — — — — 


Latentanwälte. 
ıtter dieler Rubrif 14 Et> 


Nnzriaon 


die Bette ) 


Frteile Austunft Über —— 
Buch frei. Mebt. Klotz, U. S 
enwait und mech. 

Clart Straße. 


fleines 
Vatent⸗ 
Ingenienr, 139 Norb 
Zimmer 1705 
2nd,didofafon® 


im | 


| Pläße 
rants, 


| jeben. 


Mittwoch, den 27. Dezember 1916. 


ö— 0 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzelgen unter diefer Rubrif 14 Eıs. dimßeile.) 


Kauft ein Roominabaus bon einem Deutichen! 
68 brinat ein ficheres Einlommen; cbrfihe Des 
bandiüı na garantirt: 10 bis 75 Zimmer Roum- 
inabänfer:s Rrofir bis $250 . monatlid: 500 
zur Muswahl, Auf Nbzablnna. Neftaus | 
Delifatefien-Xäden ufw.; gebt erit zu | 
Lange, 704 N. Dearborn Str. Etablirt 1008, 

Tdsimtk | 


legnbeit! Unbedinat fichere Eriftena 
Verlaufe samilienverbältniffe 
aut eingerichtetes Roomina Haus: 
mindeitens $150 Reinaewinn ga⸗ 
bei Schwimmer, 625 North 
24d31wæ 

ßutgehender elektriſcher Schuhreparatur-Platz 
u —— oder vermieten; habe Aamet 
Foſter Ave. mido 


eltene Ge 
su befommen 
balber feincs 
Wobnuna und 
rontirt, Anzufragen 
Avenue. 


Gro zigarren—-, 

8500: keine 
wantirt. Ein 
mit Bad; nur 


cerb=, 
Yaden _ 
tsfommen a 
Almm r 
Larrabee Str. 


Baͤ 


erei 
Konfurren 


Y fr 
verlaufen: 


Gandv-Ttore mit Rap Corn 
Nalchine wird fevarat ber 
2851 Milmanfee de, 


Gris 


Srocerbitore, tach 


Me ein 
ikhe it. 
mido 


Grocery 
»gen Krar 
ve. 


otmarfet und 
fir 8350, n 
PBelmont 


ft 
358 


geſchäft 
billig. 


Barbier 
mit Bad 


ud, 


aute 
dr.: 


Kleines 
huzimmer 


ndpoit. 


dimi 


Krankheit. 50? 
dimido 


wegen 


Futter 
it für 
rkauſen. 


Mehl-, 
nd Arbe 
rautheit ve 


Zu vermieten 


fer Rırbrif 14 Et5 die Belle.) 


Bad, $14 


> 7 


wor d%. 


und 4. 
Gebäudes, 
Str.e; groß, hell luf⸗ 
Näheres beim Ge— 
Abendpoſt“, 


—* ckwerk 


223-—225 


permieten: 
endpoſt“ 
ſhington 
ampfheizung. 
ſGhreer der 
Waſhingtön? 


I 


und Board. 


tubril 


immer 


(IAnaeigen unter dieſer 


24 
2*8 
I! 


In 


mieten geindt 


— — — — — 


Perſönliches 


die! 14 E13 


ar 


nactaen ı er Nubrif Zetle e) 


Dexticher Optifer und Üptometrift, 
NYarum tollen Deutſch Sprechende 
Bedarf vonAugengläſern nicht zum D 

ſchen gehen, beſonders wenn 
Jahrzehnte lange Erfahrung hat. 
Dr. M. Schwimmer, 625 North Ave. 
160l momiſa⸗ 


rei 
ent: 
derſelbe 


Bargains Neue 
u Maß ge 

5 13 er 

ı, aufm, 

Gordon, 


Iup*? 


Schweine direlt 
ir rein 


2 ai 118) 


ein jederßrüöße 

Zimmermann. 
Larrabee traße 

6d4miſamoumt 


ntachtın It 
rlätlta bet 
Safbinaton 
ıhawf Ztr. 


mifrſonmo 


alfted 
l rut. 
03,20% 


tat Kommtersatelle Schulden und alle 
Sorten von Seldaniprüdhen Jromp! beiorgt. Ge» 
richt iche al höchſt erfolgreich durchgeführf 
Chleago Rrotective W foctation 1403—4 
Straße, Inopimtt 


0 


1390 
Sir ichledte © 

anderen Zir 

Koenig 


hulden 
ef! fac he n 
W.M 


ttiren 
zu Harry 
Str.. Bimmer 410 
dag*? 


au Tolle 
fommit 
adtion 


io 


alte 


123 W 


Aerztliues. 


Ana⸗aetoen unter dieſer Rubrik die Zeile.) 


Madiſon 
utſch 


stonultation frei, 
da4 1mt* 


Wiener Untoer— 
ats tranfbe iten 1134 
-12 Mitt, 58 Ahd8 
15a2*F 


Sront 
eye; 


Tr 
fitüt 


Nlwaur 


früber Aſſiſtent d 
alift für Bric 
tce ?ive. €ı.: 10- 


Plumbers und. Supplies. 
Mnariaon unter ver NRıtfrit 14 @r8 


Supplied au 
1637 W. 


dte Zotler | 
Öändlerrretfen file 
Diwiſion Strake 

Uep mta 


Alumbine 
Levinthal. 


8150 ——— 


Möbel, Hausgeräte u . w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 E13. die Belle. > 


Das Ichte Wort in Ofen- 
Des anhaltend milden letters 
tiren wir ımfere aanzen Vorräte" 
und Heigöfen (alles rn 

——40 Gent3 am 
$45.00 Acorn Defen. 
40.90 Univerfat Oefen.. 
11.50 Quf Dcfen.. 

45.00 eninfular Öcien. 
40,00 Yuurel Defen.. 
Ofen garantirt als 
der das Geld au 

ir Dbesablen Euch bon 
Euren alten Ofen. 

Illinois Furnilure 

Merft Euch die 


RB reifen, 

wegen 
bon Kochöfen 
Fabrifate) zu 
Doll ar 


quter Koch 
ück. 


358.00 


Go., 304 Nortb Abe 
Adrceiic: 304 Nortb Ave 
d034,.7,10,13,16,19,22,27 


ur) 
fen, 


bt3 $10.00 für 


I 


Seltene Gelenenbeit —— 
Ebevaar muß svrädtige Möbel ver 
fihleudern, $Ie5 Tarlor-Cet $35; prächtige Th- 
immer ımd Schlafsimmer:Möbel: 2 Ysiılton 
Ruas $525 Viano umftand3balber für $t15: 
und $22: ctrola 0 ( ges 
braucht.) seriaufg einzeln. 1922 S. Kedzie Ave. 
12d5dimidofrfafoimt 


Or ıtr na 
Junges 


fin ma} Mr t 
für wei Monate 


Möbe 
Rarlor Zuite 
@ tbliotbefzin nu F 
zu — 

Viano, 10äöhr. 
zhonograph u. Re 


ochen gebraucht. 1015 


Muß ſofort per 


tlerneneites 


bon 5 Zimntern 
ER: u. Schlai 
Velvet Rugs, 
erte. Auch 3490 
Garantie, S115. $209 
ds F 0. Alles nur 9 
California 


Muß ſofor ri Möbel von ? 
Apartment, ana oder fepa ca 8160.00 
rt. 825.00: Depenport. Pinmgaroem 
auch Upriaht Grand — 
iamonDd Point Phonograypb mit Records 

8200 00 Monate gebra 


Möbhel 2 
Nejidenz 1520 N. Beitern Ave. 1. Slat. 
29nov1mtX 


laufen: 

3-51 
Set 
2115.00 
mn 
ucht 


} 
ie + 


ıuTen: 


eirund Betten, 


Je 


Suter Kochofen, 


ipottbillig. 1625 


He 


Yarrı ıbee 


Sin: 

Meittitgbettit 
uhle 

arth Ave. 


offe⸗ 


Zelosthy. 


Mont Ave, 


Örundeigentum und Hänjer, 
Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et8 Die Beile.y 


Nordfeite 


Gerade fertigaeitelit 2: 5lat Brid-Heim, mit 
allen modernen Werbefferungen, 6 Zimmer in 
jedem Flat. Privat-Eingänge. Große Bordes; 
ute Bertehrsverbindung. Yeyuem zur Hohbahn. 
Preis 36975. $800 Baar, $35_monwtlid. Bm, 
3555 N. Weitern Ave, Ede Jlodifon Str, 

de323—2$ 


Snap! 2%Flat Yrid, Steinfront, 5 und 
hoͤhes Bajement; — Bequemlich⸗ 
uem zur Hochbubn u. Lincoln u. Bels 
Eur3. Yym. 3.103 ty, 1905 Belmont Ab. 

de323—29 


Gin 
RSimmer, 
feiten: bea 


Seminar Ane., 
820 North Ade. 
ſonmi 


Aſtöck. Brick, —6 Zimmer, an 
nahe Garfield 23200. A. Torpe, 


2-ftöd, und WPafement Prid, Heißmwaffer- Hels 
sung, Garage, in 1925 Crdard Etr. $500 Baar, 
$1100, billig zu $5000, U. Zorpe, 820 North Up, 
fonmi 
Modernes 3-Klat Bridgebäude 
ritenfreie Farmen. “erman 
ze "Nortb Mve.,, Room 208, 
12d,—1jan 


Su bertaufchen 
pegen eritllaifig 
nland Go., 


Nordiweit —— 


8150.00 ungabiung 
„„$19.00 monarlis und Zinten 
faufen eine „guctell* 5egimmer Lottage 
und modern, Cimende la jußbuden und = 
dung. celeftrifches Yacht: Konfreizbarement; 
Bub Lot. 
Buereti,. 


$10.00 


nen 
ertlet⸗ 
30 
4101 


Butlerton Abenue. 


FE 
deiFlat Brick 
Hl nmnet, In a 

000 Kat ar 
Lawndal Ave 


telephonirt: Frar..tr 


Bargain! 
Garage, ſechs 
Nre 


925 


— 

lerbeſter 
keit auf 
lm 
795. 


— 
Sronung: 
"Abaahlung, 
weitere Ausfunft 

28fb,momifr* 
'ıge _ mit Laden, gegenüber 
{ fami 


Gott 


Farmländereien 


Mm Stadt; Lehmboden; 
von 7 Acres, feines 
Folg, 1721 rtadts 

2öma 2 


80 Acres, 2 Meilen bon 
gute Gobäude: PBrivar: 
Webäla: Preis 82200 
wood Avenue. 


‚See 


3 


Verſchiedenes 
ichuidenireie Haus fir eine 
oder mebr, fammt 


177 Abendpsit. 


Farm 
Bieh 


— — —— 


— Geld auf Mobel, Saläre u. ſ. w. 


iſche Inſtrumente 
14 €t3 


Pianos, mnſikal 
(Anacigen unter dieſer Rubrik 


iamond 
$500 
Leſtern 
odimt.i 


8500 00 


Auch 82 


0.00 
Mo!l 


8120 00, wie 
lords, $ 
loor 29nobimtx 


verlaufen: 
Ior und 
Ausſtattung 


l.: Wellington 


Plebher Biano, ıbe: 
8100 wert der Initen Rollen 
fiir $200. 2903 Broadway 


9740. 14Nod— Ijan* 


ou 
A { 


aufen mein $200.00 


Bot ı 


Maſchinerie, 


Geſchäfts scinrichtungen, 
— * r die Zeit 


(Hirzelacı 


ce biltiaiten m Chi 
zahlung 


Find, dt 


'aar 


ago 


3 mifen 1 
6ſp, miſonmo tia 


Baranins Fir Denedfereien! 

verfanien: Wine Vnzahl Käjten, 
Zement beim Seihaft-führer er 
„A 23-223 Raifinate,. 
Etraiie .. 


ö —— —— 


vferde un? Wagen. 


Anaetoecn ıınter di r Rubrif 14 Gte 


PD. 
billig. 
Asendy sit”, 


M 
W. 


Zeilen 


verlauft 
ine trächtig 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


Ana 14 ECEts die 


iaen unter diefer Rubrif Zetle 
e 


1 ( I ri 
‚u riautıten: 3 r ardin 


Wachhund 


— — —— — — 


die 


iD, 
setie ' 


Nähmaſchinen, Bicycles u. 


(Anaciaeı unter dDiefer Rubrif 14 Gt 


wöchentliche Ab 


ph 
dalmtt 


— e — „—— —— 


oh und Verkanfs-Angebote. 


(An um ırrrt 


Dieter Rırbrif 


14 Ei: dir Set 
fen: Get 

kotterion Ave 

alles 
<ill$3, Türen 

vanifirte »vtiern 

belleidung von ausrangirten Fr— 

gons. die abgeriſſen werden Keinh 
tagon= cder Vsaaenladimgen Krin 

Wagen u. verſucht eine Ladung Hole von Oien— 

länge, $3.06 Die aroße 

(&. °e AL Jennin 


Ladung abarliefert 
State md 27 Zir oder 
Mentmo rtb und 35. Er. 
bahn vofs. 


im Gürtel des Güter 
2907** 
— 


Deiratsgeinde 


Anttiaen ımter dieier Rubril 3 Cents das Wort 
aber feine MInseige unter einem Dollar.) 


Bu berfauten 
Eichenholz, Lun 
Maiching * 


Sehr billig 
iber, Car 


ugdgers a 


und 
Plant 
Dach⸗ 
chtwag 
014 bei 
t Enren 


W 
R 


sırticher, 
anntichaft 


Wr 


eineg deu 
timworten 


t3 Heirat. 
nbendpoi 


Hei rate geſuch: Deutſcher 
Ik * Maſchimilt ſtetiger 
fucht unge Dame, nicht 
T irat fenften zu lernen, Rhotk 
gobe des Alters erwünſcht 
Abendpoit. 


Mann, 35 Na 
Arbeiter 


über 


nebft An 
€ 281 
Heiratsgeſuch: 
sehre alt. in 
au 
Wittwe 


Beſſerer 
gut bezahlter 
werden mit einem au 
zwecks Heitat. Adr.: 


Handwerker, 
St 
ten 
ud 


kannt 


Heirats 


tholiſcher 


act! nd: Unabhängiger fa 
sfhäftsmann in den Fünfzigern, mit 
Verdien um ein gemein— 
ſhaftliches clückliches Heim zu gründen fucht die 
Bekanntſchaft einer einfachen anſtändigen Witt 
frau oder noch nicht geſchiedenen Frau ohne An 
hang, zweckz Heirat. Nur briefliche Anträge an 
Alexander KRodat3, 1825 Emerion Ube,, Ehicago, 


ft, 


dte Zeile.) 


| Taten 
Anfanad der 


Abendpoft. | 


| abauateben 


(Anzeigen ırınter diefer Rubril 14 Et3. die Zeile.) 


meihnchien 


vi5 50 


Geld füs 


— ll Dy—— 


en uw Geld auf Eure 
Automobil, Pferde, Wagen elc. 
ganze Berewnung iſt wie folgt: 
zahii Ahr 321.65 zurüch 
l Ihr zurücd, 
Ihr zurüd. 
h zurüd 
tnib zu dem obl» 
rückzahlen in lleinen 
Schreibt 


n Bablungen, 
uns einen Brief 

irt Ranundolph 4 
Geidan geiegenbeiten firift vertraulid. 


3075. 
Standard Credit Ev. 
—* air me e 702 Hartford Gebaube. 
S. Tearborn Slirtaße. 
Bragı na® De. Spiper 


i Möbel, 
2 jun, 

u niere 
gul 
ylr 
Fur 
lt 

Größere 
gen, ) 
wöchen yen 

Komntt zu 

oder telenhon 


Alle 


2dez*2 


Idr Geld d far Weihbnadten? 


fönnt e3 ſchnen und billt 
wenn Ahr zu dem rictigen 9 


D 310 bis 


Brauch 


belommen. 
as geht. 


$100 


Ahr fpart die Hälfte 
dere beredhnen. 


* 
Iht 


arleben bon 
Anöbel cder Wi 
bon dem 


auf 


anos 


1884 


bei Weitem die älteſte 
haft in Chicago. 

D1ld eltiable“ 

“oan Company 

id-City & utl-Sebäude. 2, „Sloor, 
Madiſen und Hairled ‚Straße. 

Ynguf ai det, Leiter, 
zelepbon: Winntne 1309. 


‚kortnage 


Ebicago 
Zu) 


Ede 


Bin. 


5 
Sun 


Q 

3 
G> 

m 

m 
nn” 
— 
32 

— 


—S— 27 


— 
— 
weg! 


o Ge 


und Geben Motte 


——— ... 


iaffen 


— 
Wenn Ibr Geld braucht — bor bei 
Sted Keller. Matr., 
Mutual Security Co. (umme.), 

.,. 143 Nord Peorborn Straße. 
Ede Zearborn und Rardolpb Straße. 
Zelepbon® Gentrol 5493. 
Deutſch — 70*2 


RR 


r berlsiben Geld aı obel und Söhne bon 
$5 au $100, Schne verichlviegen., felbit Ihre eis 
gene Familie braucht es nicht zu wiſſen. 

Deutſch geſprochen 
Gurem Pandömann Heren Gather. 
£CocalXoan Co, 

1225 No. Albland, nahe Milwaulee 
Ielevbon: narfet 5010. 
Südfeite-Püro: Ihr U ann, Herr Peder, 
Bımmer 2 4647 Tr Etraße. 
Telephon 116. 


lot 


dragt nad 


919 


Hat 


Drover 


15nod*® 


Zeit! 
foicrtige Dar» 
iS S100; beite 
geſprochen. 
State Str, 


21dea1imt? 


tieibt ihr eigenes Geld zu 

Möbel ımnd Btanos. Spredt doc 

oder jcbreibt. 
Waibington Straße — Zimmer 605. 

4rb*? 


ſetzte Katen. — Darleben auf Möbel, 
Tlanos etc. Geichte Dablunaen, bertranftch pri 
bat. Aın. 300. SOON. Elari Str. Superior 209%, 
190f.3mt 


Born Darl 
Heraba 3 


> nen en 


Pfandleiher. 


er dieſer Rubrik 14 Els. die Zeile 


uf Schmuck rfachen und 
dr niedrigen Raten 
yaftszimmer, ws Sie 
id Finbrecher fichere 
zaben vor Berluit ge 
Ceibanitalt in der Stadt. 
Bank 
N Clarf Ste. 
27fp,mifrfon, 3mt 


675 


Nechtsanwälte. 
(Anactaen unter tubrif 14 E12 


red * lotie,d eutſche r Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen — beſorgt. Pratti 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. IM. 
Dearborn Str., Zimmer 144-. Tio* € 


Teutſcher Advokat. Praftizirt in alten 
!crichten. Koliektirt ichlehte Schulden. 
Keine Vorzögereng auf Ihre Kalten. I. 
1. Miller, Zinimer 454 29 Sp. LaSalle 
Str. Abends und Sonntags 2133 Nord 
Glarf Straße. 29novX3mt 


dtefer Die Bette.) 


frei. Sn 

Defientlider 
‚ 3imm* 207. 
6desimtt 


Rat 
Laszlu 
North Ave 


Advokat. 
H. 


Deutſcher 
Office des 
par. DEM. 


6a 
.. 


A evau 
Alle © 
u 


abi 
Rat fı.i 


Netitiraub, D 
wen fehnetl 
jeder willlomimn 
rel.: Gentrai 29 
—F 


ic 
North Ave Te Diverien 


& eutihe Rechtisanmmäite, 
und chrlih erledigt 
en, 39 ©. La Ealle 
60, Abends: 851 Weit 
1759. 21nd,5mtR 


T 


Hausbettger! Schlebte Mester deraud« 
actept; alle Unfoiten mur $S.00, Rat frei. 
Landlorde Aid Co.,. 25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 
Abends: 1572 No. Halited Etr.. Ede North Ave, 

2Tiep*T 


der & Ader, Tentiche Rechtsanwälte. 
” rer in allen Gerichten. Nat frei 


. . La Salle Str, Zimmer 1434 
10nd Imtt 


Wenn Ste mittellos find ur 1d tüchtiae n Addor 

brauchen. fchen Sie Nrandes 1313 _ Fort 
Searborn Pldg., Südweſtecke Monroe umd Elark, 
and. 2m 


| — — — — — nn anne 


2* und Verloren. 
diefer Rubrik 14 E13 die Seite.) 


Dachebit Din, bert auf den 
Nelohnung abaugeben bei 
Nortd Ave. Telephon 


Billard und Bodet Tijche, 


(Anaetaen unter dtefer Aubrif 14 Et3 die Zelle.) 


Bu ver taufen: 
Garom oder Rode: 


Billard Tiide, vollitändig meu, 

mit vollitändtgem Zubehör, 

$t12: gebraudte Zifite. Au nerabae ebten vrei⸗ 

fen: lethre Pablungen, Wir vermieten IH 

| mit dem Privilcnium, die Miete vom @aufpr 
Higarrı nlader-Einrichtungen eine 

—“ 


The PAruındtif - Balle Uen 
023620 6. Wabath me Sims 





— .. . 
s Börfennolirungen. 
Chicago, den 27. Dezember 1916. 
Die nahftehenden Notirungen an Der 
e’reibehörie, vom Beginn der Börien- 
Hunden bit um 11 Uhr Vormittags, wer⸗ 
ben der „Abenbpoit“ tänlid; von der Ge- 
Er mafla-Kirma 6. W. Waaner& 
o., Suite 706, Gontinenial & Commer:» 
nl Ban? Rina., neliefert: 
Hoct Kiedrig 11 Vorm 


N. Wasner 
Zitnahon 


dt! 


Uuserdem liefern E. 
& Go. den folgenden 
bericht, ioiwie als hentine 
29 firnnam: 

zelzen Mais Sateı 
SEK 02" 

1.73% ‚931 

. 1.415 


Pro duklen⸗Bor 


Der Markt war ungeheuer! 
und beſonders auf dem 
markt ein Anziehen der 
merken 
flügel anbetrifft. H 
Verſand ‚Wetter 
ivar, find bill 
aud) die 
der Marfiliite 
Eremplare 
Berfauf 

Dat die Stk 
gesangen ft: 
freulich. %ı 
termarft bei 
ebenfalls iind die Treife 
Eier die gleichen bei 

Sie folgenden Preiſe gelten 


Großhankel. Beim Einkauf 


fleinerer 
Quentitäten id Die Rreiie etın® höher, 


Bür Bäder und Iuderbäder. 
Monxungen und vVerich 
1309 Nor > Fra 


Dar 
ve} 
Mai 
Juli 


Ian 


Geflügel 

tie zu | 

menigttens was leb ende : 
ır 


ıırr 
DIL 


alen, für deren 
ſehr ungünf 
ald 


das 
darf 


6 
aroh zen, 
waren 


in die 
ih AA 
waufer ı 


fall n 


unverände rten 
für 
Han Dann Yan 

geringer Surus 


für »en 


Yi „ben a. t. 
Strafe 
Rolao .. en 
Starte Nadfrane, ? 
20%, gut löebar, ı 
Grabe Billiger nah Butte 
Getrodnete Gler ......... 
2 sornan ne es une 
Brelie ftet end mw | et Bo rrüle an 
* ——— und friihen: Raterial 
—— —— J 
Gute, eßbare Wogre ſel ffertrt. 
Jeiporiirie aba {br t Ki: 3 der 
allon droht Mungel an Woore eltzus 
treten. 
Sapanrifhhe —— ——— yar)— 
? — sre» — 


.45 


ema 


BRRBUWEE. soon... 0.18 
"gragcanib Se — — — 
Für „Icecreambe 0.14 
„Decreamborber, 0.15 
»Diapie":Aurfer (anadii)...... 0.22 
De Er: te Hit aus Sperfauft.) 
Wtele Erport Orders 
Reismebl ... 
Gro Be 
Mecbftreuvulber .. * 
Anden. 
109 Piumd.. 
Stand 


a fund 
ind 


. 0.051: 
» sachirı ae 


aid, & &. 
= aus —X 
— 


— — 9 


Souib 


Ccea nl erira 

{ Du 

ie das afı 
das 


1d. * 
Pfund 


ch aD ı et ; 

iab na fe 
„sauna merk 

Cona Horn?" 

Darfles" da3 Wi 

‚das un, a 
Zhweizer, rund (mei), ı 
Red), neu, Rfund.. 

imburacr 3 men 6 nr 
an my ir 


Fier. 


Geflügel ud X N! leiſch 
Geilngel 


unge n Jerſen 
(Die Vrellſe gelten nur ſur 
mehr, einzelne Yaı i 
Hübner, iiben ı 
DO, i 
Backhühner. 
Truthühner en 
HAbne das Nfımd. 
Enten, da3 Pfund 
Indlan Rırr rt Ent 
Bünfe, das Nfıınd 
Rer Ibähmer r das 
do ‚im d 
Al De Zaırt en, loben 
tot, Bis amt 
s Be 6 Icdbend D- 


(Tebend) 


ale ne, nina 
2364 ‘in 


elf nd r! 
N relfchter re ind I herfünftt 


Gerthaet !augerieet) 
(Aroden rırpr erii 
Sänfe, das Be ns 
fitten, das 
unge Sübiter 
$ ite 1 
bo, ‚ Hetne B 
ätter — tet) 
Notirungen von J n 
60— 60 Klund 
60— 70 Lund Gewicht 
20— 80 Rfund Bericht 
00--120 Rund Ben richt * ** 
—B das Pfund.. 


Nindileiih (au gerichtet) 


Nippen, Dr, i, das Brund, 


0,18% 
0.18 
0,10 
).22 
).19 
0. 14 
0.14 
0.13 
0,10 
0.1214 
VORL 
411 
0.10 
Schweine 


2c0 % 


Tu 


augerichtet. 


Seien. 


Sübfrüchte 


„210: st Mi. 
* . $8 rinagere 
Anaggs. Ha awari, 


lebhaft, 


Be 


(Notirungen bon PU. 


Nonatbarn, 
Wineſaps, 
Grimes 

Baldwins 


Vort 


u 


R 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 
Biron & Co. 
South Water — 
2 85 do 
— 5.00 
Golden, das daß 

dus Faß.. —8 
Imperials, das Fab. 
ih Ounce, das Faß 


Friſches Semi 


ri ur beim 


Rartoitein. 
{ 1‘ Garf ztr.) 


"bei Yorabı 


Getreide, Mehl und.Hen. 


CBnarpretic,) 


aterweizen — 


ı Mald-— 


iur 


setze 


eriotırtı 


Galer— 


Sther— 


| Dior 


nie 
Tim 


lad 


Jitnvder ( 


* 
ie 


nen 


„ir 


iamen 

tinyiamen 

— 
— a 
Schlachtviel 


per 100 Pſund— 


Nftienbörie. 
die geitrigen 


Aktienbörſe: 


ti 


chſtehend 
er hieſigen 


| Eoutbern Railway ... 


| Alır, 


auf 
— * 
höher ein als zu den geſtrigen Schluß 
— 


ı2 
eine leichte 
‚bald durdy erneute lebhafte Nachfra 
gen itberwunden wurde. 


ı Iinterfechoote 


ın 


i ſtaatlic hen 


und ſeine 


nicht 


penbi 


einen 
cherheit 
währen. 


Heimat 
ſchirmen. 
und Euere 


ſich nach dem Beiſpiel der 
Käm 
meln 


| Arbeil 


ſchen Heere den 
——* —— 


Reading 
Rep. Se & Sieei. * 


Union Bacific ... 
a. BE ee 


.un00 nn. 1 


Io 


Rubber en 
— EEE 
DE En nennen en 110 7 


Utah Copver 103 


KW 


ITASRDD 
Pe N Er N 1 + 
F FR Se » 


120 


Die Börfe ** * wieder * 


lebhafte Umſätze, doch die Kurſe be 


wegen ſich nur in kleinen Bruchteilen 
und ab. Der Markt ſetzte etwas 


In den erſten Stunden gab 
> wieder befonders Iebbaften Imjat 
in Stablaftien und Readina Eifer 


bahn bei langſam ſtellenweiſe big zu 


2 Punkten ſteigenden Preiſen. Gegen 
Uhr bradten Nealiſirungsvertkäufe 
Abjichwächung, die aber 


Selbit Die 
Martine-Aftien zeigten einen fejteren 
Zon auf die Nadıriht bin, daß die 
Alliirten ſtarken Flottenihußg gegen 
planen. Von ?rie- 
denzitimmung tt an der VBörie nad) 


mie bor merig zu merfen. 


WETTER 
Todesfälle. 


b be öffer 
über deren 
dung Auning: 
dt, Gmilte 
Adeline 
< covilie t 
Inow, 
C orreil 
Fritich, F 
(% ich! 


ir die Namen der 
ı Geju ndheitg amt 


ati ben n 


cd 019 Par 
William, 


Ave. 
5, Kildare ve. 


2 - 
Rosce 


we re& übrigbleiben, 


‚ 2151 Mtilpalricd Vor 
X 2705 — 


geb. 

—5 4 
Jahre 
Eliſabeth 


31. Place. 
IM. Dani od Avde 


„Mu meine lieben Polen!“ 


Die Deutſche Warſchauer 
veröffentlicht in ihrer Nummer 
10. November folgenden Aufruf: 
An die Bewohner des Generalgouver 
nements Warſchau und Lublin. 
Beherrſcher der verbündeten 
Mächte Deutſchland und Oeſterreich— 
Ungarn haben Euch ihren Entſchluß 
tundgetan, aus den von der ruſſiſchen 
Zwingherrſchaft befreiten polniſchen 
Landen ein neues ſelbſtändiges König— 
reich Polen aufzurichten. Euer heiße— 
ſter, länger als ein Jahrhundert hin 


— 
Zeitung 
vom 


COM. 
YYrp 
u N 


‚durch vergeblich geheater Wunfch wiri: 
; badurch erfüllt. 


Der Ernit und die Gefahren diefer 


ſchweren Kriegszeit und die Fürſorge 


für unſer dem Feinde ſtehendes 
Heer zwingen uns, einſtweilen die Ver— 
waltung Eueres neuen Staates noch 
ſelbſt in der Hand zu behalten. Gern 
aber wollen wir Euch mit Euerer ei 
nen Hilfe ſchon jest allm ähtie ch 

Fin thtungen eben, 7 
Begrindung, f einen Ausbau 
Siönerheit verbürgen follen 
Dabei ftehbt allem voran ein polni 


nor 


ar 


feine fefte 


ſches Heer. 


Rod tit Kampf 
beendet. Es 
daran teilzunehmen. So 
freiwillig an unſere Seite, um unſeren 
Sieg über Eueren Unterdrücker voll 
enden zu helfen. 

Tapfer und mit hohen Auszeichnun— 
gen haben Euere Brüder von der pol— 
niſchen Legion neben uns gefochten; 
tut es ihnen gleich in den neuen Trups 
örpern, die dereinſt, mit jener ber: 
einigt, das polniſche Heer bilden ſol— 
Es wird Eurem neuen Staate 
te 


der mit Rußland 
it Euer Munich, 
treiet Denn 


ien. 
iten Hult aeben und ihm ©: 
nah außen und innen dae- 
den bon alies 
Farben r 


Unter 
liebten 


Euch tiber ge⸗ 
und ahnen Guerer 
foli Ahr Euer Vaterland 
Wir fennen Eueren Mut 
glühende Waterlandsliebe 
und rufen Euch auf zum Kampfe an 


‚unferer Seite, 


werden 
tapfe en 
Inifchen Legion ‚jaı n⸗ 
und zunächſt in gemeinſamer 
mit dem deutſchen und dem 
ihm verbündeten öſterreichiſch-ungari 
Grund legen zu einem 
dem die ruhmvollen 

Euerer Kriegsge— 
— und Tapferkeit 
wieder lebendig wer— 


Euere hrhaften Männer 


ID 


pfer Der bo 


oO m 


Warfhau, 9. November 1916. 
Der Generalgouperneur vd. Belel 
Lublin, 9. November 1916. 
Der Oeneralgouverneur Auf. 
näheren Beitimmungen iiber 


ler. 


Die 


— 


*; den freiwilligen Eintritt in das polni: 


ide Heer werden baldiaft befannt 
macht merben. 
— — —— 


ge: 


Wer hat den Sapellmeiiteritod er- 


aa « 
.. 101% 10155 


Ir 


den 


wichtigften Mitien find * Uhr 0, 


nad Nero Morter Zeit alfo 2 Uhr 
Minuten, 
lern 


30 
bei den bieirgen Attienmal- 
Defannt aeaeben werben: 


Seltr. Echiui; 
..$ 47% 


Hente 
S 415% 
793% 
1041 
834 
60 
505 
64 


an Can Conband. 
Socomotive G 


Smelting 


Ladjitehenden ge der 
heutigen New Norker Börj 


funden ? 


Ginem Barifer Blatte ;ufolge wäre 
> Zulin, der berühmte, 1633 geborene 
und 1687 geitorbene Komponijt am 
Hofe Ludwigs des Vierzehnten, der 
‚Erfinder. Früher leiteten die Dirigen: 
ten ihre Mufiler, inden jte mit dem 
Tuhe oder den Händen den Takt an- 
gaben. Lully joll es für zu ermüdend 
gehalten haben, fortwährend mit dem 
Fuße auf den Boden zu treien, und 
ftatt deffen zuerst mit einem nicht we— 
niger als jehE Fuß langen Stod auf 
den Fußboden den Zatt geichlagen ba= 
ben. Aber Zully Hatte mit diefer feiner 


neuen Erfindung fein Glüd. Eines 
| Tages fchlug er fich mit dem Stod auf 


ben Fuß und brachte fich dadurch eine 


‚fo jchwere Wunde bei, daß diefe feinen 


9. | Tod herbeiführte, 


Ines 103 4— 
ıMeftingboufe ......... SU 4 


Ber Muth ber Wahrheit. 


Bon Aulius Keller, 


„Du vergißt, mein Beiter, dab ich 
nicht als Bittender, ſondern als For— 
dernder zu dir komme. Es fällt mir 
gar nicht ein, mich etwa an bein gutes 
Herz zu wenden. Es iſt alles Ge— 
ſchäft zwiſchen uns — du haſt das 
jg ſelbſt aft genug konſtatirt — alles 
Geſchäft. 

Der Herr det ie 
Rede des bor ihn annes 
in erzwungener uhe on: ngebört Lebt 
maß; er den mit ausasfuc ter El egang 
getleibeten, aber voll verblüffend chni— 
Icher Frechheit Dre'nblickenden mit 
Run lichen Lächeln und fagte: 

„Sie find der erfte der 
[es Abkommen verſtößt; 

ndlegende Beſtimmung 

tkommens war, daß i 
Vergnügen haben ſollte, 
pe erſör zjnlich beläſtigt zu werden.“ 

„So genau nimmt unſereins es 
nicht mit grundlegenden Beſtimmun— 

en. Uebrigens bemerkte ich wieder— 
ot zu meinem Leidireien, daß bu in 
unferem Bertebr anjcheinenb auf bad 
liebe, traufihe Du —— Wwol⸗ 
len ſcheinſt. Ich glaube, das iſt über— 
eilt. Du haft mich ja noch gar m * 
ausſprechen laſſen, welcher Urſache 
die Ehre meines Beſuches ve eh. 
IWenn du den magren Grund erii 
Itennft, dürfte dir faum etwas ambe- 
ale zu ber altge- 
Vertraulichkeit unferer Xu 
‚gen zurückzukehren. Ich, als 
der weit jüngere, komme dir gern 
darin enigegen. er 


gegen Die: 
denn bie 

unferes 

3 
e 


\ wohnten 


diage 


Dder“ — — 
ſchwieg einen — und that 
nen tiefen Athemzug, als hole u 
einem bebeutjamen Schlage aud — 
„oder geht deine Vornehmheit und bie 
Vroperei des Keihthums gar To meit, 
daß du deinen — € chwiegerſohn 
ſiezen willſt?“ 

„M enſch — waos ſoll das heiße ns 

dudwig Neufeld haite dieſe Worte 
laut und haſtig herausgeſtoßen. Mit 
ſeiner etzwungenen Ruhe ſchien es 
nun zu Ende zu ſein. Anett und 
Schrecken, maßloſe Uebertaſchung 
leuchteten in ſeiner dunklen Augen, 
und auf dem breiten, von Wohlleben 
und Gemüthsruhe zeugenden Geſicht 
lag plöglich ein Ausdtuck lähmender 
Furcht. Der andere aber blieb völlig 
ruhig und lächelte verbindlich. 

„Siehſt du, mein alter J 


aw 
si 


a1 


Junge. ſo 
gefällſt du mir ſchon weit beſſer. Man 
bemerkt doch endlich, daß du meiner 
Angelegenheit einiges Intereſſe ent 
gegenbringft.‘ 

„Laß die albernen Reben!" tam e3 
heifer iiber Neufeld3 Lippen. .Xc 
will wiffen, mas du mit beinen unver 
fhämten Morten meint.” 

„Ra, da mären 
auf dem Duzfuß. Das iſt 
dir, Ludelchen, nun werden 
ſchon verſtändigen. Was 
meiner zarten Andeutung 
Sicherlich das, was du bereits 
zartſinnig errathen haſt.“ 

Er ſetzte ſich theatraliſch 
tur und fuhr fort: 

— verehrteſter F Fr Gönner 

Zellengenoſſe, Herr Ludwig Neu— 

‚Be eg einer ver herrlichiter 

nd ber, mitaiftreihen Tod 
Weſtens — ich bin zu 
um von dir die Hand 
—— Jungfrau zu 


alſo ſchon 
nett von 
wir uns 
ich mit 
meinte? 
ebeni> 


Poſi⸗ 


tot ja 


eund, 


Du dift toll!“ 
Der andere trai 
heran und flüfterte: 
„Nennſt bu einen 
weil er erblich anfa 
merben?! Toll 
daß ich mich von 
gen Renien wie abſpei⸗ 
fen ließ; toll war ich, als ich damals 
für Dich die Hauntihhuld übernahm, 
während ich, jingere, hoch nur ber 
Verführte geweſen; war ich, daß 
ich dich von Stufe zu Stufe empor: 
klimmen ſab ohne mich dabei an 
deine Rockſchöße zu hängen, daß ich 
dich nicht beneidete um dein Glück, 
dein maßloſes Glück, um deine Frau, 
deine Tochter, deinen Ruf, deine — 
wie nennt man es doch gleich um 
deine Ehre.“ 
Neufeld 
feine Hand. 
„Scimeig’ — oder“ 
„Über, Zu selehen feine groben 
Dorte — feine Thailichkeiten unter 
Kamerabden! .„. Oder haſt du viel— 
leicht den traurigen Muth, mir in's 
Geſicht hinein zu leugnen, daß wir 
Kameraden And, dab bu mid, nad» 
dem mir doch gemeinfam ben bum- 
men Streih gemadit halten, fpäter 
höchft unfair und niet einen 
ehrenwerthen Siandesgenoſſen behan— 
delt, ſondern über's Ohr gehanuen, 
meine Jugend und Unerfahrenheit 
ausgenützt, mich mit viel Sentimenta— 
lität und wenig Geld abgeſpeiſt haſt, 
und endlich, als es dir ſchon wohl er— 
ging auf Erden, mir ein ſchofles Ab— 
dommen hinwarfſt, auf das du dich 
jezt ſtützen möchteſt! ... Alles 
Quaiſch, alter Junge... Seh'n mir 
doch den Dingen wie zwei vernünftige, 
reife Männer in's Auge.... Wir 
waren einſtmals beide Taugenichtſe. 
ch will ganz ehrlich ſein: du der 
leinere, denn du hatteſt, was man 
Herz und Gemüth nennt. Aber da— 
fiir fannteft und liebteft bu auch dein: 
Ellern, während ich — na, ber 
meine Abſtamt nung find bie Gelehrs 
ten fich eben nie einig aemordben. Das 
Verbrechen führte und einander In bie 
Urme fi will inieberum ehrlich 
fein: Dur fehlte auf Noth und Per: 
giweiflung, in der Stunde, ba bein 


Weib fchmer barnieverlag und dir in 
wenigen Iaren beine Erna fchenten 
ſollte. Ich — na, wie eben einer 
meineögleichen jünbigt. Gemeinian 
haben mir ben Streich vollführt, er 
glüdte... Bon da ab, lieber ‚Junge 
— immer ber MWahrbeit die Ehre — 
ee mie ber Glorienfgein! ... 

berließ ich dir renYauptantheil an ber 
—— Summe — ich ſchwieg, als 
du dich zu meinen Ungunſten ent— 
laneten. ja, ich täumte ſogar, um bir 


zäher zu ihm 
Menſchen toll, 
sernünftig zu 
bisher, 
lumpi— 


ngt, & 
war ich 
dir mit ben 


ernten Mettler 
i 


per 


bob in ma,lofen Yorn 


— 


wie 


ich niemals das 
ron Ihnen 


zu Geiten. mit impofantem Opfermuth 
ein, der Hauptaitentäter gemwefen zu 
fein.... "&o brummte man mir ein 
Sahr auf, und bir — — den zmölften 
Theil davdon.... Du haft zuerft als 
anftändiger Kerl dein Wert gebe lten, 
baft midy belchnt, wie du verfpro- 
hen... Doc mit ber Zeit änderten 
fih die Derhäliniffe gemaltig. Die 
Vettel Fortuna Heftete fich förmlich 
an deine TFerlen, dad aeitohlene Geld 
— was ſchneideſt du Geſichter? War 
es etwa nicht geſtohlen? Das ge— 
ftohlene Gelb das mir fchlaueriveife, 
eb’ man ung nad) einem vollen Naht 
ertappte, für verpraßt und verjchmen- 
det ausgegeben hatten — warb bir 
zum Segen. Du retteft dich wie alle 

Säwindler nad Amerifa und mad- 
| tejt mie fo viele brüben bein Glüd... 
Dans fehrteit du Hierher zuriid, und 
ih nahm mir die Syreiheit, Dich aufzu— 
fuchen. Was war inzwiſchen aus 
mir geworden? Du weißt es, und ich 
brauche Dir wogt noch zıı erzählen, 
wie mich das Zuchthaus cusgeſpien 
bat als eine« A "Egefto Benen, al3 einen 
Verlorenen. du damals, 
mein Junge, haſt du herz- und lieb— 
los an mir gehondelt. Du haſt meine 
Nothlage ausgenühzt und mich mit ei— 
nem erbärmlichen „Vertrag“ abge— 
ſpeiſt, der mich gerade vor dem Ver— 
bungern jhüßte. Sin und imieber 
mußte ich fogar verfuchen es sit 
unerhört! mir durch Xrbeit einen 
Nebenverdienft au ‚haften. Lange ges 
nung bafe ich mich damit zufrieden 
gegeben und entlaa — im 
Schweiße meines Angeſichts dein Brot 
gegeſſen. Aber nun hab' ich's ſatt, 
zu hungern. Denn im Vergleich 
zu dir leide ich Hunger, phyſiſch und 
moraliſch. Niemand auf Welt 
wird ſich dazu hergeben, mich zu reha 
bilitiren nur du, mein Beſter, 
kannſt es nicht nur, du mußt es thun. 
Zum Teufel, ich will auch endlich ein 
anſtändiger Kerl werden — will 
auch den Leuten Sand in die Augen 
ſtreuen. Auch geachtet und geehrt, 
auch ein angeſehenes Mitglied der 

guten Geſellſchaft werden. Wer an— 
ders ſoll mir dazu verhelfen, als du? 
He, ſage doch ſelbſt. 

„Fordere, Menſch! 
wieviel du willſt.“ 

„Du weißt, wieviel ich will. 
fordere nicht mehr und wicht 
ala deine Tochter. Merde id 
Schwiegerſohn, macht ſich aues 
von ſelbſt.“ 

„Aber begreifſt 
Kerl“ 

„Sei ſo vertraulich, wie du wilſſt, 
Ludelchen, es giebt kein Wenn und 
her, Mein Mile ift unerfchütier: 
ic. „ 

„Und ivenn id) beiner linverfhämt- 
heit troge und dir einfach Die Thür 
meife? Mad gedenlt Du zu 
tun?” 

„Biel, aber alle mit Mahen und 
nach und nach. Zurächſt mwerbe ich 
deine liebe Erna darüber aufklären, 
was es mit dem ehrlichen Namen 
ihre3 Papas eine Bemandtnih 
Bei... ficherlich nicht ver- 
geſſen, daß weiſe beſitze, denen 
h das der liebevoliſten 
Tochter nicht verfſchlie ‚hen fann. Fräu- 
fein Fena wird mir ſchon glauben 
müſſen, daß ihr Mater ‚nur ein — — 
zum Henker 
dem Spiel... Mas ı 
poertn bir mich hier nied bericht ägſt! 

Die Arme des erregten Mannes 
fonten Tchlaff herab, un. er lie ſich 
mit einem Seufier ber Verzweiflung 
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nedrer 


in den Seſſel 
F mein 


— — 
m. 
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Hits 


Siehit 


der 


st 
ic] 


Fordere 


weni F er 
dein 
andere 
nicht, 


du denn 
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.—.n 


fü Ir 


tu 
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f 5 and 
„So iſt's recht, 
Die einzige große 
iſt, nichis zu 
m 2 
r 18 


tragen. 


En Junge. 
eisheit im Leben 
nehmen und 
Unvermeidliche mit Würde 
Tuche gütigſt nicht nach Au 


we 


ſchwer zu 


ei —J wie ſie an dir hängt, 
ſie dich liebt, wie ſie ſeit dem Tode 
deiner Frau — Goit hab' die Brave 
ſelig! dein ein und alles iſt. Ich 
hab' mir das alles glaubwürdig er— 
zählen laſſen .. . Gut, tiſche ihr ein 
Märchen auf. Sage ihr — ich hätte 
dir einſt das Leben gerettet. Uerhri— 
gens iſt ja nicht mal ein Mär— 
chen. Mit J ner t Leben? gefahr, füg' 
hinzu. Auch das ftimmt ja beinaße. 
Und bann flunlere ein biächen meiter: 
ed fet bein Herzensmunfd, die Schul 
an mich abzutengen — mich und fe 
pereintat zu ſehen.. Se tennt bie 
fo wenig, daß Tte die a al es 
wird.... Bitte fir, wen — 
ih fe, i 
Ales andere 
Ich verlange nichts 
Mac he mich mit ihr 
werde nid ihr una 
Ihrem meine ich 
ou mic) unterftügeit ... na 
hoch auch endlich ein Wort.” ... 
Neufeld hatte während Der; ganzen 
Feit regungslo® dor fich hingeftarrt. 
as nervöſe Zuden feines Gefichls 


meine 


laß m — 


ta 
te 


an 


ıX 
a 34— 
belan — 
ir 
6 


m —— 
und wenn 
- fo rede 


Herzen 


ci verrieih, mie fein Gehten arbeis | 
tete. Sann er auf einen Ausweg? ..| 
‚auch mein 


Seht H08 er plöhlich ben suopf. 

"But," fagte er mit finfterer Reſig— 
nation, „da bein ẽkntſchluß unbeug 
ſam ſcheint — wollen wir es 
ſuchen. Aber ich bitte dich 
m Tage Bedentzeit.” 

Das Heißt 

„Für meine Ichterr Sb mad” 
dich noch heute befannt mit ihr um 
gebe dir mein“ 

„Was venn? 


ehren — — 
meinen 


Doch nicht etwa bein 
Verzeihung. ch wi! 
zufünitigen Gämiegerbate 
nicht brügfiren. Du gibt mir allı 
dein — Am, bein Shrenmwort, 
Werbung und meine Bemühungen 
jeder Weife zu unterftüßen?” 

u U 

„Und e& toirb bir al3 vernünftia‘r 
Menſch nicht? anderes übrigbletben 
als dieg Mort zu halten. Bon. Yd 
bin mit folder Zuſage einverftanden... 
Wann merbe ih das 
baben, meine 


j 


un mn an un ee, ei 7 


beſtätigt. Du 
von 


Vergnügen | ) 
Aukünftige lennen zu ſtegrelch in die Flrcht geſchlagenkl 


fernen? Willſtdu ſie nicht 
laſſen? Wozu der Aufenthalt?“ 


Neufeld zögerte. 
ihre tägliche Aus— 


Sie macht jet 
fahrl. Komm heute zum Abendeſſen 
zu uns.“ 

„Abendeſſen. Famos. Auf der 
Veranda — an dem Tiſch unter der 
Ampel mit dem rothen Schirm.... 
Duftender Jasmin ringsamher — im 
nahen Walde ſingt die Nachtigall ihr 
Lied — die Gelegenheit iſt günſtig. 
Ich komme. Aber eines bit“ ich mic 
dann aus, alter Junge: gute Laune. 
Schlucke die Pille raſch herunter 
dann wiced ſie dir nicht lange im Ma— 
gen liegen. Glaube mir, es iſt am 
beſten, wenn wir die geheimen Bande, 
die uns nun doch einmal umſchlingen, 
noch feſter knüpfen. Du fährſt ganz 
gut dabei, denn ich Bin ni 3t heralos 
genug, dir bein Kind rauben zu wol: 
Ien Du besättft es auch als 
meine Gattin Wir führen ein 
gemeinſchaftliches, idylliſches Fami— 
lienleben, und jeder deiner Freunde, 
deiner Bekannten und Gäſte wird ſich 
beglückt äußern, d 
fennen zu lernen. 
ung ut. Auf Atiederfeben, 
chen! . 

Neufeld ſaß, 
ihn verlaſen. ‚noch lang 
danken verſu Dann ſtand 
gewaltſam wir wine ara 
einem plößlichen Entſchluſſ 
Hinaelte dem Diener. 
„Bitten Sie meine 
mir 21° f{omm: “ u.“ 

Der Diener eilte hinaus, 
feld blieb aufrecht an ſeinem 
tiſch ſtehen. 

„Muth,“ 


— 
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5 gratulire zu tem Grfola.“ 
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„Di inte, Ludt keine Urſache. 
— So en 
Er lief; ich langſam auf einen Stuhl 
nieder, ſtarrt Auge 
Leere und 

Lud 


toig. 


—— 
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‚om um eine G— 
zu erbitten.“ 


ımen, 


ı Gefallen 
Tochter Schönen) 
z ich auf ıhre | 


verzichte 


ar werden 
Lebensgefahr 


ſie iſt eben ei 
verzogenes Kind“ 
„Kind nennſ 


Me6⸗ 
Welber 


find 


Muſterexemplar 


art % halt 
mährend dier⸗ 
ihr ausgeſtanden 
Launenhaftigkeit, 
bieje Epraltation, 
und ? 


Hohn, 


Ahnung, was 
zehn 
habe? 


dieſer 


der 


Eigenſinn 
dieſe Wuthanfälle, 
der ſchneidende 
Verachtung 
heißt. N 
überichüffiger 
ftänden zu leiden. 
Ohnmacht geſallen, und 
auf zarte Weiſe beleben 
kratzte ſie mir das 

her Dan: verfiel 

aus Reue bei e 
rethan, und 


um * —5— tröſte 


Yan? o 


siullipie, 
mir weh 
fie, 
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— m 
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er 
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Zeit zu 
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ch 
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it ber / 
Anftrenau: in 


nicht werth. Xch mache 


u. 
m 1m. 
si z396 


lie 

aber iofche 
Sadıe dod, 
anderen Berichlea: 


Jun 


)“ 


Mar, 
* 


3 bein legies Wort?“ 
letztes — und hoffentlich 
letzter Beſuch.“ 

Er ſchüttelte das Haupt 
Neufeld mit merfwürbigem 
an. 

„Was ich immer befürchtete 
biſt 'w doch 


en 


t ba 
"Bein 


und PBeiren, 5 
Tochter. Darum bie 
Örunde ein I bir 

Dank dafür ſchuldig. 
ten Bezilgen werde th auch ohne 
mitatftigeg Weib und ohne die Werth s 
Hähung deiner lieber Miimenfcher 


| außfommen. 
meine | 

in} 
\lelfe an 


a * 

Eine gi ertelſtunde ſpäler klepfte es 
Neufelds Arbeitszimmer.“ 

„Darf man?“ fragte eine helle 
Mädchenſtimme, und gleich — 
eilte Fräulein Erna in's Gemach, au 
ihren Vater zu und umſchlang zärt— 
lich deſſen Haupt. 

„Nun, iſt er fort, der boöſe Feind, 


jtagte Las adden, 


denn Polterabend vor der Hochzeit?“ 


— — ne nn 


* vereiha — bat er mie 
beim Abſchied feierlich verfichert. Du 
haft ihm den Gefchmad taran ein für 
ullemal oründlich verborben. Erna, 
Zeufelamäbel — mie haft du das nur 
ſertig gebracht?“ 

„Aber Väterchen! Iſt es denn ſo 
ſchwer, ſolchem Halunken gegenüber 
dad Scheuſal zu ſpielen? Nament— 
lich, wenn man häßlich iſt?“?ü — — M— 
ahnit gar nicht, was für ’ne ber;liche 
Freude es mit grmadit bat, ihn zu 
quälen und ſch ießlich zu beobachten 
unter inneren Qualen er ſich 
wand, während er mit lauten Dankes— 
worten mein Jawort in Empfang 
nahm.“ 


welch 


tannſt du dich verſtellen, 
ihn plötzlich an. und in 
genblick erſchien ihr Geſicht 
häßlich. 
biſt mir mit gutem Beiſpiel 
borangegamgen Ratır. Di haft im 
hten Kugenblid ben Muth zur 
jo fand ih ben 


„eu 


red 

Wahrheit qefunden, 

Muth zur Füge.“ 
„Erna, met: 

wird da3 alle? 

ten in unier 

bie Erinnerung 

nah ſo langen 


Stunde Verzwe flung 
mußte?“ 


einer 
geſtehen 


Sahre: 
der 
„Du haft mir nur erzählt, baf ein 
Mann, ber fein Weib über alles Trebte, 
verlaffen yon Gott und Menichen, 
aus lauterften = inen fündigte, 
i > kur 
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Aber freilich, es 


Der ſparſame Hannes. 
Lagern Bar mw - 
n beridtet. Em 
Er hat einen einzle 
inzige Sprößling 
kr ermeife — Feht, aber 
— um nicht zu ſagen 
Nin.mt da eines Tages der 
beiſeite und ſpricht: 
„Frau, was ſollen wir mit dem Kerl, 
nfangen, der es noch 
gebracht hat, von 
auch nur den drit⸗ 
———— Er ſollte 
i.“ — „J, natürlich,“ 
auch auf 
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fiche U on Ye kcohn 


Lictiel 


ihrer (5 —* 


chten. ton 
gercgict Spezialiften ai die gekigs 

Steffen ber mehrkämwänzigen 
mird, imo fie Ban feit: 
machen. fritr befonders ſchöne Exem— 
plare ſolcher brizirten Solbfiicie 
ſind gelegentlich Sammlern über 


Schw anzich muck tern 


er 


nt 


- Unter E ern. 
„sen ganzen | Tan ſitzt meine Frau an 
ber Nähmaschine; man lönnte ver— 
rein!” Das ift noch zu erfids 


zwei; 
gen... die meinige finat aber na d&> 


4 


zul 


hemänn 


— Cigenthümliger du 
weis. „Herr: „Sie olauben, das Bier 
iſt wirklich fo gefund und (etenerhal- 
tend?“ Alter Zecher: „Gewiß! .. Ich 
fenm ein Bräubaus, das iſt — 
ſeine 500 Jahre alt!“ 


— Deutlich genug. — „Hattet Ihr 


Nein, vor der Hochzeit nicht, nach 


der — aber oft.“ 





Abendpoft, Chicago, veutwoch, den 


— — — —— — — — 


den 27. Dezeinber 1916. 


— — — 


Donnersrag Abenes often bis 9 Uhr 


Häkelgarn 


In beiden Zäden. 


Mercerifirtes Häfelgarn in weiß 
oder ecru, fommt in allen Nummern, 


die Standard 10e Corte, 63€ 


der Ball verfauft 


Waſchſtoffe 


VBanmwollene Ehallies, 36 Zoll breit, Blu⸗ 
men oder geriiise Miuiter, für _Gomforter- 


Vezug vaſſend, die 15e Cualität, — 


* 
Beginnend Donnerstag, 28. Dezember 1916 
Dies ift die Zeit des Kahres, wo wir alles losichlagen, da wir niemals ein einziges Kleidungsitüd bis zur nädhiten Saifon zurüdbehalten. Zum Vorteil für un- Y fi —— lei — 
ſere Kunden und zu unſerem Nachteil ſind unſere Waarenvorräte bedeutend gröſer als in irgend einer vorhergehenden Saiſon. Wir machten große Einkäufe im \ H { —— — 2 | Beth, 
Oftober und November, und rehneten auf ein großes Geidäft, aber wir vergaßen das Wetter in Betracht zu ziehen, das big Mitte Dezember warm war. Tie Nr die 22 
voriichtigen Käufer wiiien, daß eine radikale Preisherabjeung eintreten würde und haben ihre Einkäufe auf jebt verichoben. Wir ON dat Sie nie einem ; Tri Menu. „Nieiven-Pereaie, 36 
— Verkauf je wieder beiwohnen werden, wo die Preiſe ſo herabgeſetzt wurden, da wir entſchloſſen ſind, unfere Regale zu räumen. In beiden Läden. IR: en nn | Zu Bee — oder 


Jedes Kleidungsſtück im Geſchäft iſt unter den Koſtenpreis herabgejett —— 
Tauſende von Mänteln zu $15 in Tanfende von Kleidern zu $15 


Entwürfen, ""Saprif 
— * — 
Hundert Plüihmäntel, Werte bi zu $40, 15 Hunderte von hübjchen Party: und Sciden- $15 
‚Heidern, Werte bis zu $50, jeßt zu 
Hunderte von Abend-Gomwns, Werte big 
$65, jeßt zu 
Taniende von Nacmittagfleidern in Scide u. 
Canmet, wurden bis zu $60 verkauft, jetzt Gebleihter Gambrie, 36_Zolt breit, jelmer 
Scnjationelle Räumung von 200 feinen Suitg, weisser Finiit, eanze Stüde — ge 


: q u RE ä sie Nard ....... 
die bis zu $60 verfauft wurden, jeßt zu We 1 | 


Paumiwolle » Pla- 
nell, „napped” nur 
auf einer Seite, fein 
ganze Stü⸗ 


Etwa 100 Seidenvelour Mäntel, Werte bis 
‚zu 860, eibt zu 
Tauiende von pelzbeietten Mänteln, — 
Merte bis zu $50, jeßt zu 
— von N tovelty Mänteln, Werte bis 
jetzt 
ie größte G— elderſparniß Gelegenheit. 
nellſten je dageweſenen 


Domeſties 


In beiden Läden. 


H 
au $5 


Tie jenjatio- re - — a | 82.75 Gomforters, 
Werte. — Poſitiv das größte Bargainereigniß in Chicago. Ve RAR nit Sonitäver Fatı 


— zu Winters— ‚Anfang bes nuen wir R ſenſationeue Verſchleuderung ai 
Tanienze von Mäntel zu $ Taniende von Kleidern zu J10 = . 31,39 


— — hübſche Seidenplüſchmäntel, A: > Ungefähr 69 Abend-Gowns, $10 —— IR Bun. 5 WW ze lobfarnın 
Werte bis 830, BE um fie Ichnell Au taimen, a... Ar RR volle Gröhe,ein Zeit | ner weicher Wolle: 
—— — ſeidengefütterten, pelzbeiegten Hunderte von hübſchen Partytleidern, nen = 
WMaänteln, Werte bis 835, ſetzt au ie verkauft zu 

Hunderte von Novelty Mänteln, Tauſende von Seiden- und Sergekleidern, 
Werte bis 540, Werte bis zu 8330, 

Seidenvelour Mäntel, 300 Suits die bis zu $50 verfauft wurden, 
alle neuen Raffons, nur 1916—1917 Moden, zu 

strieg oder Frieden, dieie Gelegenheit fommt nicht 

wieder. 


gewartet Haben 
Zwei Tanjend Mleider zu 55 


b 
Hunderte von Seidenkleidern, hunderte von Sergeklei- 
dern, hunderte von Sammetkleidern, hunderte von Taffe: | 


tafleidern, nur eines an einen Kunden. 55. 00 


Shre Auswahl zu 
Wir müfjen für unfer überfülltes Lager bezahlen. 


$1.85 — 
Natte Fillluna für 
omiorter, Größe 72 
mit weißem 

? Glotb besog., 
Pfund ſchwer — 


Murftern... 


jcht 21 


Werte bis $30, . » w- 
Kieiderfioffe 


In beiden Läden. 


Welch rieſige Preisherabfegung! 


Der große Vertauf auf den 
Ein Tauſend Mäutel zu 85 


Auswahl von Ural Lamb, Mattalambs, Hindu Luchs, 
\, Dunderte von Novitäten, Werte bi3 zu $25.00 $5 .00 
nur einer an einen Kunden, zu 
Wir tun 
dieſelben 


Schwarzes Chiffon Broadecloth, 52 Zollt breit, 
anaeiendtet und geichrumpit, feiner Satin. 


Finiig — resulärer 32.00 Wert, $1. 55 


bie Yard 


Storm · 
r Serge, in 
Ule n modern, Schat- 


Neinwoll. 


> franz 


dies, um die Händler auszufchliehen, da 

gerne Die ganze Partie Ffaufen und 
damit beim Wicderverfanf einen hüdichen Profit 
erzielen wirden. 


‚Der größte jemals 


Dohyelte S. 


Ya ard 


10,000 958. lei. 


81.39 deritoff-Reiter, 36 5. 


Eine varne Seide Zoll breit, alles 
i ’ de Mufter diefer Sai— 


68 jind alle3 moderne Falfons. Schlieren Sie nicht 4 es ge (on, Die — 


vom Preiſe auf die Qualität. Mr Hattirungen, we Röce oder Railtd— 


von irgend Jemand unternommene Stunden: Verkauf, ne 
& 9. Stamps bis Mittag Mur für Donneritag, 28. De; emb er 1916 Nur im Milwanfee Avenue Laden 


Ron 9 bis 11 Von 11 Borm. bis 1 Nachm. 


. 500 1000 Kinder-Mäntel, 500 
ſeid. ſeidene Poplin Kleider, 1000 
der, wollene Skirts, 400 Serge— 
Kleider, Werte aufwärts bis 
zu $10, zu 


Groceries 


Sunbrite oder Kit⸗ 
che n Klenzer Scheuer⸗ 


er 
pulve 


Von 1 bis 2 Nadmittans— 

Cop lange der Borrat reicht, 
100 Sinder » Mäntel, 100 
feidene und Serge-Stleider 
Herbit- Mäntel, offerirt 
Preiſe von 


Von 2 bis 4 Nachmittags— | Von 4 bis 6 
Solange 400 


) 


6 Nadimittans— | 
So lange der Borrat reicht, 
50 PBlüfch- Mäntel, Suits, 
200 Mäntel, 400 Skirts, 800 
ſeidene und Gerge-Nleider, 
Ihre Auswahl Donnerſtag zu 


Kinder-Mäntel, 300 
Kleider, 300 Serge-Klei— 
100 Herbit-Mäntel, Werte 
aufwärts bi3 zu $13.00, 
rirt zu 


Im Mitwantce 
Kinder-Män: 
tel, 390 jeidene leider, 200 
‚25| Zerge Nleider, 400 Pelz Set3, 
zum| 800 Elirt3 reihen, Werte bi3 
zu $10, Donnerjtag zu 


Butter, feinite 61. | 


macht Mir ur 
macht Buch 


chio 
<ite ——— 


offe es 


„Bine Tip" 


22c 


Fri is sebadene 
Columbia Bregeld— 
2 fund an 1. ups 
den — dad 
Pfund 

Frif ch gebackenes 
weißes oder Roggen⸗ 
brot — der 


Pfund 
Eier, or 


— hit | 
und grob. | 


vIse | 


Fanch —* vder | 
) Her a mertan | 


ze 


ac Marke von 


ji. F .... Unome Marie rote 

Nene Sendung hol reiſe Toma 
Y e Ela! IE r ländiſche Fett O toes, Büchſe 150 
Größte Verſchlenderung erſtklaſſiger * — ——_ HL ee er a si. 19€ 
’ m | —9 —— 2 R EEE N ge ig} üßchen .....- gar cured Hidorh ge 
RUE — — N RL —* — * J 6 Aritto Marfe men | Tüucherte Schinten— 

es | verpackte Shrimps das Pfund 
Ve | Yassız 183c 
wifts Empire 

Friſche Fiſche zu 


ce Filme 5 era 


P ID 
iar itpreiſen. Blantation Blend 
Native zjartes Rot 


Die Auswahl vom Haufe von irgendeinem Tu) H * i 7 i ; — 77 pervagt 
anzug, Mantel oder Kleid, ganz gleich, ob ſie zu y N Es & ; IN IN Be: it an J 
850 oder 860 verkauft wurden; treffen Sie Ihren 4, "a ASIEN, Be . 
Auswahl von Chicagos eleganteiten Erzeugniſ— 12:57, ne B% PR N a, . 

fen zu Ddiefem großen VBerfanfspreis von $25. } E J N. 

jriih geröfteter af 


Iannar-Raumungs:Derkauf von 


7 Nennen narnirten Hüten 


In beiden Läden. 

Eine große Partie von neuen garnirten Hüten wurde und von 
den Fabrifanten gejandt. Die Werte in diefer Partie gehen bis 
zu 525.00. 6s find = Sammt- und Goldipigen- Hüte, 
ferner Paradife garnirte Hüte. Kommen Sie frühzeitig für die 
beit e Auswahl. Das Lager iſt jetzt groß, und um es zu reduziren, 
dieſe bis zu 825.00 werten Hüte 


am Donnerstag 





Ihre 
Auswahl 


Winter-Braditen für Ruaben 


Jır beiden Läden, 


Großer Berkauf von 


Diefes ehr war feine arehe Shirt Waift Sation. 


sum Noitenpreis, 


anstatt fie 
29, 


und Samstag, den 30, Dezember, in jecds 


— 


UN N 
e Hi | ‚\r AN 


RO SHHT 
Ü 


a / 
FT 


a, 


7 


M ze M —Weiße Voile Shirt 
Partie Nr. 1 Wailts für Damen, fchön 
befegt mit Spiken und Stiderei, in allen 
Größer und in den neueiten Moden, regu 
lär vberfauft zu $T.50 (nur eine an 'eitten 
Kunden); folange die Partie 

ausreicht, zu 


Partie Mr. 9 Shirt Waifts für Ta- 


men aus japaniſcher 
Seide, jeßt ſehr in Nachfrage, viele hübſche 
Moden und Schattirungen, ſind ſehr ſchön 
beſetzt, regulär verlauft nn $2. 50 (nur eine 
an einen 
offerirt zu 


Winter = Unterzeug 


In beiden Läden, 


su behalten bis fie unmodern acworden. 
nrojen Partien, 


| in einer großen Auswahl don Größen und aus 
| in den 


| Partie Nr. 5 Shirt Waiſts 


| von den beiten Fabrifanten, 


| au $5, 


sn beiden 
Läden 


zu räumen, verfanicn wir dieielben 
Bir bieten fie zum Verkauf für Donnerstag, zen 28, Freitag, den 


Shirt Wailts 


Wir haben ein arohed Lager, und um damit 


Scene 
für 
Dualt:ät 


M —Voille Shirt Waiſts für 
Partie Nr. 3 Damen, bübſch beſeht, 


Partie Nr. 5 
der beſten 
großen Auswabl von hübſe 
Uhr, in allen Größen, regulär 
$6.98 — Eure Auswahl 
fpeaiell au 


Partie Nr. 6 Fronten von 


Nadını.: 
Blufen für Damen und Mäddeın 
Bartie guter Muſter, große Yu 
Sröhen, regulär 


verfauft zu 
Muswahl Freitag Nadınittag 
für nur 


en neueſten 
$1; fver. Donnerstag 
(mr ein an einen 
fpesich das Stück au 


Moden, ftets vderfauft für 
Nahm. 2 bis 4 
Kunden), 


Damen, handgemacht 
aus beſter Qua⸗ 
in den neueſten Moden u. Far 
in allenGrößen zu baben—reg. verkauft 


Eure Auswaäahl in dieſem 82 95 
. 


ſpeziell zu 


lität Seide, 
ben, 


Verlauf, 


Damen⸗Schlittichuh- oder 


Roaſt 123 


Pfund 
Se Steal, 


iter ı a. 


m... 183 ce 


eh amt l. 


“163e 


zeaf 


— abe 
‘ 
va 
Mund ... 
BERN loſes 


W ai ourn 6 old 


‚SL 99,39 


H Bl J 
— deren v 


uder 
fe 


ite Linen 


fee 


[lud 
Reiner weißer nie 
bon — im „GEomd“ 


omb‘ 


Hauch große Jum⸗ 
l Oregon Pflau— 


— — 


Ouaterd frifh ge: 
f Korn Flales 


Ridardfon & Rob- 
ving ılumm Budding 
vñ ao! se 
23e md 

Zucker, feinſt. gra· 
nulirter, mit Groce— 


ry Beſtellung, 69 
10 Bid. für..OIC 


Strümpfe 


in beiden Läden. 


Saferjeide naht. 


ty ' 
Strümpfe 


ar 317 


] 
€ In varze ‚gerivpte baumwollene 
mt r 42 dovpel te 


ne und ichwarze nabtlofe Gaihmere Ba 


mit 


farbigen 


3 zu 6, das Paar 
Zr - 


Hockey: Schuhe, 


—— das 


——— 


nahtloſe 
Ferſen und 


nn A 


und 


Fer en 


Goddyear Welt Damenſchuhe in mat— 
tem Kalbleder und Patent Colt, ſie haben 
ſchwarze Tuch Tops und ſind acht auf 
der neuen Stage Leiſte, 82 39 
84.00 Werte, das Paar zuß. Dad 

Mädchen-Schuhe in Batent Golt und 
mattem Nalbleder, zum Schnüren und ; 
Knöpfen, fie haben folide Lederjohlen umd TAamen, im 
find haltbar, alle Größen bis 61 239 gem Ktalbleder, gerade 
zu 2, 82.00 Werte, Baar zu As s 344 

Die richtigen 

Sanzlederne Rnaben-Schube, in Ratent — . u 
Folt und mattem Ntalbleder, fie find Ka: “ hlittſchu 
brit „Seconds“, aber die Fehler ſind ſehr allen 

gering, zum Schnüren und Werte, 
2.50 Werte, das Paar Paar 


zu 


‚1.98 


Gerippte fliehgelütterte Gerippte Beinfleider für 
Union Suit3 für Männer, in | Ninder, im Breije von 39c bis 
allen Größen, $1 zu $1.00, zu 
Corte, zu 29 und 


Ganzwollene Union Suits 
für Dänner, 33.50 bis 34.00 Im Witwantce Ave. Laden. 


Werte, — 82 98 RE U Eihe we 
2 v. V14 i I 


Eunny Broot Wpisftey, in Bond 
auf wylafhen gesuogen — 79 
DOES DUAL c 

Monogram Whiskey, per Gal— 


lone, $1.95, oder % 1.60 
J 


Gallone zu. 
volles 


Private Stud N; sten, 
1.00 


QDuart 526; oder 2 
"oder M onopole 


für. : 
3 Er rnenge 
Star Brandy, die Flafche 59e 
as. €. Bepper Wbiöfen, 8 Som. 
mer alt, ‚Bottled in 


Bond“ 
bolles ST 98c 


Ücberzieher für große Knaben, Größen 13 bi8 18 Yabre, 
nur eine beicwännte Quantiät, aflortirte Muiter, in 


grauen und braunen Milchungen, Werte bi3 $1 05 
© 


BERBBESB ns 


„‚ntadinaw Goats für Anaben, 6 Kuaben«- Ueberzieher, Aſtrachau⸗ 
bis 15 Jahre, frhr jch: Kragen und Etulpen, ein fehr 
grau braune Pic hocheleganter Chinchilla Worſted, 


84 Werke, Paar 1.98 


Schlittſchuh— 


oder 


gemacht 


Schuhe 


Hockeyſe huhe 
u 8 
und Path Tafhen, gefüttert mit Satin Vole, Größen 
$3.95 wert, altı..c.. OO | 3 bis 10 Qabre, 86. 95 
Rufſſian Ueberzieher für Rn * 

ben, aemadt von Triord « Blaue Serge Norioit Anaben- 
sder blauer Chindilla, völ! Anzüge, Größen 5 'bi8 17 Sabre, 
velbrüftiger Schnitt, Flanell naht mit Mole, Box Bleat und 

danerbaf: 


N ge⸗ gen 
füttert und Pinh Ritfen Moden ein guter und si. 


Gürtel 
2 bi3 10 Sabre, » 95.00 ter Anzug, $2.50 
Torte, au. 83. 39 | Arsua au.... 
Norfolt Anaben-An; ug, geler- 
fr Sfinaben, aus netten dumfelgrauen Mie 
ſchungen und larrirten Stoffen, 


————— Goat tint 
Tlaids, allers 
nah allerneneftem Schnitt Puls 


die neubeit! ichſten 
neueſter Schnitt und Mufter, in 
Größen von 8 bi8 17 Sabre garian Norfolt Mufter, Größen 
6 bid 14 Jahre, 83.00 82 29 
e 


—F — En... 83.79 Werte zu 


165564 
lol ulvIs 


Wollene gerippte Union 
Euit3 für Damen, niedriger 
Hals, Anöchellänge, $2.50 bie 
$3.00 Werte, 


zum 
ıufen, in 
Größen, 84.00 


Knöpfen, 


51.49 


Kinder-Schuhe in Patent Colt und Vici 
Ktd, fie find banndgemendet RR haben | 
Spring-Nbjäbe, alle Gr., 
$1.25 Werte, Baar zu 


Gerippte und glatte wol- 
lene Leibchen und Beinkleider 
für Damen, zum Preiſe von 


bon $1.00 bis —* 50, 78e 





